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Deutſche Angriff 


Haben Erfolg bei Pozieres, 
London meldet. 


— — — 


Spokane, Waſh., 14. Auguſt. Char— 
les Evans Hughes, der republikaniſche 
Präſidentſchaftskandidat, welcher ge- 
ſtern der Erholung pflegte, hat heute 
einen der geſchäftigſten Tage ſeiner 
Reiſe. Er war ſchon früh auf, um eine 
Automobilparade zu führen, welche ſo 
eingerichtet wurde, daß Diejenigen, | | 
welche in den zwei fpäteren VBerfamm: | 


er 
wie 


lungen feine Sibe finden fönnten, Ges | 
fegenheit erhielten, ihn zu fehen. 

| Um 9.30 Uhr Vormittaad fuhr er 
mit Kraftwagen nach Goeur d’Alene, | 
\daho, 25 Meilen entfernt, durch ein 
Land, das reich an prächtigen Szene— | 
rien ift. Dafelbjt jprach er in einer) 
sreiluftverfammlung und blieb aud) 


Franzöfifche Angaben. 


Seliefert bon der „ nd den „United Preß Aſſociations“.) 


Berlin, 14. Anguit. (lleber Yondon, 6:16 Ihr.) Das deutiche 
Danptauartier meldete von weitlihen Schaupläßen heute Nadhmittag: um *mbiß bert | 
„Sndlih von Ya Bailce Kanal fand lebhaftes Kämpfen ſtatt. Feind⸗ anee J a 
lidhe Batrouillen zeinien hanfıg aroie Energie, befonders nordweitlid) von |;, 1 g All u 
Reims, wo ſtarke Auskundungsabteilungen nach ausgedehnten Artillerie, | CM lungen in Spofane zu |prechen: 
w 2 x , eine wird um balb 4 Ühr Nachmittags 
vorbereitungen vorrüdten. Aber alle ihre Cperativnen waren erfolgalos.|... z * — 
ne > 2 . Kranz eröffnet und ift nur für meibliche 

„Oeſtlich von Bapqume wurde ein britiſcher Aeroplan nach einem Yarft- —— — 

kampfe zum Niedergehen gezwungen.“ = er Mil hc A —* cin 2 

Kondon, 14. Ananit. (3:05 Uhr Nachm.) General Haig meldet heute 8 ee 5 rt « en 4 Auen 

Nadjmittan, dak die Dentichen geitern Nacht in den Schütengräben weitlid; * — — m. J — 
oan Pozieres, welche Tags zuvor von den Briten genommen worden waren, andere Verſammlung, für das ganze 
itweilig wieder Fuß faßten. 
General Haig fügt hinzu: 
der britiſchen Front zwiſchen 
un 
| 
Swiihen Thiepval und Huillemont bradı der Anariff mit allerfhwer 
ten Berluiten für den Feind zufammen. Weiter jüdlih Fam es bis zur 
Zumme zu erbitterten Nahfümpfen mit franzöfiihen Streitfräften, die | 
viederholt angrifien. Diefe Kämpfe dauerten die nanze Nadıt hindurch an 
und jind nahe Manrcpas und Hitlih Hem noh immer im Gange. | 
„Unmittelbar füdlih der Zomme unternahmen die Aranzojen einen 
"nariff auf Biaches, der unter unieren fyener vollftändig nieder 
"rad. Auf der übriaen Front hat jih nichts von Bedentung ereignet. 

„Nördlich Vermelles, nahe Combres und füdlih Luſſe brachten unſere 
"cnppen von Patronillegängen Gefangene aus britiihen Linien mit. An 
u hreren Rıunkten wurden feindlihe Aufflärungsarnppen, die in uniere 
Stellungen einzudringen verjuchten, vertrieben. 

„Sidweitlih Bapaume wurde ein britiiher Zweidecker abgeſchoöſſen. 
ir jeine Teilnahme an einem jüdlih Bapaume am 9. Augnit erfolgreich 
tandenen Yuftfampf hat der Kaiſer Leutnant Fraukl durch Verleihung 

Ordens Rour le Merite ansnezeichnet.” 

Paris, 14. Auguſt. (12:30 Uhr Nachm.) 
ldete am Mittag, die sranzolen bätten mehrere Schiigengräben zur 
Yen des Fay- Derriecourt-Landweges, Zomme-Abichnitt,  geitern 
ct genommen. Sn der Scacnd von Maurepas jet lebhaft fanonirt wor- 


Deutſche Anaritfe in der Nachbarichaft von Hügel 304 und zueFFleurh 
Abſ zurückgeſchlagen worden. 


Aſſoziirten Preſſe“ u 


Sonſt fanden keine neuen Entwicklungen 
Somme und der Ancre ſtatt. Südlich 
Mpern-Vorjprung führten wir einen erfolgreichen Streifzug aus, obne 
ufererfeits Verlufte zu erleiden. Cs fand weitere Minentättgleit jtatt. 
iMr erzwangen uns Zugang in eine deutihe Sullerie an dem Hügel nörd- 
ich dom Ppern- Coumenie res-Stanal, und nach Mus zforſchung ſprengten wir 
„ne beträchtliche Länge in die Luft. Auch erbeuteten wir einige Minenvor— 
räte des Feindes, Nahe Cordonnerie hatten wir ebenfalls Erfolg mit einer 
inenexploſion.' 
Berlhin, 14. Auguſt. (Ueber London.) Vom weſtlichen 
Neldete geſtern Abend das Große Hanptquartier: 
„Nach der beſchränkten Kampftätigkeit der letzten Tage vereinigten ge— 
"ern unſere alliirten Gegner im Abſchnitt Ovillers-Pozieres ihre geſammte 
Streitmacht zu einem gemeinſamen Angriff an der ganzen Front entlang. 


Dorf in Flandern vom 


Schauplatz 


no 
KK 


u 
F 
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as franzöſiſche Kriegsamt 


im 


rduner ſchnitt) ſeien 
Von italieniſchen Kriedsſchauplätzen. 

Wien, 14. Arguſt. (Ueber Berlin und drahtlos nach Sayville.) Das 
erreich ungariſche Kriegsamt meldet, noch unter'm Sonntag: 

„Die heftigſten Kämpfe ſind auf den Höhen öſtlich von Görz 
in Gange. Siebenmal ſtürmten die Italiener gegen die Höhen an, 
und ſie wurden allemal mit ſchwerſten WVeriniten zurüdge- 
ſchlagen. 

„Die Oeſterreicher haben ſeit dem Beginn der neuen Offenſive 3000 Stranb- 
aliener aefangen genommen, Dusunter mehr ale 100° „iägen hört auf! 4 
n iziere. | $ Ss | 

„Wiederum rüdten die Ataliener mit ftarfen Kräften gegen unjere | 2 em York, 14. Ku Heute war 
neue Front zwiſchen der Sea und dem Monte San Gabriele vor. Im —* der kühl ſt e 14. Augu iſt in der Se 
ditlich vom Wallonetal jÄhingen uniere Truppen mehrere Angriffe ab. ſchichte des hieſigen Wetterbüros. Nur 

„Valkanſchauplaß —— Auf dem ſüdöftlichen Kriegsſchauplatz herrſchte ein einziges Mal war es überhaupt an 
un die gewöhnliche Tätigkeit am unteren Voynſafluß in Albanien entlang.‘ | rem Auguftiage bier kühler, als 

Berlin, 14. Auguſt. (Drahtlos nach Sayville.) Der heutige öſterrei⸗ heute früh uw 6 Uhr war, als das 
chiſche Admiralitätsbericht beſagte heute unter Anderem folgendes: In der | Thermometer 56 Grad zeigte. Lang⸗ 
Nacht des 9. Auguſt führte eines der öſterreich- ungariſchen Luftgeſchwader ſam ſtieg es gegen Mittag hin auf 69 
ein fchr rfolgreidies Bombardement auf eine italienische Batterie am der | Örad. _ | 
Mündung des Jiunzo und auf die Neroplanitation bei Grado aus. Mehrere Die Bubepläfe am Strande und| 
ganz nenaue Treffer wurden beobaditet. fonjtige Sommervergnügungsorte ver: | 

Unſere Aeroplane fehrten, troßsdem fie heftig beihoiien wurden, un- |loren rafch ihre Beliebtheit; desglei- 
verfehrt zurüd. bie offenen Straßenbahnmaagen. 

Nom, 13, Muguit, ber Barıs, 14. Mugiit. SItaltentihe Truppen Das MWetteramt erklärt, die „fühle | 
drangen geitern weiter vor, trieben die Dejterreiher auf der Kario-&bene Mele “ werde für unbeitimmte Zeit | 
und ojtlih von der Höhe 212 zurüd und durdhbraden cine andere itarfe | bleiben. 
feindliche Linie. Ungefähr 800 Gefangene wurden dabet, dem amtlichen tta- 
lieniſchen Bericht zufolae, gemadht. 

Es wird zugegeben, daß die Teiterreicher fraftig Mideritand Ietiten, 
befonders an der Gabriele-Xinie und bet den San Marco-Höhen, obgleich e3 
nicht wahricheinlich iit, dah fte dies als Verteidigungslinie bennbgen werden, 
da fie eine bejlere auf der Hochebene von YBainiizza beitten, Won Ietterer 
aus ift die Görzer Ebene vellitändig zu überjehen, jo da die Bewegungen |; 
der italientihen Truppen fehr erichiwert werden wirden, 

Die Oeiterreicher, obaleich bei Görz geſchlagen, ſind noch ſtark und kam— 
ofesmutig, und General Cadornas weiteres Vordringen wird ſehr langſam 

rſich gehen, da jeder Zoll kräftig verteidigt wird. 

Auf den anderen italieniſchen Kriegsſchauplätzen dauern die Kämpfe an. 


Abermals Tauchboot in Sicht! 


New London, Conn., 14. Auguſt. Gegen Mittag traf von Fiſher's 
land eine Meldung ein, daß ein großes Tauchboot, allem Anſchein 
ausländiſcher Regiſtrirung, zwölf Meilen von Montauk Point in 
kommen ſei. ⸗ 

New London, Conn., 14. Auguſt. Zwei Schleppboote der „T. 
Co.“ ſind ausgefahren, um einem ausländiſchen „U“Boot zu begegnen, 
welche⸗ als ſüdlich von Fiſhers Island aufgetaucht berichtet wurde. 15 

Xondon, 14. Nuauit. (12:53 Uhr Nahm.) Die Lloyds verkünden die 
Verjentung des italieniichen Dampfers „Nerens”, des italieniichen Senel: 
ichiffes „Dina“ und des frauzöſiſchen Segelſchiffes „Saint Gaetan.“ 

(„Nereus“ hatte 3980 Tonnen Waſſerverdrängung und war 340 Fuß 
lang. Wurde 1901 gebaut. uhr zuleut am 19. Juli von Netvport Neing, 
Va., ab und paijirte am 7. Auauit Gibraltar.) 

Kondon, 14. August. loyds melden die Verjenfung des ruiftichen 
TDampfer3 „Komda“ (von 1225 Tonnen Wafferverdränaung.) Die italie- 
uifchen Treimofier „Lorenzo Donato“ und „San Antonio“ wurden gleih-| yaditchend der Sonenaiurtianb al 
falls in den Grund gebohrt der ftünblichen 


. . a te3 
Briten ftehlen Schwabenvereinsgel®d. Ir 


3 Uhr 

4 Uhr 

Berlin, 14. Augnt. (Direkte Funfenmeldung über Sayville, Lung \s- UbR 

land.) Gin Prief vom Schwabenverein in Zoos Angeles, al, 

welcher am 10. Mai anf die Roft gegeben wurde und nad) Stuttgart adrei- 
[ek ift foeGen eingetroffen — aber 255 Dollars, iweldhe dem Prief beine- 
offen waren, fehlen. Der Brief Inar vom britifhen Zenfor geöffnet wor- 

deu. Sn berichtet die halbamtlie Nenigksiptagentur 


Publitum, findet 
Abends Statt. 
Nach Schluß der letzteren Verſamm— | 
lung fährt Herr Huades jofort nad | 
Iacoma, Wafh., weiter. | 
Serbitliihes Wetter. 
ndrang nad) den New Yorker 


um halb 8 Uhr 


“= 
sta 
= 


i 


Sanur 


Salıfar, N. ©, Ya. Dası 
Fiſcherboot „Driole“ von Maflachus! 
fetts wurde infolge eines Zufanmmen- | 
ftoßes mit dem norwegtichen Dampfer | | 
„Berchild“ 40 Meilen ſüdweſtlich von 
Seal Island verſenkt. Der Kapitän | 
und 7 andere von der Bemannung 
des Fihyerbootes Fletterten in die 
Tafelage und fonnten gerettet wer: 
den. | 


— ⸗* 


ammenſtoß. 
14. 


— = 1 
\ 
—\ 


— ($rplofton in der Aihington Koh: | 


fengrube nahe Ylyth, Wales, 13 Tote. | 
Js⸗ 
nach von 


Sicht ge— 


— — 


or Wetter, | 


I 'bicago nd Umgegend: Negenihauer ud | 
S > laı ui n ste ige: ide eg beute Abend ımDd | 
A. Scott morgen. Xceichter bis mäßig ftarler züdoft ind, 
BE Run wi2: Weaenichauer heute Mbend, wahr: 

einlih auch morgen, Tanglam fteigende R uft⸗ 
warme 

Indiana: Klar und wärmer henute 
gen Regenſchauer. 

Rieder-Michigan: 
heute Abend und morg 
Zeil; Ivo beute 


“4 


vanrf cheinlich Regenſchauer 
on bie a! ıf den mördlichen | 
i ibend flare& Wetter berrichen 
Imird, Langfam fteigende ————— 
Wisconfin: Regenſchauer heüte Abend, wahr» 

ſcheinlich auch morgen. Langfam ſteigende Luft-⸗ 
wirme, 

Sonnenuntergang, heute: 6:52. 
Sonnenaufgang, morgen: 4:58. | 
Mondaufgang, bente Abend: 7:25 


. Temperaturfinnd: 


Nadın... 
Nadm....68 
Nahm....68 
Mbend3. ...67 
Abends. ...66 
Abends. „..67 
Abends. ...66 
Abenb2. ...66 
Abendd....06 
Mittern....66 
Morgend...A6 
Morsend . KR 


‚80 3 Ubr 


3 Morgens. . 65 
$ Ubr Morgens,. .65 
> Morgend,..61 
3 Morgens. .60 
7 Morgens. .03 
8 Uhr Morgend.. .65 
9. Uhr Morgend.. .68 
0 

1 

2 


5 Uhr 


on 


.. 


Ubr Morgens. ...69 
Uber Morgend....6U 
Ube Mittans 69 
Upr Nahım...;.. 

Ihr — 7i 
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| gerichtet. 


| buchtuna. 
| zufchreiben, daß die Autler die Elef- 


Abendpost 


— Montag, den 4 Anguft 1916. — 5 Uhr Ausgabe. 


örz — ſchon 5000 Italien 


Im Kongreßz 
Waſhington, 14. Aug. 


Im Senat 


wurde die Debatte über die Schiffs— 


vorlage fortgefeßt. Der Senator Pen: | 
ırofe erfuchte um eine Nachfrage, mie, 
es fich mit der Belegung von folchen | 


Bundesämtern verhält, die nicht unter 


Senator 
zur 


den Zivildienſtgeſetz ſtehen. 
Chilton unterbreitete eine „Bill“ 


Bewilligung vor. $200,000 für die inz | 

| folge der Hochfluten in Weit Virginien | 

in Not geratenen Bewohner. | 
t 
| 


Das Abreorbnetenhaus wird erft 
morgen wieder in Gitung treten. 


Hochflut durch Dammbruch. 
14. Aug. 


Anderion, S. Karolina, 


Große Asluten drangen vorwärts, al3| 


der Toraway Damm, 10 Meilen ölt: 
[ich von bier, geitern Mbend durchbro- 
chen wurde, Die Flut erreichte den 
Rortman Damm am Seneca Fluß 
um bald 10 Nhr beute Vormittag, 
und die Dörfer wurden grofenteils 
von ihren Bewohnern verlafien. Der 
angerichtete Schaden foll jedoch nicht 
fehr bedeutend fein. 


Tlngzeng aus gejehen. 


Ende mit Schreden, 


Sharled R. Butnam „getötet, ihre 
Begleiter ſchwer verletzt. 


Frau 


Ein Ende mit Schrecken nahm eine 
Ausfahrt, die geſtern Abend Charles 
R. Putnam, derBetriebsleiter der An— 
lage der American Steel & Wire Eo. 
m Waufegan mit feiner Gattin und 9. 
'9. Beach, dem Inhaber einer Garage in 


Waukegan, in des letzteren Kraftwagen 


antraten. Auf der ſüdlich von der Flot— 


tenſchule Great Lates gelegenen Kreuz | 


zung wurde das Schnaufer! von einer 
ı Elektrifchen der Linie Chicago-Mil- 
waukee erfaßt, zur Seite geſchleudert 
und zertrümmert. Frau —— er⸗ 
litt Verleßungen, denen fie erlag, ehe 
Dr. Sullivan, der Arzt der TFlotten> 
Thule, geholt werden fonnte, Ahr 
|atte und Beach wurden jehlimm zu: 
Beide haben Aufnahme ge» 
funden im Kane MeAlfifterhofpital in 
Waukegan. 

Die Kreuzung liegt in einer Ein— 
Dieſem Umſtande iſt es zu— 


triſche, die ſich mit einer Geſchwindig- 
keit von 50 Meilen die Stunde näherte, 
zu ſpät bmerkten und der Motorfüh— 
rer E. Murphy den Kraftwagen erſt 
(lab, als an eine Verhütung des Zu— 
ſammenſtoßes nicht mehr zu denken 
war. Ehe er noch die Bremſen in An— 
wendung bringen konnte, war das Un— 
glück geſchehen. 


—— — 
Brandverluſte ſtiegen. 
Madiſon, 14. 


Wis., Die 


Aug. 


durch Feuer entſtandenen Verluſte in 


en beliefen jih im Juli auf 
3603, 025. In Sanzen fanden 280 
Brande ati eine Zunahme bon 5! 
im Vergleicdy zum Monat Numt - 
eine Verluitzunahme von $229,295. 


Abend, mor- Die Verluſte waren durch eine Ver ta and richtet. 


iherung im Betrage von $1,124,630 | 
gederft. 


Opfer des Wirbeiiturms. 
Memphis, Ienn., 14. Aug. a; 
folge eines agejtern über das dftliche 
Kanſas ziehenden gewaltigen Wirbel— 
ſturmes büßten 5 Perſonen ihr Leben 
ein und 17 wurden verletzt, 


fon, 17 Meilen weſtlich von Memphis, 
ſtürzten auch 12 Gebäude ein. 


Dampfernachrichten. 
Ungelommen: 


New Por: St. Rouis (Ameridaniihe inte) 
bon Liverpool. 
Adgeganaen: 


New Work: Chicaao nach Habre, 


— der Streitangelegenheiten zwi— 


Aufzeichnung des Wetter- ihnen lebensgefährlich. In Edmund— ich verwundete, iſt in der Nähe von 


—e 


beine Anzeigen in der 

„Abendpoſt“ verſprechen 
vollen Erfolg. Heute werden 
241 auf der 6. und 7. 
Seite veröffentlicht. 


rer 
art 


* 


ie 


Die faulen „Ruffentiege“, 


Im Licht der Wiener amtlichen 
Nachrichten. 


Oeſterreicher und Deulſche hallen durch. 
ſchen den Eiſenbahnen und ihren An— 


geſtellten ſich als unmöglich erwieſen | (Geltejert von ver „Üflvstirten PBreffe* und den „Unted Breg Allcctatiend“.) 


hat. | Wien, 14. Huguft. (Meber Berlin und drahtlos nad Sayville, 2.5.) 
„Ein Generalitreit an den Gijen- | Heftige Kämpfe jtnd in Galizien im Gange, bejunders in der Gegend bon 

bahnen würde zu irgend einer Zeit | Stanislan, wo die Nuflen unaufhörlih Angriffe — Das öſterreich⸗ 

eine weitreichende und ſchädliche Wir- ungariſche Hauptquartier meldet die Zurüdichlagung mehrerer Nufjen« 

fung auf das Sand haben, Wegen | angriffe. Gs jagt in jeinem Bericht: 

wärtig Fünnte die Wirkung eine une „Front vow Grzherzog Karl Franz — Züdöitlid von Vorucht behaup- 

heilvolle fein. | teten unjere Truppen ihre Stellungen, tros  hejtiger feindlihe Angriffe, 
„Ich fühle, daß ich als Haupt der | welhe völlig iheiterten. |m Diitrift unmittelbar weitlid vom 
giernag das Recht habe, daran zu | Stanisiau wurden zwei rulliiche Divilionen in heitigem SKampfe, welcher 

en und eriuche hiermit darum, T Tag und Nacht fortdauert, zurückgeſchlagen. 

dafi, c*> eine endgiltige Entjcheidung | „Seitlig vom Dnriefter war nr eine Fleine Abteilung 

netroffen wird, ich hier eine perjün- Zeite im Kampfe. 

lidhe Konferenz mit Ihnen haben | A nn 

möne. Ich halte mich bereit, zu ir= | .z,, ont don Feldmarſchall v. —* „von 90 
DE ie Kathi ichlugn Weneral Boehm-Emolli abermals Anarıffe großer rulliider Trupe 

gend einer Zeit, zu der Sie Waihing- | peamaiien zurüd 

ton zu erreichen imjtande jein mögen, | u . — — 

mit Ihnen zufammenzutreffen.“ „Im Diſtrikt Brody wurde ein ruſſiſcher „Albatroß“Aeroplan durch 
a— welch⸗ beide Parteien ver⸗ | einen Schu in Brand gejest und daun von einem  üiterr.ungariiden 
8 ' X44 nt 

treten, jind Sonntag ⸗ Flieger herabgebracht. 

nach Wafhington abgereiſt. „In Wolhynien und am Stokhodfluß entlang waren unſere Kämpfe 
Waſhington, D. C., 14. Aug. Die | Weniner erbittert. 

Vertreter der vier Brüderſchaften der „Ss wird mit Bejtimmtheit erflärt, daß während der legten ruffiichen 

nn Ma 2 Angriffe an der Stofhodfront, welche völlig jcheiterten, die ruijfiiidhe 

Bahnbedienſteten und diejenigen ms Harde verwendet wurde, und daß ſie noch ſchwerere Verluſte 

Bahnbetriebsleiter trafen heute Vor- erlitt, als die übrigen feindlichen Heereskörper.“ 

mittag hier ein und ſtiegen in verſchie- Berlin, 14. Anguſt. (Ueber London.) Das Große Hauptquartier 

denen Hotels ab. Präſident Wilſon berichtet Sonntagabend vom öſtlichen Schauplatz: 

berief die Erſteren auf 10 Uhr Vor— „Front des Feldmarſchalls v. Hindenburg: Südlich Smorgon und nahe 

mittags nach dem Weißen Hauſe und uübieszow blieben ruſſiſche Angriffe erfolglos. Weſtlich Zalocze wurden 

2 ir V 3 

traf Unftalten, da& Komite der Bahn feindliche — * Yeti — — 

betriebsleiter fofort darauf zu emp— „Front des Erzherzogs Karl Franz: Weſtlich Monaſterzyska ſowie an 

Kar um. s der Buyfiripafront jndweitlih Stanislau warfen uniere Truppen die anaqrei= 

angen. 
Der PVräfident hat eine lanae Reihe 


| fenden Auifen tei weije Dur Gegenangriffe zurüd. 
fonftiger Engagements abgefagt, um Balfanfront: Nichts von Bedentung.“ 
borerit feine ganze Zeit diefem Gegen: | =t. Betersbura, 14. Nuaust. Die Rıuıfjen berichten. "dab „die leite 
ftande zu widmen. | furcdhtbare öfterreichtich-dentiche Schranke gegen das Vorrücken nach Lem⸗ 
Waſhington, E., 14. Aug. Prä— berg“ gebrochen N und die Streitkräſte der Mittelmächte allgemein an 
ſident Wilſon empfing die Vertreter — 90 oe Front F — — — bin — 
— rüsenafſen da Görijs General v. Bothmer ſoll, von Umzingelung und Gefangennahme bedroht, 
2 —— —— a ſich gezwungen jeher, an der lota Yipa-sront 18 Meilen weit wejtlicd, zu« 
Ganze Schwärmr Touriften ber rückzuweichen; aber auch bier ſoll er noch der Gefahr nicht entgangen ſein, 
ſammelten ſich auf dem Raſenplatz vor indem ruffiſche Streitkräfte bereits den Zlota Lipafluß nördlich von Sta— 
dem Weiten Haufe, um ebenfalls nislau ige haben. | 
etwas von den Verhandlungen zu ver: | Verluite der ölterreichiichen und deittichen Streitfräfte oltlih und 
nehmen. ſüdöſtlich von Len ıberg aller werden von den Nuffen auf 75,000 Mann ans 
U B. Garretſon, Vertreter der gegeben, — oder die Hälfte ihrer Effektivſtärte! Ueber ihre eigenen Ver— 
affner, eröffnele die Verhandlun- luſte ſchweigen ſich die Ruſſen anhaltend aus. 
gen und trug bie Forderungen auf Am oberen Seretgfluß jollen die Rujjer weitere Gewinne gemadjl 
ven Achtftundentas und Die andert: | haben, ımd in der Gegend des mittleren Striva- umd des Storopicefluffes 
be! fache Bezahluna fir Ueberzeit vor. ſollen ſie die Oeſterreicher anhaltend verfolgen und das nördliche Ufer des 
Dann hie Hr. Wilfon eine An- Inieitertlufles vor Marianpol erreicht haben. 


jpradhe und machte die Leute darauf | Y7sıs GT tirfon-Frtalas 
aufmerfjam, weldy’ ein Unheil | tee Türken Erfolge. 


aus 
einem Generalitrei£ entitehen würde; | Nonitantinopel, 14. 


ıer drang darauf, daß eine VBeritändi- | amt berichtete geitern: 


'gunr,, erzielt werden müfje. | „Britiihe Streitfräfte, die uniere freiwilligen Abteilungen in der Im« 
| Darauf fragte er nach den Ginzel- | gebung von Matjirich, am Guphrat angenriiien hatten, wurden nad) zivei« 
| heiten der geitellten Forderungen, | ftündigem Gefecht unter Zurüdlaffung iher Toten und Berwwundeten zum 
wobei wiederum Hr. Garretſon mei- Rückzug gezwungen. 
tens das Spredien für die Leute bes | „Die Ruſſen onrden aus ihren Stellungen weitlid‘ Kanfaver getvor- 
ſorgte. u fen umd im öftliher Richtung zurüdgetrieben. Wir machten Gefangene. Bon 
| Der Bräftdent veriprad, die For: | uns verfolgt, zug ich der Feind mit jeiner Hauptmacht auf Eifadodabad am 
| derungen aud) mit den Bahnbetriebs- |! der Hamandanitraße zurüd. IUnjere vorgeihobenen Abteilungen erreichten 
| leitern durchzunehmen und ſich alle Rahmedabad, 17 Kiloleter öſtlich Kankaver. Der Feind wurde auch aus 
Mühe zu geben, einen gemeinſamen dem Euxinispaß geworfen, den unſere Truppen beſetzten. 
Boden firc eine Verſtändigung zu „Auf dem rechten Flügel ſind unſere Operationen in der Entwicklung 
finden. begriffen. Südlich Fatuan trieben wir die Ruſſen, die ſich noch auf dem 
Waſhington, D. C., 14. Aug. Es Weſtufer des Vanſers behauptet hatte, nordiwärts. Ebenfo wurde das nörd⸗ 
twurbe weiterhin vereinbart, daß die} lid Rufe bis zum Miuhad reichende Gebiet vom Feinde aejäubert. 
Bahnbetriebgleiter den Präfidenten uin | „Im Abſchnitt Ognett und we— ſtlich Kighi ſetzt der Feind in verſchie— 
3 Uhr Nachmittags ſehen ſollten. denen Richtungen ſeinen Rückzug fort. Im Zenutrum und auf dem rechten 
| Bis auch dieſe Konferenz ftattgefuns | Flügel wird der Feind durch den von unſeren Trupyen ausgeübten Druck 
den hat, läßt ſich natürl —* — über daran gehindert, ſich in nenen Stellungen einzugraben. 
die Ausſichten ſagen. Doch verl autet, Egyptiſche Front: Am 9. Auguſt griffen die Briten mit Kavallerie 
daß der Schiedsgerichtsgedanke bei den und Jnfanterie ſowie verſtärkt durch Artillerie und Maichineuneihitabtei- 
beiden Parteien gn Boden gewinne. lungen, nuſere Stellungen in der Umgebung von Quatia au. Die Schlacht 
Waſhington, D. E., 14, Aua. Der: dauerte dreizehn Stunden und nahm einen für uns günfinen 
treter ber unorgunilirten Bahnbedien= | Werfauf. Als Ergebnif der heftigen Gegenangriffe, die wir auf feine beiden 
teten, melde außerhalb ber, an ben | lügel unternahmen, erlitt der Feind enorme Verlufte und zog fid 
um Streitunterhandlungen beteiz | jhlieislich im der Michtung anf Romani zurück.“ 
ligten vier Brüderjchaften jtehen, er Konftantinopel, 14. Anguft. (Mcber Londen.) 
Versen heut. zu früher Stunde im; amt meldet weiter: 
| Weißen Haufe und binterließen Nach⸗ „Unſere Truppen in Perſien machen weitere Fortſchritte gegen die 
richt für den Präſidenten, daß ſie Ruſſen. In der Morgendämmerung des 9. Augnit trieben wir, unfere Of 
hinter ihm im feinen Bemühungen fenſive fortſetend, die Ruſſen ans Eſſadabad und begannen einen Angriff 
ſtänden, einen nationweiten Eiſen- auf ihre Stellungen nördlich von dort. In der Gegend von Sunnetane und 
J abzuwenden. Sakkiz drängten wir, in erfolgreichen Schlachten, die Ruſſen nach Oſten und 
Walden überreichte im Na=| Morden. 
* der unorganiſirten Leute von „Im Kaukaſus beſetzten wir die beherrſchenden Höhen nördlich 
Bahnen, die aus Chicago auslaufen, | yon Bitlis und überſchritten den Muhradfluß. 
|eine von 16,000 Mann unterzeichnete „An der enuptiichen front qab cs Feine Greigniiie 
| Petition, welche fich gege.: einen Aus- | ausgenommen Patroniltenefechte. 

„Es ift jebt Feitgeitellt, daß wahrend unierer neueiten Yuftnarifie anf 
Suüuez zwei Patrouilledepots und ein Neroplanichuppen zeritört wurden: 
zu Jomatla wurden drei britiiche Tifiziere getötet. 

„An den übrigen Fronten hat fich nichts verändert.“ 


Sranzöfifcher Kreuzer fürhtet Tauchboot? 


Benfacola, Tla., 18. August. Der franzöfiihe Mreuzer „Admirnt 
Aube”, der ımerwartet hier eintraf, bat den Haten wieder verlafien, ohne 
den eigentlichen SJwed feines Vejuchs bekannt zu geben. Er nahm weder 
Kohlen, noch andere Rorräte an Bord, fondern erhielt mırr von dem fran- 
heute eingefangen worden. | söftihen Konful ein Pacdet Schriftjtüde. 2 e 
———B— naang | In fahverftändigen Kreifen erörterte man die offenbaren Bemithums 

— Der Yetna-Vefun in Sizilien iit | gen des Mriegsichiffes, jich über die Hafengemäfler aus erfter Quelle zu um 
wieber tätig, und der große mittlere) terrihten. &3 erregte beträchtliche Aufjehen, dab cs Dei der Nusfahrt aus 
Krater ift in vollem Ausbrud. dem Safen einen unregelmäßigen Kurs nahm und ungewöhnlid oft die 


Baffertiefe maß! Diefe Tiefenmeffimgen wurden bei dauerndem Zickzack 
Lciet die „Sonutagpon‘ 
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er gefangen 


Page fehr — 
Eiſenbahnlente nach Weißem Hau 
gerufen. — Die letzte Hoffnung. 


Nee York, 14. Aug. Sekretär 
Tumulty gab folgende Botiſchaft von 
Präſident Wilſon an das Kouferenz— 
komite von Bahnbetriebsleitern und | 
an die Hanpter der vier großen Ei⸗ 
ſenbahnerbrüderſchaften bekannt: 

„Ich habe mit Ueberraſchung und | 
mit tiefer Enttäuſchung erfahren, daß 

ne Verſtändigung bezüglich Beile— 
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Augnit. (Meber London.) Das türfiiche Kriegs— 
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Schof yeine Welichte nieder. 
Morris, SNIlinois, 14. MAuguft. 
(Sun DO’Brien, ein mobläaßender jun: 
ger Farmer, welcher auf jeine Ange- 
betete Frl. Ida Torfelfon, während 
* letzten Mittwoch mit ihrer Mutter 
fuhr, ſchoß und ſie vielleicht töt— 


Lee, SU, 


4] urs no in einer Entfernung von über vier Meilen von der Hüfte vorge · 
nommen, 
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HN Ave. und Vine St. 


Dienstag - Bargains 


Kleider 


Waſchbare Gingham⸗Kleider für Kin— 
der, Größen fuͤr 6⸗ bis 14jährige, 
Süris gemacht mit Gürtel, ſchön be— 
ſetzter Kragen und Manſchet⸗ 

ten, wert 7öc, für 


Tiſchtücher 
Sohl geſäumte 
mweike Da:ıa it- 
Tifchtücher, 56 
bei 56 Zoll groß, 
in hübſchen ge— 
blümten Muſtern 
— reguläre 75c 
Werte — fpegieit 


Gardinen 
Safh =» Gardinen, 
aus weißen oder 
creamfarb. Voi— 
les oder Scrins, 
fertig zum Muf- 
bängen, Spitzen⸗ 
kante, wert 3he, 
fpeziell das Raar 
offerigt 
zu 

Nachtkleider 
Weiße Muslin— 
Nachtkleider für 
Damen, kurze 
Aermel od. hoher 
Hals und lange 
Aermel, ſchön mit 
Spitzen od.Sticke— 
rei beſetzt reg. Y8c 


Wert 58 
‚DOC 


für 


Vardinenitoffe 
36 Zoll breiter, 
einfacher Weißer, 
eream oder ecru 
Scrim, hübiche 
durchbroch. Ran⸗ 
der, volle Stücke 
u. perfekte Waa— 
ren, wert 180 — 


Yard 123c 


—— 
Schuh - 


Ulle uniere 1.25 

und 1.50 meißen | fıriz Sandalen, 

Canvas =» Schuhe | Größen 11% bis 

für Kinder und | 2, reguläre Söc 

Mädchen, Größen Sorte, mit ſtar⸗ 

"8% bis 2, Da | fen ———— 
Das \ 


Verkauf 


Vohfarbige War: 


Soden 
19c feine £isle 
Socken für Män— 
ner, dopp. Soh— 
len, in Schwarz, 
Tan ımd Grau, 
in allen Größen, 


5" 128e 


unterzeng 


Reguläre 150e ge— 
rippte Leibchen 
für Damen, mit 
ſchönen Spitzen— 
Yokes, Größen 
34 bis nie⸗ 
driger Hals und 
obne Mermel — 
ur ziell 


Dandtucher 
Weiße geſäumte 
Sud - Handtücher 
mit jchönen roten | 
Rändern, Grüne 
18 bei 36 ol, 
zegul. 10c Werte, 


—— 
Regul. 59 Dreh; 
Hemden f. Män— 
ner, gemacht aus 


utem Garner⸗ 
— 


in Den | 
neueſten geſtreif⸗ 
ten Muſtern, alle 


Größen bis zu 17 


5 0% 


Waaren für "den 
Dienitag-Berfauf 


Laden oifen | 

Montag, Don: 

nerftag u. Sam- | werden nidt an 
ftag Abend. | Kinder verkauft. 


Spisen 
Cluny 


Calico 


Beſte amerikani⸗-4 Weiße 
ſche Hemden-Ca⸗ Spißtzen, 3 bis 5 
licos, in ſchönen Zoll breit, gute 
geſtreiften und fi- ſchwere OQualität, 
gurirten Muſtern | wert Te, 8c und 
— regulär ver 10c per Yard, ein 

Te, die | Äpezieller Barz= 


gain 5e 


für. 


Grocern - Berfauf 


an — 
Packet .. 160 


| 
* 
American Maid | 


Campbells 


Pork 
& dei ans, 


m oe 


— Family 
wor * Naptha 


* Ae⸗ 


für 


Küchen: Waarın 

103iL. go Por⸗ 

zellan -⸗ Fleiſch— 

Platten, — 20 


Cleanſer — drei 


Hölzerne Waſch-⸗ 
bretter, in Fami⸗ 
lien-Sröße, die |! 
Neibs Fläche aus 
Bint, wert 30c— | 
| Blan und tert 
emaill. Geſchirr— 
ſchüſſeln, innen 
weiß emaillirt — 
14 Quart Größe, 


Galvaniſirte Ab— 
falleimer, 3 Gal⸗ 
lonen Größe, mit 
Dedel aus einen | 
Stüd, wert 50, 
fpeziell Srau emaillirte 
zu 4 Suart —* 
Maſon Kruchts | zn — 
die Pint- ge 
röße, Porzellan | 
auögelegte Zintz | emnillicie 
bedfel, wert 5c— | Stochiovi = Dedel, 
| alle Größen von 


| 8 bi3 12 2oll — 
iwert 10c, 





—* 


— —— 
lan-⸗Taſſen und 
Düntertajien, mit | Clean Eut Blec- 
Rojen = Deforas } NHuchenteller, die 
tion, wert 15c— | 9>zöllige Größe, 
das Baar wert 10c, 3 
zu 30 


— — — — — — 


— den Tan!“ 


Koman bon Erifa Miedberg. 


Goppright Bu Gretblein & €Eo. 
Leibais 1016. 


22. Fortfehung. ) 


“mb 9. 


Wenn dann das Erlebniß ihm zur Frieden. u. a, age 


Melodie geworden ift, fjchminbet das 
Weib ind Wefenlofe hinmeg. 

So iſt auch) von mir wohl nur nod 
eine Erinnerung da... bemußt ober 
unbewußt verwertet. 

Frau Helga, wie kommt es, daß ich 
ſo wild begehrt und ſo leicht aufge— 
geben wurde? 

Sie werden ſagen, es ſei ein Reflex 
meiner eigenen Unbeſtändigkeit — iſt 
die nicht vielmehr 
Vorausſetzungen, mit denen mir die 
Männer ſtets enigegentraten? 

Ich glaube: wir ſpielten Liebe! Wir 
fühlten uns nicht für einander verant— 
wortlich. 

Mir fhöpften die freude aus mit 
käftigem Willen, aber wir erjtarften 
icht im gemeinfamen Leib. 

"Gie, Frau Helga, haben das 
umprobiren” genannt! 
”Mie dem auch ei! Ich und alle, die 
um mid) waren, wir konnen an fchöne 
Stunden reuelos zurückdenken. 


„Herz. 


nem Wege — und die habe ich nicht | 
dJewollt. Ich mil nicht mehr venten 
und grübeln! ch mil ftill fein — 


und über mich beihließen laffen. 


Mir ift zumute, als hätte ein gü=| 
- Higer Bruder mein Gejhid in behut-, 
. ame Hände genommen. 

‚D, Frau Helga, bak“er kam, ebe 


thilde 


ein Ergebniß von 


Auf und Ab, kein Fallen und Wieder— 


Daſeins biſt Du angelangt 
Es liegt nur eine Schuld auf mei: 


Abendpoft, Chiengo, Montag, den 14. Augnit 191 


&3 mar mohl jo! 
längft und flaglos Entfagung gelernt, 
wenn nicht immer wieder der mißhan- 
delte Stolz fein Haupt in Klage er- 
hoben hätte: 

„sch bin zu Tode getroffen! 
hilft mir auf?" 

Jedem TIreunf mar der bittere 
Tropfen beigemifght: „Er füßte mid, | 
Imeil er meine Liebe fpürte —!” | 

Harrel erriet viel... Helga maäre | 
entjebt geiwefen, wenn jie geahnt hätte, 
tie viel. 
| | Das mehmütige Lächeln, mit dem | 
|: Diefe Blätter fanden Helga Jorrild | fie auf das Brautpaar fah, die leiſe 


|mein — gänzlich zerſchellte! 
Ich bin ſo dankbar! 

| Meinen Beruf kann ich ausüben, fo 
lange ich will — — ich werde als Kin- 
berärztin praftiziren. 
| „Gazpe diem”! 

j Treue! 

Und nun, Frau Helga, lege ich die- 
les Belenntnik in Yhre Hände! Nr 
Shre fühlen, kühlen, weißen Hände! 
| Haben diefe Hände nie in fchlaflojen 
Nächten auf einem milbfchlagenden 
Herzen gelegen, grau welga? 


Sn Wrbeit und Mer | 


| 
| 





in Berlin. ıNtöte, die bei ber zärtlichen Beſorgt— 

Harald mar erjchroden geiefen, heit ihres Sohnes in ihre Wangen 
feine Mutter bei ihrer Ankunft jo itieg — da3 alles deutete er jo richtig. 
|bleih und müde zu finden. Er ſpürte der Urſache ihres ſtillen 
Mit einem Lächeln, das den ſtolzen Kampfes nach, er wollte wiſſen, was 
Zügen etwas Fremdwehmütiges gab, die ſe Frau ſo niederzwingen konnte. 
hatte ſie ihn beruhigt. | Auerjt war e3 rein menfchliches In⸗ 

Sie blieb die erſten Tage ſtill in tereffe, etivas, das ihn al3 Piychologen | 
ihrer Perfion, ehe fie zu den Harrelä |reizte, ein Rückſchluß von dem Ka- 
ging oder andere alte Beziehungen wie— | ratter ihres Waters, den er als Menſch 
der anknüpfte. und Lehrer hoch geſchätzt hatte, auf den 
Das Uniertauchen in der Rieſen- ihrigen — ein Vergleichen mit ihrem 
ſtadt, das völlig Unperſönliche ihrer Sohn, der ihnen ſo nahe treten würde 
Umgebung tat ihr gut, es lenkte ab — — ſo meinte er klug und ſachlich. 
und fleute leinerlei innere Anforde- Und dann kam der Tag, wo er ſich 
rungen. ſagte, er liebte ſie. | 

Sie erholte fih..... und dann fuhr In derſelben Stunde aber begriff er, 
ſie mit Harald nad) der Harrel’fchen | daß ſich dieſe Liebe nicht aus Wohl- 
| Villa hinaus. | gefallen entwidelt habe — daß fie: 
| € mar mirklic ein eigenartige |pföhlich mie ein Verhängnig gefom= | 
Haus — wie eine Friedensinſel. Imen.. denn jede wahre Liebe iſt 
PVrofeſſor Harrel war früher der üeberraſchung — iſt Plötlichkeit. 
Typus eines weltmänniſchen Gelehr- Er liebte ſie als die — 
ten geweſen, glänzend beredt, diplo- der Träume feiner Jugend- und ſeiner 
matifch vorſichtig im äußeren Verkehr Mannesiahre, als die Krone und Bier) 
I— — und eifern felbitbeherricht. feines Herzens und Haufes. 

Gr hatte mehrere Jahre als Prin-) Sein Wünfchen drängte unaufbalt: | 
|zenerzieber an einem fübbeutichen Hef jam zu ihr, mit allen feiniten Fäden 
Iaelebt, ftetS jedoch auf eine Univerfis |feines Geiftes fuchte er fie zu um= 
täts profeſſur hingearbeitet und ſchließ-⸗ ſtricken. Aber er wußte auch, daß 
lich alle Staffeln dieſer Ehrenleiter ſeine Klugheit und Selöftbehertihung | 
| raſch erklommen. ihn keinen Augenblick u. dürfen, | 

Zmei Sahre dauerte feine Ehe mit|denn auch für bie Hleinfte Hoffnung | 
einer vornehmen Ausländerin, dann mar es wohl noch zu früh. 
lieh fie ihn in der fürftlich eingerichtee | Doch die Liebe war in feinem Her: 
ten Wohnung als Wittwer zurüd. Iz3en und brannte ftill und feierlich mie 

Non nun an ftrömten die Hörerins | Wltarferzen brennen. 
nen noch mehr in feine Vorlefungen. J —— 
Er ward in einen Strudel entnerven⸗ Zum Träumen iſt man nicht in 
der Geſelligkeit gezogen — buchfabuch Berlin. 
ein Opfer ſeiner Begabung, ſeines Mag man auch noch ſo ſtill leben — 
Reichtums, ſeiner unwiderſtehlichen es iſt doch ein Strom da, der unbe: 
‚Anziehungstraft. Das mwährte einige | mußt mitreift. 

Sabre, in denen die Herzen ungezähl- | Das Leben raufcht und lodt — — 
'ter NRepräfentantinnen feines frauens und eines Tages trodnet man die Trä- 
‚lofen Hausmefens um ihn brachen. ‚nen und begreift nicht, mie fo viellt 

Dann gab er plötzlich die luxuriöſe Stunden des herrlichen, grauſamen 
Wohnung auf, bezog ein ſtilles Haus Lebens ungenützt verſtreichen konnten. 
in einem Villenort, nahm ſeine Schwe-⸗Was Helga noch nicht aus eigener 
‚fter Klothilde aus ihrem Stift zu fih Kraft vermochte, tat der fanfte, un- 

und Schloß ih von aller Gefelligfeit merklihe Einfluß des Harrel’fchen 
| lab. Hauſes. 
Warum? Er ertrug nicht länger Auf Haralds Bitten hatte ſie ſich 
\diefe unerhörte Zerfplitterung ſeiner endlich zu einem Beſuch bei ihrem frü— 
Kräfte, dies Schöpfen an der Ober⸗ heren Lehrer, Profeſſor Höchſt, ent— 
fläche, dies Schönreden vor einem ſchloſſen. — 
Auditorium von Damen, denen es Der alte Meiſter ſah ſie erfreut mit 
Modeſache war, ihn zu hören. klugen, jungen Augen an — — Kin— 
Der reiche, elegante Wittwer und ge⸗ deraugen im Antlitz eines Greiſes. 
wandte Hofmann hatte den Denker Wie ein Kunſtwerk betrachtete er ſie 
und Gelehrten in ihm nicht allein für)... und mie er nad Prüfung einer 
ſein Gefühl, ſondern recht fühlbar auch gelungenen Arbeit zu tun pflegte, nickte 
in den Augen ſeiner Kollegen zurück- er befriedigt vor ſich hkin. 
gedrängt. Und dann waren ſie mitten in einem 
Soo trat der vielgeliebte, vielbewun- Geſpräch, und Helga Torrild dachte 
derte, der glänzende Dozent in die plötzlich ganz kindlich bewundernd: 
—8 Gelehrtenwelt, erſt jetzt ſeine „Was gibt es doch für prachtvolle 
wirkliche Bedeutung offenbarend. Menſchen und wie jung, wie jung ſind 
Ein kleiner Sreis Ausermählter fte olfe geblieben! — umdgatmete be- 
ichloß fih um ihn, mie er beftrebt, |freit mit allen Organen langentbehrte 
|Xdeale zu verwirklichen, indem man fie | Mtelierluft ein. 

lebte — jeber nach feinem Vermögen. | Höchit verlangte jegt ihre lebten 
' Dann öffnete ih nad Jahren das Arbeiten zu fehen, — — und Helga, 
'ftilfe Haus noh einmal der Jugend. wie verwandelt, wie eleftrifirt unter 
ı Irene Iorrild hatte Recht: fie war feinem Einfluß, leitete widerjpruch3los 
mie ein lieblihes Wunder... eine/und mit Eifer den Transport der Mto- 
Izarte, feine Menfchenblüfe! Und Hels |velle ein. 
gas Sohn hatte fie fich zu eigen er-| Gie fchrieb an MWillbera und bat 
Irungen! \ihn, die Verpadung zu überwachen. 
' Selia führte er feine Mutter diefen; ber das Brief fertig war, über: 
'auserlefenen Menfchen zu... 'tam Sie eine plößlide Ernüchte- 

Harrel reichte ihr feine 'rung wie nach einem NRaufch — eine 
ſchlanken Hände. gefährliche Reaktion, in der die viel— 
| „Sind Sie mirflic die Mutter un= |leicht zu früh und zu fünftlich hinaufz | 7, 
\feres lieben Jungen, gnädige Frau? aefchraubte Willenskraft erlöfchend nie: 
Es iſt ſchwer zu glauben!“ derſank . . . Alles war wieder wach — 
Bewundernd ruhten ſeine Augen auf nicht verſchmerzt und vergeſſen. 
Helgas Antlitz. Was wollte ſie tun? Die „Frage“ 
Site lächelte das etwas müde, wehe ſollte hierher? Hatte ſie nicht geſchwo— 
Lächeln, das ſo neu an ihr war. ren: Das iſt nicht für die Oeffentlich— 
Inm Stillen gab ſie ihm die Bewun— keit? Und jetzt wollte ſie's eines ſpä⸗ 
derung zurück.. Es war ſchön, in ten, unfruchtbaren Ehrgeizes wegen 
ſeine edlen Züge zu ſehen. — — preisgeben!? 9— 
— Sie brachten den milden Abend im Wozu hatfte ſie ſich unter dem faſzi— 
Garten zu. nirenden Einfluß von Kunſt und 

Irene ſchmiegte ſich an die ſchöne Künſtlern verleiten laſſen! 
Mutter ihres Harald. Fin poar böfe Tage famen nach dem 
Harrel ging mit lautlofen Schritten | Brief. 
auf dem Rafen auf und ab — im; Sie konnte fich „richt 
|Gartenzimmer jpielte Schweiter Klo- wieder zu Höchjt zu gehen. 
altmodifche Melodien: ein draußen in der Villa Ingte fie ab. 
Mozartitüd, ein Lied ohne Worte. ‘rene fam, mit Blumen beladen, 
Helga rubte tiefatmend in bdiefem war kindlich lieb und beſorgt, hielt eine 
Weile die blaſſe Hand und ging be— 
trübt wieder. 


weißen, 


entſchließen, 
Auch 


Sie drangen dann in ſie, ihre Pen- 
ſion zu verlaſſen und zu ihnen zu Sie wagte nicht, ſich in voller Hin— 
ziehen. Aber dagegen wehrte ſie ſich gabe zu erſchließen . . . Heimlich ver— 
entſchieden. götterte ſie nach Jungmädchenart die 

Lächelnd ſagte ſie ſchöne, ſtolze Frau nicht allein als die 

„Ich bin gar nicht liebenswürdig, Mutter ihres Harald, ſondern noch 
wenn ich irgendwo zu Gaſte bin. mehr als das Ideal des Weibes. 
Laſſen Sie mich ruhig, wo ich bin. Helra fühlte ihre Schiihternheit tie 
So oft Sie wollen, komme ich zu einen Vorwurf. 

Ihnen.“ Sie traf nicht den Ton, auf den 
So ließen ſie ſie denn. dieſe zarte, junge Seele wartete, um 
Bald waren ſie ſo oft zuſammen, Antwort zu geben — ſie fühlte das 

als lebten ſie in einem Hauſe. und konnte es doch nicht ändern. 

Die geklärte Ruhe, in der es kein Sie mar — üde — egoiſtiſch.. 
ja wirklich Niemand 
aufitehen, feinen Weberfchwang gez | Tollte Anfprüche en 1 fie machen! Ber: 
fteigerter Stunden gab, glättete allge: | ei tten mollte fie den Meg zu ihrem | 
mach Frau Helgas Leid. Es (hand | Innern! ——— 
nichi dahin ins Weſenloſe, es barg fich| Allein! Allein Iaffen follte man fie! 
in ihrer Seele Tiefen, ruhte dort und | Sie vergrub fich in ihr immer. — — 
ftieg mandmal in Stunden ber er- | (Fortfekung folgt.) 
machenden Kraft empor, um anzus jene 
zeigen: „Nicht am — — * Ein. Pedant. — Verteidiger: 
auch graufam erfcheinen, Du muhteft  {° 913 mildernd für den Angeflag; 

ten fallt in die Wagfchale, dak er bei 
nn * _ erleben. — Mm |dem Einbrudy nad) Aneignung der 

Denn durch mich range 890,000 Mark aud) noch das Pult er 


Ströme der Tiefe hervor, riſſen Dich . 7. . 
\mit auf i$ren Wellen, trugen Dich zum brach und das Geld richtig buchte. 


Eiland heimlicher Sehnſucht und 
rauſchten Dir ungeahnte Kunde! CASTORIA füsäugingsund Kinder 


Meine nicht! Glaube: Du mußteft 
mich erleben!“ Dia Sorte. Die Ihr Immer Gekauft ‘Habt „ 


Helga hätte aud)| , 


Phone Before Eleven. 
„ Delivered Before Seven 


ze ed promptly to you in 
tne city, from one‘ 
oa our 2 dog statiuns. 


Ron der I Tätinfeit de Dentihen No- 
ten Strenzes. 


Serien von illwjtririen Karten zum Beiten | 
der Silfsbejtrebungen verfänflic. 
Um einen möglihft anfchaulichen | 

Begriff von der Bieljeitigfeit und den | 

Verpflichtungen des Woten Kreuzes 

daheim und an der Front zu geben, 

berjenden die IT Delegirten des Deutichen | 

Roten Kreuze3 in den Mereinigten 

Staaten eine Serie offizieller Rote 

Streuz = Poitlarten. 

Die trefflichen Aufnahmen ge: 
itatten einen Einblid in die verfchie- 
denſten Felder der Roten Kreuz Tä— 
tigkeitt! Sanitätshunde beim Auf— 
ſuchen Verwundeter, das Anlegen von 
Notverbänden im Schübttßzengraben, 
erſte Hilfeleiſtung hundert Meter vom 
Feind im bombenjicheren Unterjtand, | 
Verivunbetentransporie in Lazarett- 
zügen oder Automobilen, das find ei-| 
nige der intereffanten und lehrreichen 
Motive der Karten, die in Hupfertief- 
drud eine glänzende Wiedergabe ge= 
funden haben. 

Andere Bilder führen uns direft in| 
die Hofpitäler, oder zeigen bie Be- 
handlung ver Zivil-Vevölterung durch | 
das Rote Kreuz in den bejebten feind=! 
lichen Gebieten, oder fie veranjchau- 
lichen Szenen aus den Marine-Lazaz | 
retten in Flandern. | 

Sn das Gebiet der erweiterten Für: | 
lorge-Tätigfeit des Deutfchen Roten | 
Kreuzes fallen die rührenden Bilder | 
aus den SKinderheimen bed Roten 
Kreuzes, aus den Volksfüchen und 
Kriegswaifenhäufern. — 

Auch der Invaliden-Fürſorge iſt ge- 
dacht worden, und fo greifbar die Tra=| , 
git des Krieges aud) aus diefen Bil-|; 
dern Spricht, jo bewundernsmwert tft es, 
was deutjche Werztefunft auf diefem 
elde geleiftet hat. 

Die ganze Serie von zwölf Auf: 
nahmen ijt Jicherlih dazu angetan, | 
zur Vertiefung der Kenntnis vd den | 
jo wichtigen Fragen der Erhaltung des 
Lebens ber Kämpfer durch das Rote 
Kreuz beizutragen. Die Poftkarten 
bieten daher Hilfsgefellichaften, Ver: 
einen, Jowie Gemeinden, denen. das 
Wohl des alten Vaterlandes am Her- 
zen liegt, eine ausgezeichnete Gelegen- | 
heit, für ihre Wohlfahrtsbeſtrebungen 
in ihrem Kreiſe von neuem anzuregen. 

Beſonders eignen ſich die Karten 
für Bazare und andere Veranſtaltun— 
gen zum Beſten irgend eines Zweises 
der Kriegshilfe. Sie werden in Sen— 
dungen von 100 Serien, das heißt 
1200 Karten, von den Delegirten des 
Deutſchen Roten Kreuzes zu den Her— 
ſtellungs- und Verſandtkoſten bon $10 
abgegeben an Hilfägefelt ſchaften, Ge— 
meinden und Komitees, die fich in den 
Dienft der a fe aeftellt haben. 

Bon diefen Organifationen fönnen | 
die Karten aladann zum Preife_ bon ! 
mindeitens 25 Cents für die Serie‘ 
bon zwölf Aufnahmen meiterverfauft 
merden, fodaß über fünfzig Prozent 
für den mohltätigen Zweck Ferbleiben. 

Der Ertrag fann der Gilfataffe 

Ye betreffenden Gefellfchaften zu— 

fließen, oder durch die deutfchen Kon- | 

fulate oder die Deutfche Botfchaft fei- 
ner endgiltigen Beitimmung zugeführt 
werden. 

Durch ihre Verbindung mit faſt al 
len Siffägefellfehnften de8 Landes 
find die Delegirten des Deutfchen 
Roten Kreuzes, (1123 Broadmwan, 
Rem York), aufs Vefte in der Lage, 
Deflzeungen zu Ounften irgend eines 

Smeiged des allgemeinen Hilfswerkes 
duch bie Ueberjendung von geeigne- | 
tem Bilder- ung Preffe-Materiat, ſo⸗ 
wie Druckſchriften zu fördern. 


— — — —ñ —— 


Nichts erfriſchender bei warmem Wet— | 
ter wie ein Glas Prima (Bilener), ‚oder | 
Rinlto (Münchner). "Eine Kifte für's | 
Hans. Telephon Lincoln 4302, 


—+ | z ti — 
Ging lautlos unter. 








| 
m23r2 


Kmmett Hidey im Schwimmberen 
Markt White Sanare ertrunfen. 
Der Tjährige Emmet Hidey, Nr. | 
2911 Archer Unenue, badete geftern mit ' 
feinem jährigen Bruder William im | 
Mart White Square-Schmwimmbeden. 
William, der früher fertig war, wollte 
ih allein nad Haufe begeben und 
glaubte anfänglich, als er feinen Bru- 
ber nicht fah, dafı diefer bereits fort— 
gegangen ſei, fand aber im Spind noch 
die Kleider ſeines Bruders, worauf er 
den Aufſeher benachrichtigte. Dieſer 
ſtellte ſofort Nachforſchungen an und 
fiſchte ſchließlich die Leiche Emmets 
aus dem Waſſer. Man nimmt an, 
daß das Kind von Krämpfen befallen 
„| wurde und untergina, ehe es einen 
Hilfefhrei ausftohen konnte. 


— | 


des 


Be Ag | 


+) fihern Ueberzeugung, 


» | Yichkeit diefer $ 


Traktat vom 
| wie 


worden. 
Schiedsſhrüche 


dwiſchen 
tinentes und ſchließlich zum paname— 


Der Elektriker — Kilbourne, | 
ber in der ftäbtifchen Kraftftation Nr. | 
bebienftet | 


2362 N. Leavitt Straße 
war, wurbe geflern, al er einen Draht | 
der Starkitromleitung berührte zu 
Tode geblitt. Kilbourne war 22| 
Sahre alt und wohnte Nr. 6928 ©. 
Union Avenue. 

Als er geitern in feiner Wohnung, 
Nr. 2521 NR. ITalman Menue, im 
zweiten Stodiwerfe ein Fliegenfeniter 
einfeßen mwollte, verlor Carl Nelfon 
das Oleichgewicht und ftürzte in die 
Tiefe. Er brach das Genid und war | 
fofort tot. 


— — — 


Frieden nund Völkerrecht. 


Intereſſante Ausführungen eines fchmwei« 


zer Staatsbeamten. 


Zur Erinnerung 
nungstag ber 


fundgebung ftatt, bei welcher 
Ständerat Heintih Scherer, 
runggrat in St. Gallen, eine bemer= 


fensmwerte Nede hielt. Wir entnehmen | 


derjelben folgendes: 

„Wir find keine Utopiiten. ber 
ir glauben nicht, daß das Opfer ber 
geiſtig und körperlich tüchtigften 
Kräfte des Volkes, daß die Vernich— 


tung des Produttes der Volksarbeit 
zum Fortſchritt führe. Wir bekämp— 
fen den Krieg, wie man die Krank— 


heit, wie man das Verbrechen be— 
kämpft: Nicht in der Meinung, daß 
| wir fie je völlig beftegen, aber in der 
daß mir Die 
Leiden der Menichheit zu vermindern 
imftande find. Der Sirieg mag einft 
feine feleftive Bedeutung gehabt ha= 
ben; im Laufe der Gejchichte, mit 
! dem fortfchreitenden Ausbau der 


ı menfchlichen Organifation in yami: 


lie, Gefelfchaft und Staat und mit 
der Verwirklichung der Grundfäge | 
der Freiheit, Steichheit und Brüder: 
Draanifationen ift der 
ı Krieg zeitlich feitener und räumlich 
auf immer meitere Grenzlinien hin: 
ausgejdoben worden, fo daß wir der 


Hoffnung leben dürfen, e8 werde ge: | 


Yingen, allmählich aud alle zwifchen- 


ftaatlihen Beziehungen einer feiten | 
—— zu unterwerfen und 
e 


n Kampf ums Dafein auf das 
wirtichaftliche 
hinüberzuleiten. 

Die Beſtrebungen zur Friedeſchaf-— 
fung zwiſchen Völkern und Staäten 
ſind ſo alt wie die Geſchichte. Argos 
und Sparta übertrugen ihre Strei— 
tigkeiten einer dritten Stadt zum 
gütlichen Austrag. Die Vertreter des 
Amphiktyonenbundes mühten ſich um 


und geiſtige Gebiet 


den Ausgleich der Differenzen zwi— 
ſchen griechiſchen Staaten. Die Le— 
hensherren des Mittelalters 


die Fehden ihrer Vaſallen, Fäpite die 
Kämpfe zrwilchen chriftlichen Staaten 
zu Tchlichten. 
trenga dei zu Clermont, 
Bund der Eidgenojien 
find Dofumente der 


der erite 


Tsriedensbeftre- 


bungen. Recht und Frieden im inter: | 
ı nationalen Verkehr ift die Parole des 


Wertes von Hugo Grotius de jure 


| belli ac paci3, der befannten Publi= 
fationen von Pena und Bentham, der | 
Königsberger Bhilofophen in feinem | 
Frieden und 
Chateaubriands über ein europätfches | 
Im Wiener Kongreß iſt. 
Friedensverträgen 


ewigen 


Tribunal. 
in frühern 
eine allgemeine Ordnung der europä— 
iſchen Staatsverhältniſſe verſucht 
Wichtige völkerrechtliche 
ſind ergangen durch 
den 
handel 1872, in einem italieniſch— 
ſchweizeriſchen Grenzſtreit 1874, in 
der Karolinenangelegenheit 1885, 
Ende der 80er Yahte hebt die ame: 
rikaniſche Bewegung zum 
großen Zahl von Vereinbarungen 
Staaten des weſtlichen Kon— 


rikaniſchen Kongreſſe mit ſeinen re— 


gelmähßigen Sihungen führt, an de— 


nen zwiſchenſtaatliche Verhäliniſſe 
und Streitfragen geordnet werden, 
welche jedes Rüſtungsfieber 
dert haben und auch einen wohltuen— 
den und berubigenden Einfluß auf 
dad innere Staatäleben auszuüben 
geeignet find. 

Die Zahl von 


vermehrt. infolge des berühmt ae= 
mordenen Sarenmanifeitee, das die 
AUbrüftungsfrage in den Vordergrund 


rüdte, find endlich am 18. Mat 1899 | 


bie Vertreter von 26 Staaten und 
zum zmeiten Male im Syahre 1907 
die Vertreter von 44 Gtaaten im 
Haag zufammengetteten, um eine 


| Reihe bölferrechtliher Orbnungen zu | 


I Ihaffen. Neben der Annahme eines 
| Gefeßbuches für den Landfrieg und 
ber Uebertragung der Genfer Son: | 
| bention auf den Geefrieq ift die | 
Mebung der „guten Dienfte” und der 


Mediation geregelt und erleichtert die | 
Unterfuchungstommif= | 
' fion zur Feitftellung ftreitiger Iatz | 
| internationale | 
Sciedsjuftiz durch Errichtung eines | 
ftändigen Schiedshofes und Regelung | 


internationale 


beitände und Die 


des Prozehverfahrens und der Ge: 
richtöverwaltung 
Sie hat ein neues Recht gefchaffen, 
welches neuen Notwendigkeiten, 


Gemwiflen?, den befjeren Beitrebungen 
der Menſchlichkeit entfpricht. 


Die Zahl der Schiedsverträge iſt 
Zunahme beagiffen, | 
big 1840 find es vier. In den erften | 
zwanzig ahren des vorigen ahrs | 


in progreffiver 


hundert3 fommen zwölf, in 
bi 1880 weitere 55, 
1900 111 PBerträge hinzu. Die erften 
Uebereinfommen betreffen eine be= 
grenzte Streitfrage, fpäter allgemeis 
ner die Aufegung und Anmwenbung 


beſtimmter Verträge. insbeſondere 


an den Eröff- 
erſten Friedenskonfe- 
renz im Haag (18. Mai) fand unter | 
anderem au) in Bern eine Friedens | 
der | 
Regie: | 


fuchten | 


Die Verkündung der | 


zu Brunnen , 


Jay-Vertrag 1794, im Alabama: | 


Abſchluß 
von Schiedsverträgen an, die zu einer | 


verhin⸗ 


geſchaffen worden. 


MOELLER BROTHERS 


IB. : :MILWAUKEE:AVE.a 


nd PAULINA ST. 


1 Wartet auf unjeren jenintionellen auf 4 Tage beihränften 
| Berfanf— Dienstag, Pittwoh, Donnerstag und freitag 


. + + 
| Spezieller Einkauf 
| bis zu $2.00 sotles, 
| Drgandies, beitieft oder 
| einige mit Ruffle Fromts, 
Gr. bis 46, zu 39e, 59e und. 
(Nur eine an jeden Stunden.) 


Unterzeug 


Tamen-Leibhen— -niedriger Hals und, 
armellos, fanch »ofes, feine Yisfe 


finiſhed Baumwolle, ðroͤß. 150 


54—48; 19c wert, zu .. 
an jeden Kunden.) 


Yatons und 
einfach 


2 für 25e. 
(Nur 2 
Männer - Unter 
zeug — Sem: 
den und Hofen, 
alle Größen bis 
44 — reguläre 
39 Torte 
ſpeziell offerirt 
für nur 


19e 


3 für 50e. 


Dr. Crown 


Unterfucht Eure 
frei, und faat Euch 
oder ob Eure jebigen 
den müllen. 


Vergoldete, 
Goldene, 
Linlen im eriten 
Griiter Linien für & 
Vaar. DTffice auf 


I ın 6 Ingang. 


Groceries 
Baſhburn⸗ Gold Medal Mehl, 


der Faß Sack 1 74 
* 


fpeziell 3 ......- 
Greamery Butter — Mivellers 


Lloverdale, das Pfund 250 
* Salz, 10 Bund. 15€ 


Eäde, 2 füir.... 
3nder, feinfter granulirter (mit 
1 Pfund staffee von 25c 1 

oder mehr) 10 Wid. fir. c 
Fels Naptha vder Marihait Seife 
| (mit 1 Pfund staffee von 25c 


vder mehr, 10 Stüde die 33 
5380 


Grenze) 10 Stücke für. 


(Nur 3 an jeden 
Kunden.) 


ng 


\ Spare 
Pfund 


Pot RMoaſt 


AU .... 


ſpeziell 
offer 


? 
3 Bartien von waichechten Waifts, wert | 


79c 


(Früher bei Wicboidts), 
Angen fo 
ob 


Augengläſer 


34,00 
Ya bre frei u 


Ride — 


BE ... 
das ‘Pfund 


— 


Gute Kinderſchuhe 


Schuhe für Kinder mit weichen 
Sohlen — aus Kid Leder gemacht, 
in allen Schattirungen, weiß, roſa, 
blau, ſchwarz, rot u. ſchwarz 29 
und weiß, alle Gr., 50c wert, c 

(1 Baar an jedem Kunden.) 


Ge .. 2 
| Strümpfe 
Damen— Strümpfe 
| mittelfchiwere 
| Ichwarz 3: 
| 12%c © 
| 


— ganz nahtlos 
Banmwolle; nur in 


in allen Größen, Tic 
* — 
t Baar für 25. 
(Nur 4 an jeden Kunden.) 
\ Männer: Soden — 


— ganz nabtlo?, 


doppelte Fers 

ven und Beben. 
jetzt Moeller Pros, 
rafältia, Toften 


chwarz wm 
farbig: in als 

Ahr Slüfer braucht 
Släfer gewechjelt wer: 


len Größen — 
15c wert, zu 


ge 


3 Paar für 25e,, 


$1.50 bis 83.50. 


bi3 86.00, 


ure Nab 


} ur 3 Baar an 
em Salı 


Kunden.) 


Fleiſch 


Round Steakt — 


— —— Braudy, im 


rahtumflochtener Fla— 48e 


ice (1 die Grenze) zu.. 

31.39 R. B. Pepper Lentucn 
Bourbon, bottled in ond, 6 
81. F Dur Union 

(1 Flaſche pi Grenze) 59e 


J ut (1 die Grenze) 
Whieten, das 

volle Zu art (1 Flaſche 

das Quart 


das 


..18e 


das 


‚gie 


— speziell 


».143c 


Schinten, 
das und 


380 


Jabre 
das art zu —... 

58 
die Grenze) zu. C 
Old Gudenheim er Nine "Wüisten, 
Wind Mint in, (2 "die 
Grenze), die Flaiche 


σ — —— ———— ——— — 


| Resıs- und Finanzfragen; jodann 
umfaffen fie alle Differenzen, melche 
' nicht die Chre, die Unabhängigkeit 


und die Lebenzfragen ber Staaten 
| betreffen. In neueren Verträgen find 
auh diefe Ausnahmen ausgelchaltet. 
ı Den Einzel: folgen die Kollettivton- 
ventionen. Auch Abrüftungsperträge | 
| find in Amerita gefhloffen morden 
und es ijt die erfreuliche Tatfache zu 
| Tonftatieren, dbeB troß des Mangels 
einer VBollziehungsaewalt noch 
völkerrechtlicher Schiedsſpruch unvoll— 
zogen geblieben iſt. 

Gewiß ſind in der Ausgeſtaltung 
des Friedensrechtes noch ſchwere 
Hemmungen zu überwinden: die 
Uebertreibung des Souveränitätsbe— 
griffes, die nicht verſtehen will, daß 
der Staat durch folche Verjtändigun- 
gen das Mehrfache deſſen gewinnt, 
was er gibt; die jtarfe Differenzie- 
rung in den Machtverhäliniffen der 
Staaten gegenüber der notwendigen 
Forderung der Gleichberechtigung al— 
ler Kontrahenten; die Einmiſchung 
der großen Politik in die Verhand— 
lungen und das gegenſeitige Miß— 
trauen, das nur durch periodiſch ſich 
wiederholende Konferenzen und ein 
loyales Zuſammenarbeiten überwun— 
den werden kann. 

Aber der Internationalismus iſt 
trotz aller Hinderniſſe in aufſteigen— 
der Entwicklung begriffen. Wenn das 
Recht nur die äußere Form des 
Wirtſchaftslebens iſt, ſo fordert die 
Weltwirtſchaft das Weltrecht. Es 
Tann auf die Dauer einſeitigen 
Staatenkoalitionen unmöglich gelin— 
gen, ſich und andere — ohne tködliche 
| Schädigung bom allgemeinen 
Eng ben abzufondern, 
ftärfer als Hat und Liebe ift das all- 


nn mn UI nn — ꝰ 


fein | 


| Heer Roman. 


Der Roman: „Der Peter von T 
bon E. Er 


Danzig” 
e:Shwientng. 


vom 17. Auquit 
„Der Beter 
Erome-Schwienina, 
beginnen. Für die Kebensichidjale 
eines Danziger Patrizierfindes gibt 
die feſſelnde Schilderung der damali— 
gen Zeit — die Geſchichte ſpielt in der 
Mitte des 15. Jahrhunderts, als 
Danzig ſich von der Herrſchaft der 
deutſchen Ordensherren eben frei ge— 
macht hatte eine anmutige Ein 
faſſung. 
Peter von 


om 


x der Nummer 
mirb der Roman: 
| Danzig“ ‚bon ©. 


bon 


Danzig, der lange Jahre 
Namenlofe, wird endlich von feiner 
Mutter, der Wittwe des Kaufherrn 
Tidemann Haake, gefunden und führt 
feine Jugendgefpielin, Gertrudis, als 
Gattin heim. 


[Reneite Mode. | 


(Eigendientt der „Abendpoit”.) 
Mantel fur Mädchen. 


Diejer Mantel fann am Hals eng 
geichlofien oder offen fein. Taſchen 


denn | 


| gemeine Synterefle, Jmmer zahlreicher | 


|und mannigfeltiger werben die Be 
rührungspunfte der Völker; immer 
| dichter gewoben wird due Neb ton 
Staatäserträgen, das fie umfpannt, 


immer arößer das Bedürfnis nad | 


| gleihmäßiger 
und nach zwiſchenſtaatlichen Inſtitu— 
tionen und Aemtern. So iſt auch 
friedliche Schlichtung der ſich mehren— 
den Streitmöglichkeiten zu 
zwingenden Bedürfnis geworden.“ 


die 


Schiedsverträgen 
zwiſchen amerikaniſchen und europäi— 
j. | (hen Staaten und zmwifchen europätz | 
Then Staaten bat fich jeither raſch 


Drei neue Fälle. 


Dem Geſundheitsamte wurden ge— 
ſtern drei weitere Fälle von Kinderläh 
mung gemeldet, ſo daß die Geſammt— 
zahl der hier an der tückiſchen Krank— 
heit leidenden Kinder ſich nunmehr auf 
151 beläuft. Die drei kleinen Patien— 
ten, die dem Countyhoſpital überwie— 
ſen wurden, ſind: Jakob Kiefer, 2 
Jahre alt, 1716 Hudſon Ave., Evelyn 
|Billom, 31% Jahre alt, 1317 Haftings 
Straße und Thomas Farocett, 6 Jah 
re alt, 225 Dft 35: Straße. 


Geſ chwüre und 
Finnen gefährlich. 


3.3.3. Euer Jeilmittei. 


Moberı re Wiffenfhaft Hat bewielen, dan Ga 
ſchwüre und Echwären, Finnen und entfiellende 
Hautausſchläge Anzeichen von krankem Blut 
ſind; ſchuppige Haut und juckende Eczema, Stro⸗ 


feln, Bluiunterlauf — alle Hauttrantheiten wer⸗ 
dem 
Foriſchritt des zwiſchenſtaatlichen Le— 
ben, den Forderungen des öffentlichen 


den verſchlimmert durch ſchlechtes Blut — es! 
tt das entzündete Blut, was gefährlich ift. War- 
tet nicht auf die Gefihtoüire, Wenn Ihr Finnen 
und Yusihlag bad , handelt fofjort, Finnen be 
lagen, dab Euer Vlut doll von Unreinigleiten | 
it, Ihe müßt Ener Plut auswaldhen und cd zu 
Befunder Tätigkeit anfpornen mittelft der Nas 
tur3 eigenem Zorilum © ©. 6 E3 tft ber 
Standard Vutreiniger der Welt, Gebraudt Teine 
Drogen, Salben, Waſchungen. S. ©. ©. 
das Blut, bertreibt die Unreinigfeiten, 


lich ausgeſchwitzt durch die Haut. Geſchwüre, 
wleden, Eczenta und die Sfrojeln Anseichen bers | 
ſchwinden. 3 erzielt wis Ealden und Waſch— 
ungen nie bermögen — e3 Kir dem Leiden auf 
die Wurzel, indem c5 das Plut erreiht, Eure | 
Kaut wird Mar unb — fühlt Shr die Kraft 
völliger Geſundheit. S. E. Mreinvegela⸗ 

biliſch. Ihr erwaltet 3 in jeder Apothele. — 
Schreibt nach ‚van bon Zatfaden 
Mirror tells“ t Euer Hall [don langwierig, 
ſchreibt um —S Rat an die — —* 
Co.. Atlanta. Ga. 


erreicht 
Es för⸗ 
den ! bert gefunden Schweiß, das Gift wird buchftäb« | 
zweiten zehn, von 1840 bis 1860 25, | 
bon 1880 bis 


„What the 


Ordnung des echtes | 


einem | 


ven 


und Manicheiten an Mermeln 
machen ibn vollitandie. 
sur 10jährige braudt man 
Nards 44 Zoll breiten Stoff. 
Scnittmufter Nr. 792 Größen 
für Mädchen int Alter von 6, 8, 10 
und 12 Jahren. 


Schnittmuster find unter Anaabe der 
neiwi’ Ihren Größe nnd der betreffenden 
Nummer negen Ginfendung von LO Gents 
jan —— durch die „Modenbteilung & * 
poft“,. 223 Weit Waihingten Str,, 
— Ill. 


Auf der 


9%/ 
= /4 


a1. 


Stelle getötet. 


| Ein von dem Schneider Sohn La 
|Salle, Kr. 2140 W. Superior Str.. 
!benugtes Motorchele jtieß geitern mit 
leinem bon GSeorae Bd. Cordes, Wr. 
12140 Warren Ave,, bebienten Kraft- 
wagen zuiammen. Die Folge war, 
daß La Salle aus zu Sattel flog 
und lebensgefährliche Verletzungen 
erlitt. 

Mn we ne 
Schlaafertig. — Wirt (erregt): 
|„Armer Herz! Sie haben mwöhl feine 
Ahnung davon, dak ich von Weinrei- 
jenden heute fchon fo geplaat wurde, 
daß ich bereits zwei hinausgeworfen 
| gabe! --Weinzeifenber: „Doch! Doch! 
Gerade daraus ſchließe ich ja, daß Sie 
Ihre werten Aufträge für mich be- 
ftimmt haben!“ 


Zelet die „Sountagpon“ 





ru 


Zum begremen 


Marshall Field Compa 


Basement: Annex - Store for 


In den Auguft = Berkauf von Kleidern 


für Mann 


apendpoft, Chicago, Diontag, den 14. Anguft 1910. 


Einkaufen find die Morgenftunden Die beiten 


en 


er, iunge Männer und Iiinglinge 


Dauerhafte Anzüge, herab— 
gejeßt auf 810.00 


Ein niedriger Breis für eine folme zuverläffige Qualität von 
von Kleidern. Eine Auswahl von Stoffen, Aluftern und Zaf- 
ons if vorrätia. Alle Größen. 


| Räumung 


Baſem 


vondertagung geplant. 


Soll Milizlern an der mexikaniſchen 
Grenze Stimmrecht ſichern. 


Gouverueur iſt dafür. 


Abgeordneter MeCormick appellirt an 
Dlitgiieder der Kegislatur, — Proteſt 
des Kongreßabgeordneten Chiperfield 
verurſacht Sinneswechſel. 


Einberufung einer FEN, 
der Legislatur und Annahme der nos | 
tigen Gejege, um den zu den Fahnen | 
einberujenen Vlilizlern die Teiinahıme 

an der Wchl zu ermöglichen, befürs 

vortete Gouverneur Edwuro (5. Dunne | 
R Lachrid ten aus Springfield zufolge! 
geſtern ehe er ſich mit Generaladjiu⸗ 

int Frant ©. Didjon nach der meri= | 
tanifchen ®renze begab, um Die Irup: | 
ver be& Staated zu befinhtigen. Der 
Vouderneur madhte es klar, daß er 
nicht8 davon miljen will, daß bie! 
Iruppen, die dem Ruf bes Vaterlans | 
des gefolat find, ihr Stimmredt vers 
(teren, meil fie nach der merifaniichen | 
Stenze abgerüdt find. Er erklärte 
jich bereit, Hand in Hand mit der Xe= | 
gielatur zu arbeiten, um ihnen bie 
Yeilnahme an der Vorwahl im Sep- 
tember und an der Nopemberwaill zu ı 
ermöglichen. 
ſtadt verlieh, erklärte er: „Meiner Uns 
jiyt nach jollte der Staat alles tun, 
um feine zu den Fahnen einberufenen 
Söhne zu Ihüßen. Eine Sonder: | 
ſitzung der Legislatur dürfte nötig | 

iverben, um ihnen zu ermöglichen, ihre | 
Stimmen im Feld abzugeben. Fenn | 
ich von der Grenze zurüdfomme, werde | 
ich der yrage näher treten.” 

Der Legislaturabgeordnete Medill | r 
MeCormid traf heute Vorbereitungen, | 
an jebes Mitglied der Legislatur 
einen Eilbrief auszufenden, in dem ie 
um ihre Anſichten bezüglich der Ein— 
berufung einer Sondertagung der Le⸗ 
gislatur befragt werden ſollen. Me— 
Cormick wird jedes Mitglied beider 
= befragen, ob e3 bereit ift, auf 

Annahme einer derartigen Mah- 
m au dringen und ben Gouverneur 
um Ginberufung einer Sondertaqgung 
au befragen. 

Die Koften einer derartigen Son 
hertagung werben auf nicht mehr als | 
$10,000 veranjchlagt. Wenn beide 
Häufer mit dem Projeft ne 
iind, Zönnen die nötigen Gejehe r| 
fünf Tagen zur Annahme — 
werden. Die große Maſſe der Legis— 
laturmitglieder würde nicht mehr als 
zwei Tage in Springfield zuzubrin-— 
gen haben. | 

Vorläufige Umfragen unter Mits | 
aliedern beider Häufer haben ergeben, |‘ 
daß die Stimmung einer Sonder: | 
tagung günjtig ift, und daß das Proz | 
ieft auf die nahdrüdliche Unterjtüt- 
ung allet Elemente rechnen Tann, 

Gouperneur Dunne wird während | C 
feine Aufenthalt an der mexikani⸗ 
ſchen Grenze die Stimmung der 
Truppen zu ergründen ſuchen. 

Chiperfield proteſtirt. 

Der Vollziehungsausſchuß der neu— 
tralen und der Rathausfaktion wird 
nachgerade doch keine Empfehlungen 
für die Poſten der beigeordneten 
Kongreßabgeordneten machen. Ein 
dahingehender Beſchluß wurde ge- | 
stern gefaßt. Vielmehr’ wird den Ver- 
tretern der einzelnen Wards in der |< 
Countyparteileitung überlafien blei- 
ben, fich, forweit ihre Wards in Be- 
trat fommen, jelbjt darüber Elar zu 
merden, wer fie unterjtügen mollen. 
Damit wird der Plan, dab beide Faf- 
tionen für die beiden Vr’ien von bei- 
geothneien Kongrekabgeordneten Me- 
dill MeCormick und William E. 
Mafon unterjtügen follen. hinfällig. 
Nicht zum menigiten trägt zu diejem 
Sinneöwedjel der nahdrüdliche Pro- 
teit des Kongrekabgeordneten Bur- 
nett CHiperfield von Canton bei, der 
übergangen worden wäre, wenn der 

urjprüngliche Plan durdhgeführt wor- | 
I märe. Ehiperfield wurde bei jei- ı 
nem Proteft energiic vom Kongrer; | 
abgeordneten M. B. Madden unter: | 
ſtützt. 

Wie die Verhältniſſe jetzt liegen, 
dürften die Neutralen einſtimmig 


2 


ſeinen Kampf in den Landbezirken des 
Staats 


ſer werde ſeinen Kampf auf die fol— 


Ehe er die Staatshaupt- aus dem Oſten zurück, um dem Begräb— 


von 2-Stüde Anzügen, 86.00 | 


ent: Unner— Der Laden für Männer, 


Weßormik unterjtügen, während 
Chiperfield auf die Unteritügung der 
großen Mehrzahl der neutralen Füh- 
rer rechnen fann. Sn den Streifen der 
Ratbausfaftion madt ſich eine Nei— 
gung geltend, William S. E. Maſon 
zu unterſtützen. 


In Not und Aengſten. 


Dampfer Panawma mußte Notlandung am 
Lincoln Barkftrand maden. 


Mit gelinden Grauen werden die 
35 RBafjagiere des Damıpfers „Bana- 
ma“ an die Fahrt zurückdenken, die 
ſie geſtern Abend ahnungslos antra— 
ſten. Dreimal geriet etwas an der 
Maſchinerie iı Unordnung, und das 


Munros Brogramm. 
Sinterefjante Streiflidter auf den 
Kampf im republifanifchen Lager ber= 
—— * 2. 
ſpricht Fayette S. Munro, Bewerber ſchale cuf den Wogen tan 
um die repuͤblikaniſche Nomination für 


jeden Augenblick zu kentern. wei⸗ 
die Generalanwaltſchaft, der morgen 


mal hatte der Maſchiniſt den Rn 
notdürftia ausgebejiert. Nachdem 
zum dritten Wal die Maichinerie ber» 
ſagte, mußte in der Nähe der hohen 
Brücke im Lincoln Park eine Notlan— 
dung verſucht werden. Mit Hilfe 
von Autlern, denen ein Tau zuge⸗ 
worfen wurde, konnte der Dampfer 
an den Strand gezogen werden. Die 
Paſſagiere, die gewettert, geweint 
und gebetet hatten, atmeten erſt wie— 
der erleichtert auf, als ſie feſten Bo— 
den unter den Füßen hatten. 
— — — 


Serum gegen Kinderläymung. 


New Yort, 14, Aug. Daß Ge- 
fundheitsamt hat angeordnet, daß alle 
jeine WUerzte, die die neu angemeldeten 
Fale von Kinderlähmung zu unter: 
Juden haben, mit Gerum 
werben jollen, das aus dem Blut ges 
jund gemwordener Kranten hergejtellt 
wurde. Die XUerzte follen dann, noch 
ehe die Kranken nach einem Hojpitale 
überführt merben, eine Einjpriung 
mit dem Serum machen, Sn Fällen, 
bet denen fih bie Anfangserjcheinun 
gen ber Krankheit zeiaten, hohes Tyie- 
ber und große Unruhe, aber noch feine 
Lähmung, foll fih das Mittel bewährt 
haben. 

Aerzte wurden auch) beauftragt, in 
yamilien, in denen ein Kind an der 
Sinderlähmung leidet, auch bie ans 
deren genau zu beobadıten und ihnen 
das Serum einzuſpritzen, ſobald ſich 
die erſten Anzeichen der Krankheit bei 
ihnen zeigen ſollten. 

—— 


eröffnet. Munroe machte ge— 
ſtern ſeine Pläne bekannt und erklärte, 


genden drei „Iſſues“ hin führen: Die 
Staatsberwaltung leidet unter dem 
Uebel der Korruption und der Unfähig— 
keit. Korruption und Unfähigkeit ſind 
die Folgen politiſcher Faktionskämpfe. 
Ihre eigene Exiſtenz iſt den Faktionen 
wichtiger als die Wohlfahrt des Staa— 
tes. Der korrupte Politiker erkauft 
ſich Strafloſigkeit durch die Erwäh— 
lung eines gefälligen Generolanwalts 
oder Staatsanwalts. Für der teuer— 
zahler handele es ſich um die Frage, 
|ob diefe politijchen Fraktionen und 
|Kombinationen jich auf often der 
Steuerzahler mäjten, und ob bie 
Steuerzahler nicht Mittel und Wege 
haben, weniger für ſie zu bezahlen 
und mehr für ihr Geld zu erhalten. 
Sullivan iſt zuverſichtlich. 
Roger C. Sullivan kehrte geſtern 


niß ſeines langjährigen Freundes Dr. 

John B. Murphy beizuwohnen. Der 
\demofratifche Führer, der auf ber 
Rückreiſe die Lage mit Parteiführern 
in New VYort beſprochen hat, erklärte, 

die Ausſichten Präſident Wilſons auf 
eine Wiederwahl ſeien beſſer als gün⸗ 
ſtig. Die Männer, mit denen er im 
Diten aefprochen habe, feien der An 
ſicht, die Kampagne mache befriedigen⸗ 
de Fortſchritte. Sie hätten das Ge— 
fühl, der Präſident werde im Staat 
Nem Hork fiegen und habe treffliche 
Ausſichten in Staaten wie Ohio, 
Montana, Colorado und Nebraska. 
„Die Demokraten,“ erklärte Sullivan, 

„ſind beſonders ſtark in Indiang und 
ſollten in dieſem Staat ſiegreich blet- 

ben. In Jllinois werden fie natürlich 
einen harten Strauß auszufechten ha- 

ben, doch haben wir die Möglichkeit, 

zu fiegen. Wie ich gehört habe, geht 
bie Anficht im al —— dahin, daß 


Aufregendes Abenteuer, 


Frecher Raubgeſelle dem Apothefer Sti- 
gall durch die Lappen gegangen. 
Der Apotheker Carl B. Stigall, 

Nr. 6100 Normal Ave, mar heute 

Morgen Hinter feinem Rezeptirtifch 

beichäftigt und derartig in jeine Ars 

beit vertiejt, daß er einen qutgekleide- 
ten jungen Mann, der den Laden be- 
treten und Sich möglichjt geräufchlos 
an ihn beranaefchlängelt hatte, erft 
mwahrnahm, al3 diefer, einen Revolver 
in der Hand, vor ihm ftand und 
„Hände hoch!” befahl. Der Not ge- 
borcyend, nicht dem eigenen Triebe, 
Ifam der Jleberrumpelte der MWeifung |( 
nad. Nm nächiten Augenblid hatte 
der — Kunde ihm die Arme 
und Beine zuſammengeſchnürt, war 
dann an den Kaſſenapparat getreten 
und hatte fich den aus $15 beftehenden 
Anhalt angeeignet. Anzwifchen mar 
e3 GStigall gelungen, feine Arme aus | 
ber Verfchnürung zu Töfen. Als er 
aber nach feinem Revolver griff, roch 
der Schnapphahn Lunte und fehte wie 
ein aeölter Blid zur Tür hinaus. 
Stiaall beeilte Sich nun, fich auch de3 
Reftes der Bande zu entledigen, jebte 
dem Ausreißer dann nach und feuerte 
—— — a3 | drei Shitffe auf ihn ab, dic aber lei- 
nina s (14 der da3 Ziel verfehlten. Der Räuber 
Conid entfam und hat fich bisher feiner Vers | 
per au entziehen gewußt, 
— — — 
Feuer im Fruqtladen. 


—* Eindrud gemacht hat.“ * 
Ueber den Kampf um die demokra— 
tiſche Nomination für das Gouver— 
neursamt wollte Sullivan ſich nicht 
ausſprechen. 
— — — tl ⸗ 
Vom Baſeballfelde. 
Geſtrige Spiele: 
„National League“—Cincinnati 4, 
Chicago 8 (11 Gänge); Pittsburg 
St. Louis 9; Pittsburg 9, Et. 
Louis 5 (erites Spiel 11 Gänge; ziwei« 
tes Spiel nah dem fünften menen 
| Duntelheit abgebrochen.) 5 
„American League” — Detroit 9, 
Chicago 4; Cleveland 4, 
Coui3 3 


Fisheriaer Stand dieier Binen: 
National —— 


Et, 
‘ 


Proz. 


626 


Cincinr tati un tnensererenne rn: FE 

American Ve 
Boſto Keen 2 
— sr 


2) Sm Fruchtladen bon U. Albert, Nr. 
a0 | 2912 DB. Madilon Straße ‚brach heute | 
Bi 1% euer aus, dad nom Cigentiimer, ber 
— 214 im Hinterhauſe wohnt, ſelbſt entdeckt 
— * wurde. Die Feuerwehr war prompt 
„Rational League—Nem York in) zur Stelle und löſchte den Brand, 
Philadelphia (2); Vofton in Brooklyn; Inachdem er einen Schaden bon etwa 
Pittöburg in St. Louis; Chicago, $200 angerichtet hatte. Die Ent- 
in Cincinnati, ftehungsur ſache lonnie bisher nicht feſt⸗ 
„American League“ — Detroit in geſtellt werden. 
Cleveland; Philadelphia in New York; MEERE 
Wafhinglon in Boſton. | Geftörte Nachtruhe. 


— — 


Durch Feuer, das auf bisher un— 
CASTO RIA 


-laufgeflärte Weife im Seller des zimet- 
Für Säuglinge und 


A cme Holzhaufes Nr. 2159 N. Lim: 
In GEBRAUCH 


of Straße ausbrad, wurden heute 
|friih die unfanft aus dem Schlaf ge- 
brand Bewohner, drei Familien, 
zur Flucht auf die Straße genötigt. 
Sie enifamen unverfehrt. Das euer 


verfehen | 


Abgeſchlachtet. 


Chriſtoph Deubler von Einmieter in 
ſchenßlicher Weiſe ermordet. 


Schũtzt Rotwehr vor. 


Andreas Bepper, der Mörder, hat ein Ge— 
ſtändniß abgelegt. — Der Mörder des 
Verkäufers Joſeph Heß geſteht, daß er 
einen Raubüberfall geplant hatte. 


Chriſtoph Deubler, 
Nr. 918 W. Randolph Str. eine Wirt— 
ſchaft und Herberge betrieb, wurde ge— 
* Abend vor den Augen ſeinerGat— 
tin von ſeinem Einmieter Andreas 
Bepper mit einem Fleiſchermeſſer an-⸗ 
gegriffen und durch zehn Meſſerſtiche 
getötet. Der Mörder wurde verhaftet 


und legte ein umfaſſendes Geſtändniß 
in Notwehr ges | 


ab, behauptet aber, 
| handelt zu haben. Der Mord war der: 
Abjchluß eines Streites, den die beiden | 
Männer am Donnerstag Abend bat 
ten, alö Bepper in Deublers Wirt— 
ſchaft kam und einen Gaſt beleidigte. 
Da er gutwillig das Lokal nicht ver— 
laſſen wollte, war der Schankwirt ge— 
zwungen, den Burſchen gewaltſam an 


die Luft zu ſetzen, worüber dieſer wü— 


tend wurde und ſich zu rächen ſchwur. 
Gegen 71% Uhr geitern Abend fefftte 
Bepper in angejäufeltem Zujftande 
beim und traf Deubler im zweiten 
Stodwert der Herberge. Bald mar 
der Streit zwifchen den beiden Män: 
nern wieder im Gange Frau Fa 
therine Deubler Horte gleih darauf 
ihren Satten entfegt auffchreien und 
ſah, als fie hinzueilte, wie Bepper jei- 
nem Opfer mehrere Mefferftihe ver=- 
jeßte. Che der Mörder von Hans 
Hauf, Nr. 525 Wells Str., und Her: 
mann Telch, einem anderen Einmieter, 
gepadt werden fonnte, war er mit dem 


| Kleine Fahrzeug, das wie eine Nuß- | blutigen Meffer in ver Fauft “auf bie! 
zte, drohte | Strafe geeilt und in einer Seitengajfe | 


verſchwunden. Deubler ſtarb in ben 
Armen ſeiner Gattin. Die ſogleich be— 
| nadrichtigte Polizei Tieß die ganze) 
Nach barſchaft abſuchen und verhaftete 
(Bepper auch bald darauf. in der 
| Wache an ber Desplained Str. von 
Leutnant William Fibgerald ind Ge 
bet genommen, geltand der Burfche die 


einen Revolver gezogen habe und er 
ficher nicht mehr unter den Lebenden || 
meilen würde, wenn er Deubler nicht | 
zuvorgefommen wäre. Der Grmor: 
|dete, per 56 Jahre alt war, tar der 
‚Bruder von Charles Deubler, dem Be: 
Tier der Wirtihaft DId Quincy Nr. 
9, an La Salle und Randolph Str. 


Erleichterte jein Semiffen. 


Issofeph Heß, der, wie berichtet, am 
Samstag im Möbelladen von O’Don- 
ınell, Nr. 36 Dit 13. Straße ermor- 
det wurde, ift geitern von Leutnant 
MeCauley von der Klarf Str.-Wache 
nochmals einem jcharfen Verhör un- 
terzogen worden und geitand nad) 
länger. n Zeugnen, daß er in räube- 
riiher Abfiht nad) dem Laden ge- 
fommen war. Er hatte fi) mit ei- 
nem Rafirmefjer, einem 100 Fuß 
langen Strid und einer Alafche Chlo- 
roforın veriehen, um jede Berfon, die 
‚steh ihm in den Weg ftellen follte, 
unſchãdlich machen zu können. Der 
| erite, den er im Kaden traf, war Seh, 
der, wie er behauptete, einen NRevol« 
ber gezogen haben joll. Guile will 
ihm den Revolver aus der Hand ge- 
Ichlagen und ihm mehrere Hiebe auf 
den Schädel verjett haben, worauf 
Sch Halb betäubt zuſammenbrach 
und die Nellertreppe hinabrollte. Er 
tolgte ihm in den Keller und jchlug 
mit einent Tonfrug jo lange auf den 
Schädel des Unglüdlichen ein, bis er 
tot war. Ms er damı D’Donnell 
die Trepe nad) unten fommen hörte, 
veritedte er fih auf dem Meffel der 
Het. anlage, wo er jpäter gefunden 
> feitgenonunen wurde, Die Bo- 
lizei glaubt nicht, daß der Revolver 
Heß aehörte, fondern daß er Eigentum 
Des Mörbers if. Wuch behauptete die 
Wittwe, daß ihr Gatte nie eine 
Schußwaffe beſeſſen habe. Noble 
Gregory, der in Verbindung mit dem 
Morde ebenfalls in Haft genommen 

war, wurde wieder freigelaſſen, da 
Bam Sculdbaveiie gegen ihn er: 
bracht werden Fonnten. 


Wieder bei Muttern. 
| Die elfjährige Viola Meble, Nr, 





berichtet, ſpurlos verſchwand, iſt nicht, 
wie gerüchtweiſe verlautete und auch 
die beſorgten Eltern annahmen, ent— 
führt worden, ſondern durchgebrannt, 


— — — — — 


Alriegs⸗Proſperitit 


| Epielt Teine fo große Rolle, aber 
| e3 ift wichtig für Cie, 05 Gie jekt 

10% oder 20% des Einkommens 

fparen und c8 in einer großen, 

ttarlen CSparbanl hHinterlegen, wo 
c3 Nhnen Binfen bringt und 
Sparfamteit und Eelbftvertrauen 
lehrt. 8 ift übel,. alles wa3 man 
verdient, auszugeben denn nur 
wa3 man fbart, zählt. Jeder Bere 
Ihwender fann fein Einlommen 
berausgaden; um aber zu bemwei- 
fen, dab Cie eine VBeförderung 
berdienen, müflen ie fparen.— 
Tiefe aroße Loop Banl erfucht 
um Ihr Cparlonto unb berteilt 
Sehneent Tafhenbanten, bie Ih⸗ 
nen behilflich ſind; auch kleine 
stontos find willlommen. 


>70 auf Spar-Linlagen 
$1 eröffnet ein NAonto 


Fort Dearborn Trust 
and Savings Bank 
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| 
| 


der im Haufe! 


Zat ein, behauptete aber, daß Deubler |} 


Charles Guile, alta8 Doyle, alias | 
Broof3, der Mörder des Verkäufers | 


1648 Vieper Straße, die Freitag, wie | 


Unterzeng 


35e Balbriggan- 
Unterhemden für 
Männer, furze 
Mermel, jotvie Un- 
terhojen in Sinö= 


ze 23€ 


—— baum⸗ 
wollene Knaben— 
Union Suits mit 
furzen Aermeln, 
in Knie = Länge, 


. 45e 


Seidenjtoffe 

| Schön geitreifte Tub-Seide für 
MWaifts und Männer-Hemden— 

die Yard offerirt zu 

38 und 


Ro 


madıt aus 

Motiles und Bercales, 

| Bettuchzeug 

| 36:3Öllige8 ungebleichtes Bett- 
tuchzeug, jtarfer runder Faden, 

gute Qualität, fpeziell 

die, Yard zu fen und Starrirungen, 

— „bis 42, Werte bis zu Töc, 

| Waſchſtoffe W zu 

Schöne Kleider-Crepée, hübſche 

Blumenentwürfe, eine Auswahl 

von Farben, wert 12%c,e1 

die Yard zu 2C 


Waſchſtoffe 
36-zöll. ſchöne bedruckte Klei— 
der-Voiles, ſchöne Muſter und 
Farben, regulär 28e, 
die Yard zu 


Modelle und andere 


Lawns, 
| 
und 
Muſtern, 


nl 


Bla 


ſpeziell 


ten, in Roſa, 
$1.25 Werte, 
— zu 


Ein Verkauf von Damen-, 


WW STATE MADISON as DEARBORN STS. 


Damen = Waifls und Kleider 


Summer-Waiftd für Tameit, ge— 
neumodiſchen Lawns, 
in einer An— 
zahl von attraktiven Moden, nur 
zwei ſind abgebildet, geſchneiderte 
beſetzt mit 
Stickerei, Einſätzen, Hohlſaum etc., 
in einfachen Weiß, farbigen Strei— 
Größen 36 


Waihbare Kleider für Damen — 
gemad ht aus Ginghams, Bercales, 
Voiles und Chambrays, 
in einfachen Farben, Narrirungen 
Streifen, joivie in geblümten 
mit weißen Organdie— 
oder Biquerfiragen und Manichet- 
ten, die Skirt3 find weit geſchnit— 
u, Lavender uſw., 


Drogen 


With Hazel — 
1 Quart 

u... Zi 
Gyfom -» Salz — 


10 Pfd.⸗ 59€ 


Padet . 
Iron an 


Bird 

ine, das 
50c Gr 2IC 
Fellows Syrup 
Hypo —— 


DE 


7: 
lie Damen 
Schwarze Sateen-Interröde für 
Damen, mit ruffled Floune— 
gewöhnlich 9Sc — 
fpeziell zu 


Für Damen 
Muslin-Nachtkleider für Da— 
men, beſetzt mit Stickerei und 
Spiken, regulär 98ec, 
ipeziell zu 


Tajchentücher 
Taichentücher für Damen, ein- 
fache weite und jolche mit fars 
bigen Rändern, regulär 
dc, Tveziell au 


Bänder 
Reinfeidene Taffeta:, Satin 
Moire= und Mefjaline- -Bänder, 
131 Sc Merte 
die Yard zu 


T3c 


Madden: und — 


Einzelne Partien und Reſterpartien von Damen-Pumps, gemacht aus Patent Coltſtin, Gun 


Metal Ealf und weichem stidifin, Kewpie— 


und Begap=) 
lagen, nur in Größen von 2% 


bi8 4, 32.50 Werte, jpeziell zu 
Hans-Stippers für Damen, einichlieflih ein- und zweiriemige Bumpy und Tip- 
einfache Fußſpitzen Juliets, biegſame Sohlen, _ bon 3 bis 8, zu 


Mufterichuhe f. Mäd- ı Anabenichuhe, Knöpf- | Tennis Slippers für ı 
chen u.Kinder, gemacht u. Schnürmoden, ge Männer, Damen, ee 
3 Nelour Galf | wie Sinaben und Wi 
a Sin, | macht aus Belo | 

meiden Ai. mi u. Bor Calf Skin, mit | dien, Summifoht fen. 

Sun Metal Calf| breiten Beben, Größen | Größen 9 bis 11 
+3 121, W u.ä 

Sfin, in Moden zum | bis 1392, zu serie, u 


Sinöpfen und Schnü- | 97 47 
| C Cc 


| ven, diejelben jind que | 
81.50 wert — jpezielt! 

Shinola Schuh Belitnr, reguläre 10c 

Sröpe, fpeziell Dienjtag zu 


| tinder, 


‚ Töel 
Vamps, 


offerirt zu 


| Ne 


Bettdecken 


| Weihe Marieilles Mujter-Vett- | 
Deden für Doppelte Petten, mit! 


$1.27] 


Handtuchzeug 
Gebleichtes deutſches Damaſt⸗ 
Handtuchzeug, echtfarb. blauer 
Rand, gewöhnlich Te, 
die Yard zu 


Wafchtücher | 
Aer⸗Cel Waſchtücher, gewöhn⸗ le : e J 
lich verfauft zu dc, folanae = J 
Dutzend ausreichen, das 9 * 
JStück zu 


offerirt 


grauen geſtreiften Caſſimeres 

fen, geſtreiften Moleſkins u. ſ. m ‚in Größen 
Zar ı 42, gut $1.50 und $1.75 

Dienitag zu 


fnotigen Franfen, res 
j gulär 32.00, au . 


ivert, 


hams, 


Strümpfe 
Merzeriſirte Lisle-Strümpfe 
für Damen, in Schwarz und 
Weiß, Yusihuß der 19c 

| Qualität, zu 


| 50c 


| ferirt für 


weil die ſtrenge Mutter ihr, die unge— 
zogen war, eine Tracht Prügel ver— 
abfolgt hatte. Ueber dieſe „Tyrannei“ 
empört, ſtiebitzte Viola aus der Börſe 
der Mutter 86 und fuhr zur Groß— 
mutter nach Connril Bluffs. Dort I 
fand ſie nicht den erwarteten begei-⸗ F 
ſterten Empfang, ſondern wurde ſchon F 
gejtern wieder heimgejandt. Sekt ijt 
fie wieder, um eine trübe Erfahrung 
reicher, bei Muttern, von der fiel 
übrigens mit offenen Armen em: |\ 
pfangen wurde. 'B 
Schnitt ichledht ab. 

Der Polizift Patrid %. Garrons, 
Nr. 615 ©. Rodwell Straße, wurde 
gejtern von Alec Kemwef;, Nr. 3320 W. 
39. Str., al3 er einen zwiſchen dieſem 
und Adam Efman, Nr. 3320 W. 39. 
Straße, ausgebrochenen Streit jihlich- 
ten wollte, Jerartig über den Schäbdel | h 
geſchlagen, daß er bewußtlos zu Bo⸗ x 
den jant. Der Blaurod Tag befin=|f 
nungslos inmitten einer Menge junger 
Burjchen, die jih an 38. Straße und | 
Spaulding Avenue angefammtelt hatte, | a 
bi3 ein Aufgebot von Poliziiten an= | # 
rücte, welches die Menge — 
dertrieb und Carrons nach dem J 
Sprechzimmer eines Arztes brachte. J 
Die beiden Kampfhähne wurden in 
Hart genommen. 

Nom Sohn mißhandelt? 

Sn der Nähe von 93. Straße und| W 
Stony N3land Avenue wurde gejtern | W 
Frau Elizabeth Clark, in Süd Chis | H 
cago wohnhaft, ziellos umhermwandernd 
bon einem Poliziften aufgegriffen Er 
Iin Schußhaft genommen. Die 75jä 
rige Frau, bie mehrere tiefe Wunden es Tanotau · droener. 


— Kopf hat, wollte anfänglich nicht Heute Abend Wiederholung von Saros 
Iangeben, wie fie zu den Verlebungen | Nroßem militärifhen Tongemälde, 
fam, erklärte aber ſpäter, daß fiel Muſikmeiſter O. K. Wille hat für 
einen Streit mit ihrem Sohn Archi- das heute Abend in Riverview Park 
bald, de: eine Gemüfegärtnerei bes | itattfindende Konzert der Tiingtaus 
treibt, gehabt habe. Der Sohn murbe |Stapelle ein jehr verlodendes Pro- 
aramm . aufgeitellt, deiten Schluß— 


denn feftaenommen, 

| ; nummer Saros jo beliebtes Ton- 
gemälde „Deutjchlands Erinnerungen 
an die Ktriegsjahre 1870—71 bildet. 
| Da3 polljtändige Programm lautet: 


. Kr ———— aus der Oper: „Der 
Prophet” . u... Meberbeer 
. Dubderture zur Ever „Ben ig a 
nig wäre“ ; ..‚Adam 
. Prolog aus der © Över „Der Sajagıo“ 
eoncaballo 


! Perſonal Aachrichten. 


— Herr Hermann Tamm und ſeine 
Gattim feierten geſtern in ihrer Woh— 
nung, Nr. 1627 Orchard Straße, ihre 
Silberhochzeit. Außer den Vermandten 
hatte ſich eine große Anzahl Freunde der 

Jubilare in dem gaſtfreien Hauſe einge— 
——— die fröhliche Stunden verlebten. 

— —ñ—— — — 
tr Margütis de Segur. 

Paris, 14. Aug. Heute jtarb bier 
Marquis de Segur, berühmter fran- 
zöſiſcher Geſchichtsſchreiber. Er war 
1907 ala Mitgkie, der franzöfiichen 
Akademie gewählt worden. 


Melodien aus der Over „Die Hugenot- 
ten’ Meyerbeer 
5. Ouverture Zauber⸗ 
flöte“ .Mozart 
.Die br, "Ballade für ‚Boiguinenfoie. Loewe 
(Herr Reinhardt.) 
‚Du und Du“, Walzer 
8. Soldatenteben, "militäriiches "Botpourri 
Zwicker 
"für "Fanfarentrombeten und 


zur Oper „Die 


Strauß 


9. Imei "m Yärfche 
Keſſelpauten— 

a) Fehrbelliner — — 

b) Kreuzritter Fanfare.. ...Henrion 

. Deutfchlands Erinneru ngen an "pie Kriegs 
jabre 1870— — militäri⸗ 
ſches Tongem älde. —— — 


Wie bereits — "wich der uns 


* Wer eitwas zu verfanfen oder zu | ter Herrn Wm. Boepplers Leitung fte 


Waſchbare Anzüge und Beach Rom— 
pers für Knaben, gemacht aus ge— 
ſtreiften Galateas, 
karrirten Ging— 
einfachen 
Ehambrah3 


| bejegt in abftechen- 
den arben — in 
ze für 2» bis 
N 6-jährige, reguläre 
Werte — 
; diefem Verkauf of- 


Immer mit der 
7 
von en 


| 
| 
fonnte gelöfht werben, nachdem | * 


etwa 8800 Schaden angerichtet hatte. 


95 Monroe und Clark Str. 


vertauſchen hat, ſollte nicht verjän- 
men, e3 durd) eine fleine Anzeige in 
der Abendpoit befannt zu madıen. 


bende vorzüglihe Chicago Singverein 
am fommenben Mittwoch in dem Kon 
sert des XfingtausOrcheiters im Ri⸗ 


Vioden mit farbigen Kid»Ein- 


und 


870 


Baby Doll Pumps 
für Mädchen und für 


mit breiten 


| Bandichleifen auf den 
gemacht 
| Batent Colt und Be 
lour Calf Skin — in 
| Größen von 
'S au babe 
au 


670 
Hoſen ſür Männer *1.00 


INoc weitere Partien von Männer:Hofen, gemadht ans 
ſchönen Kammgarnſtof— 
von 31 bis 


aus 


2 bis a 


n —- fpeziel 


Kurzwaaren 
Muiter- Berlmutterfnöpfe, 3 big 
12 auf der Siarte, 3 Karten de. 
Binson Strumpfbänder 7 
für Kinder, zu Fr C 


Kurzwaaren 
Echtes Bienenwachs, regulär 5, 
3 Stüde für de. — Japanefiiche‘ 
Nah-störbe für Kinder, 
das Stück zu 


Gardinen 
Niniter-Enden und 214 unb 3 
Yard Nottingham Spibengar- 
dinen, ettva3 fehlerhaft, 
das Stück zu 


uſw.; 


Für Gardinen 
36⸗zõöll. Caſement⸗ Tuch, ſchöne 
Muiter und Yyarben, wert 10c. 
ipeziell die Yard .offe- 
eirt au 


213 


nur 


ei 


d Floor m to’ L’ Trains 


Doppelte 
„S. K H.' 
TradingEtamps 


Grüne 


| berview Park zum ı Beften zo bon ber 

Deutfchen & Defterreich » Ungarifchen 
Hilfsgeſellſchaft geförderten Hilf2- 
attionen mitwirken. 

Im erften Konzertteil wird der Ber- 
ein folgende Stüde fingen: „Die Ehre 
Gottes” von Beethoven, 43. Palm 
(Richte mi Gott) für Sftimmigen 
Chor, von Mendelsjahn und Altnieder- 
Yandifches Dantgebet (mit Orcheiter), 
von Kremſer. 

Im zweiten Teil werden bie beiden 
herrlichen deutfchen Voltalieder „Mor- 
gentot“ und „Loreley“, von Silher, 
zu Gehör fommen. 

Im dritten Zeil foll vom Chor und 
dem PBublitum unter Mitwirkung bei 
Dxcheiters je ein Ver3 von „Die Wacht 
am Rhein“, „Deutihland, Deutich- 
land über Alles“ und „Amertla“ ges 
fungen werben. 

Diefe prachtvolle Auswahl echt beut- 
Icher Weifen in Verbindung mit den 
volfstüimlichen Datbietungen bed Or- 
hefterd? an Märfjchen und Liedern 
dürfte ficherlich bei jedem Deutichen 
das freubigfte Intereffe finden und ei- 
nen großen Befuch des Konzerts er⸗ 
hoffen laſſen. 


Pefet die,„Fonntagpofl 
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 Abendpos 


Erſcheit taglich, ansgenommen Sonntags 
derqusgebee· THE ABENDPOST COMPANY 
Pahlished daily excopt Sunday, 
Pablusber; THE ABENDPOST COMTANT. 

a 225-235 W. Washington Ste. 
Price DOPY „zur snnnocer.e 
4 n r Sr 


mail! por yearın 
uling “.önn'azpost”. 


„Wbentpoft“ » Gchäube 
223 und 225 W. Washlnston 8tr., 
swilhen Sifth Abe. und Guanilin Eir, 
OMTCAGO . ILLINOIS 
Teslephon: Main 1498, 


er Nummer...............1 Gent 
Seonnlagpoſt .........2 Ceunts 


F 
A in Soraus vezabit, in den Ver. 
Elanten, portofrei ...................833. 


Mit Eonutagvoit aoonannunnonssnennsnnnne..BE00 | 


Entered as Second Claas Martter Sentember 9th, 
89 at the Post Office at Chicazo Tliino.s, under 
“et of March 5d, 1878 


zu len Leiern, 


die während des 


Sommers einen längere oder kürzeren | 


Yandanienthalt nehmen wellen, wird die 
‚Mbendpait“ und? „Zrnitaapoit“ dad 
ie Roſt zuneiandt werden. wein fte uns 
ihre Adreife mitteilen und die Koften im 
Boraus einienden 


tandpnit“ auf Sc dic Wohe (Bortu einee- 
ſchlöſſen). Adreſſirt: 
TheAbendpoſt Co, 
Cirfulations⸗Abteilung, 
223—225 Veit Bartıinaton Straße. 


—— — —— 


Des Präſidenten Recht und Pflicht. 


Die Mitglieder der vier Brüder— 
ſchaften von Zugbedienſteten — Loko 
motivführer, Heizer, Schaffner und 
Bremſer — haben in überwältigender 
Mehrzahl für den Streit geſtimmt, 
falls die Eijenbahnen ihren Forderun- 
gen nicht nachgeben jollten. Eiſen— 
bahnen erklären, dies nicht tun zu kön— 
nen, haben aber dem bundesbehörd 
lichen Vermittelungsrat oper -Yus 
ſchuß zu verſtehen gegeben, daß ſie be 
reit ſind, den Fall einem Schiedsgericht 
zu unterbreiten und, ſelbſtverſtändlich, 
ſich deſſem Urteil zu fügen. Die Führer 
der Brüderſchaften der Zugbedienſteten 
Jeftehen nicht nur unnamgibig auf den 
son ihnen früher aejtellien ‚sorberuns 
zen, jondern meigern jih auch, Die 
‚stage, oder Fragen, irgend einem 
schtedäsgericht zu unterbreiten und be= 
hufs Beilegung, zu überlajien. Si 
yaben feinerlei VBorfchlaae und An 
Deutungen gemacht, ivie jonit ber 
Streit gütlich beigelegt werben tönnte. 
Sie ſind, ſo ſcheint's, entſchloſſen, 
unter allen Umſtänden auf Ihrem 


NT 
Dez ze 


„Schein“ zu beitehen; pochen auf Das, 


tunen. von den Mitgliedern der Zug: 
vedteniteten gegebene Net, einen all: 
gemeinen Austtand anzuordnen, 
offen und erwarten offenjicgilic, daß 
die Drohung genügen werde, die Bab- 
nen zum Eingehen auf ihre yorberuns 
gen zu zwingen, daß, [hlimmftenfatls 
ein Streit von ein paar Togen dies 
herbeifüihren werde. \ 

Der Borfipende des bundesbehörd- 
iichen Vermittlungsrates, Herr Dlar- 
tin U. Anapp, hat den Brajidenten 
Wilſon von dieſer Sachlage unterrich— 
tet, mit dem Erfolge, daß der Präſi— 
dent ſowohl an den Vorſitzenden des 
Konferenzausſchuſſes der Bahnen als 
auch an die Führer der Brüderſchaften 
der Zugbedienſteten eine Botſchaft ab 
gehen ließ, in der es u. a. heißt: „Ein 
allgemeiner Eiſenbahnſtreit würde zu 
jeder Zeit die weitreichendſten und 
ſchädlichſten Folgen haben für das 
Rand. Eben jebt dürfte ein Streit 
verheerend wirken. ch Fühle daher, 
daß ich das Hecht yabe, vor der enbgil: 
tigen Entfcheidung eine perlönliche Be: 
iprehung mit ihnen bier in Waſhing— 
ton zu fordern — und ich ftelle hier= 
mit dieſes Verlangen als Oberhaupt 
der Regierung ...“ 

Der Präſident hat 
Recht, eine perſönliche 
mit den Vertretern der Bahnen 
den Führern der Zugbedieniteten zu 
derlangen, fondern es ift feine einfache 
Pflicht, das zu tun, jofern Tich Guies 
davon erhoffen läht. Er hat nit nur 
das Recht und die Pflicht, die Wertre- 
ter. der ftreitenden Parteien nah Wufh- 


nit 


nur das 
Beſprechung 


ington zu berufen und ſie durch güt- 


zur Nachgibigkeit zu 
bewegen zu ſuchen er das 
Recht und es iſt ſeine offenſichtliche 
Pflicht, die Streitenden mit allen ihm 
zu Gebote ſtehenden Mitteln gegen— 
ſeitigem Entgegenkommen zu zwingen 
und, falls das nicht gelingt, zur Ver 
weiſung des Falls an ein Schiedsge 
richt und zum Weiterbetrieb der Bah— 


lichen Zuſpruch 


hir 
hut 


14 
‚u 


teiiihen Behörde 
Kompromiß-Hrbeitsplan. Kurz, es it 
des Bräfidenten Pflicht, den Uusitand 
zu verhindern mit allen ihın zu Gebote 
jtehbenden Mitteln; er muf}, wenn alle 
Stränge reigen,vor den Konarei; geben 
und um die Notgefeggebuna erfuchen, 
die zu diefem SJivede notwendig fein 
mag. Denn das Unglüd, daß ein 
Streit der Zugbedienſteten der 225 
Bahnen de? Landes für das Land und 
Bolt bedeuten würde, muß abaeimendet 
iverben. 

Die Frage, vb 
der Zugbedieniteten berechtigt ſind 
oder nicht, ob dieje oder die Eiien- 
bahnen mehr „Recht“ auf ihrer Seite 
haben, fommt jeßt vorerit nicht mehr 
in Betracht. Sekt gilt 03 das Inhetl 
abzuwehren, das der Streit zmiichen 
beiden für das Land beraufzube: 
idyvören drobt. Beide Gruppen ſind 
die Vertreter großer Intereſſen und 
mächtig. Aber die Intereſſen des 
Volkes als Ganzes ſind noch unend— 
lich viel größer als die beider Grup— 
ven zuſammengenommen, und das 
Volt iſt noch viel mächtiger als ſie. 
Was angebroht und Eiſenbahnſtreik 
genannt wird, wäre gar kein wirkli— 
cher Streik im landläufigen Sinne 
des Wortes; kein Meſſen der Kräfte. 


lauch in 25-Marfen). 
Dieſe ſtellen ſich für die „Abendpeſt“ auf 
6 Cents, für die „Abendpoft” und „Sorn—⸗ 


und | 


und! 
nehmen, {ind falls erfolgreich), den vor=| 


aufzustellendent ı 


die Forderungen 


— el 


— auanisn msn er Senn ner mut. murrnn mm. 


"Bahnbetriebes feine feh3 Tage ver- "amerifanifchen Induſtriellen über— 


tragen, ohne außerordentlich ſchwere nommenen 


| Schädigung, und 
‚itreif von zwei oder drei Wochen 
würde 68 überhaupt nicht aushalten 
Tonnen. Ein völliges Stoden von 
Handel und Induſtrie, Arbeitsloſig— 
keit in großem Maßſtabe, ſchwere Not 
und wirkliche Hungersnot würden 
faſt unmittelbar eintreten, ſollte es 
zum allgemeinen Eiſenbahnſtreik 
kommen. 

Das darf nicht ſein. Wenn Die 
Bahnen und die Zugbedienſteten ſich 
nicht gutwillig einigen können, oder 
wollen, ſo müſſen ſie dazu gezwungen 
werden. Oder ſie müſſen gezwungen 
werden, die Bahnen in Betrieb zu 
halten durch — nun, auf irgend 
‚eine Meife. Es it des Präfidenten 
'Mflıcht, bierzu Mittel und Wege 
zu finden. 
möge, tit uniere Hoffnung. 

ůÛↄ — 


— — — 


Geihäftsmoral, 


Bon den drei großen 


handel 


|Wroßbristannien, Deutichland 


. .> ® Er B Rans I eh 3 Wriahns 
Nordamerita, it das cite jeit zwei |ssene, welche das Anjehe 
den Strieg |Fanifchen Industrie und des amerifa- 


I 

\ « « 
| sahren durch Die dur) 
I 


geschaffenen Verhättniffe jaft gänzlich 
Die ibrigen terliverie | 


ausgeſchaltet. 

entweder durch Kriegsbereiligung am 

Wettbewerb verhindert oder 
nu 


Eralands Sewaltmahregeli beträcht 


‚lid in ihrer Bawegungsfreiheit auf! 


den Mesren beihränft. Nod nie m 
|der Beichichte der Bereinigten Staa 
ten bet jih Dielen eine jo einzig da 
ſtehende Gelegenheit geboten, 
Bedarf auf Einfuhr angewieſener 


Völker zu decken und ſie durch befrie- 


digende Lieferung gewünſchter Waa— 


ren zu dauernden Kunden zu gewin⸗ 


nen. Jetzt, gerade jetzt iſt die Zeit jene 


Handelsbeziehungen anzuknüpfen, jene 


Verbindungen herzuſtellen, die es dem 


den nach dem Friedensſchluß, wenn der 
Weltmarkt von faſt allen großen Han 
delsvölkern mit den amerikaniſchen 


IMaaren ebenbürtigen Erzeugniljen zu}: i 
ean groper, 


oilfigeren Preifen überflutet werden 
wird, jeine Projperität zu ſchützen und 
um großen Teil fiherzuftellen. 
Behauptung, 


dab mir diefen wichtigen Fragen nicht 
gebührend Beachtung zu jehenten ver- 
mögen, trifft nur in gewilfem Sinne 
zu. Unfere Webereien, Yabriken von 
Stahliwaaren, landwirtfchaftlichen und 
anderen Mafchinen, von Kraftwagen, 


2 
'photographifchen Apparaten, Baumoz | 
teriul u.f.m. u.f.m., unfere großen Uns | 
|ternehmungen für den Bau von Eifen= | Re 
und ſelbſtgenügſame, ſondern 
jelbit eine erobernde Größe. Ihr Glau | 


bahnen, Brliden ung die Ausführung 


anderer öffentlicher Bauten jind Beute) 
gerade fo eifrig wie vor dem Striege | 
bemüht, ihren Kundenfreis zu erwei— 
Wohl haben die Eingriffe Eng=| 
‚lands in den Pot» und Telegraphen: | 
verfenr von und nad den Ver. Staas| 
'ten diefe um Aufträge von Millionen | 
allein der hierdurch verur= | 
Ifachte Schaden darf in der,fegel als 
nur vorübergehend bezeichnet werben. | 


‚tern, 


beraubt, 


‚ Die Haupturfache, die dem Amerikaner, 
jelbjt bei billigerem Angebot, in Wett 
' beiverb mit Enaländern und Deutfchen 
vor dem Kriege 


geltend machen wird, liegt in ſeinem 
Beſtreben, 


chen“, wenn er kann, ihn aber gleich— 
wohl zu ‚machen“. 


tige Abmachungen zu billigeren Prei— 
ſen wie ſeine Wettbewerber zu über— 


N 


ausgejehenen Verluft durch Lieferung | 
Belchneidung | 


'minderwertiger Waare, 
bes vereinbarten Mahes oder Gemichts 
oder jonitiwie auszugleichen. Was dem 
|ameritanifchen Lieferanten als „2 

Zmarineh* erfcheint, wird in ven fau= 
renden Ländern mit 
| fchimpflicheren Bezeichnung beleat, und 
\e8 ift meltbefannt, daß bejonders in 
ſüdamerikaniſchen Ländern Unerbie- 
‚tungen ameritanijcher ‚sirmen 


fabrungen wohlbegründetes Miftrauen 
entgegengebrabt mird. Mor einer 
Reihe von Jahren erklärte der Inhaber 


Hambdburg-Amerifa 
aus Wolle beraeitellte Waaren beitel: 
len, liefert der Engländer 90%, Wolle, 


10% Baumwolle, der Deutiche 100% | 
und: 


Molle, der Amerikaner Wolle 
;Baurnmolle zur Hälfte Der Deutfche 
‚liefert in Facon und Maß genau nad 
Probe, der Engländer bemüht fich 
ı minder erfolgreich in aleicher Richtuna, 
gen, daß unfere Mode veraltet ift oder 
ih auf Abmwegen befindet und verfucht 
uns einen, ihm mwahrfcheinlich größe: 
Iren Profit verforechenden Erfah 
liefern“. 


Hinſicht ſeitdem nicht weſentlich ge— 


| ſüdamerikaniſchen 
fentlicht, und hat dort großen Ein— 
druck gemacht. 
merkt, iſt durch die große Zahl der— 
artiger Kontraktbrüche 
wenn nicht direkt kritiſche Lage in der 
Entwicklung 
den Vereinigten Staaten und Argen— 
tinien 
terefſe der Ehre der 
Geſchäftswelt 
daß Verbände amerikaniſcher Indu— 
ſtriellen und Handelshäuſer gemein— 
ſame Sache machen würden, um den 
erwähnten 


Daß er ſie ſchnell finden 
hobene Einwand, daß 


obenan ſtehenden Ländern, vielfach 


in Betracht kommenden Nationen ſind 


Wettbewerber die Türe öffnen. 
„ſmarten“ 


den! oft unverſtändlich, 


..y ey 1 hend 
ameritanifchen Wolte ermöglichen mer; | ICHML 


ns 
Die) ! p 
daß wir ſeit Längerem kehrt, wird unſere vom Welthändel ſtattgefunden: 
J > L 2 vu " j 
jo jehr von der Heritellung von Sriegs- | 


material in Anspruch genommen find, 


oft eine Niederlage 
‚eintrug, und fich wohl auch nach deſſen 
Beendigung ivieder ebenjo ungünitig | 


ichnell und viel verdienen | 
u wollen, den Dollar ehrlich zu „ma= 


Es ift vornehmlich | 
diefer Beweggrund, der ihn jo häufig | 
veranlaht, Tontraftliche oder anderweis' 


ankee 


einer anderen, 


ein 
ſcharf ausgeprägtes, durch frühere Er- 


des 


even ! tic ſtolz und kühn: das ruſſiſche 
der Amerikaner ſucht uns zu überzeu⸗ 


chriſtlichſte aller Völker“. 
aus iſt es nur noch ein Schritt bis zum 
zu Kampfruf gegen den Weſten: es ge— 

nügt nicht, 
Daß ſich die Verhältniſſe in dieſer Rußland fernzuhalten von dem weſt- 
lichen Unheil; gerettet davor kann es 


Verpflichtungen und 


einen Eiſenbahn- Kaufbedingungen geführ? wird. Der 
Proteſt, in maßvoller Sprache gehal— 


ten, wurde.in allen Zeitungen der 


Republif veröf— 
Wie Herr Keys be— 


eine ernſte, 


des Handels zwiſchen 


geſchaffen worden. Im In— 
amerikaniſchen 
zu wünſchen, 


05 


ei 


Geichäftspraftifen zu 
ſteuern. 

Der von amerikaniſcher Seite er— 
die gerügten 
Uebelſtände in der Hauptſache durch 


die Kriegsverhältniſſe herbeigeführt 
wurden, ſind nur wenig 
im Welt- da öhnliche Beſchwerden 


vor dem 


v anteri« 


niſchen Handels durch ihre Gewinn— 
acer ſo ſchwer ſchädigen, ſcheinen 3 


Qualität, Maß und Gewicht, welche 


vielleicht gefallen laſſen muß, 
ternationalen Handelsverkehr dem 
Dem 
Amerikaner erſcheint es 
wie 
jai. 
und Vorsicht eine Betätigung 
ſeiner Gewiſſenhaftigkeit ſind, 
hat ſo weit vorauseilen können. Die 
Erklärung liegt darin, daß für den 
Handel und die Handlungen des 
Deutſchen das alte Sprichwort maß— 
iſt: „Ehrlichkeit währt am 
längſten,“ nicht gerade am längſten 
in der Arbeitsverrichtung, aber 
der Beſtändigkeit und Dauerhaftig— 
keit des Geſchaffenen. 
anders denkender Teil 
unſerer amerikaniſchen Geſchäftswelt 
ſich zu dem gleichen Grundſatz be— 


nur 


ſchwachen Füßen ruhen. 
EEE AN — 


Wurzeln und Trichfrafte des ruf: 
ſiſchen Imperialismus. 


Von 


— 
Der 


Rrokeſſor Fuſtus Hashagen. 


ſiſche Religion iſt keine ſelbſtzufriedene 


be, daß das heilige Rußland religiös 
allen anderen Völkern weit überlegen 


ſei, weiſt ſchon über Rußland hinaus; 
er gibt dom Wunfche nach Untermers | 
fung der anderen Völker den ftärkiten | 


Antried; er hebt dieſe Unterwerfung 
hinauf in den Bereich einer religiöſen 
Verpflichtung: das gläubige Rußland 
muß auch ein eroberndesRußland ſein. 
Eine weſentliche Eigenſchaft dieſes 


»läubigen Rußland tft der Musdeh-| 


nungswille, der Wille zur Eroberung, 


‚ur Teilung der Welt und zur Welt-⸗ 


herrſchaft. 


Rußland erſcheint dann ſelbſt wie 
eine Urt von Meſſias, der die Miſſion 
hat, die verſinkende übrige Welt, be— 
die kulturzerfreſſene weſtliche 
Welt vor dem moraliſchen und reli— 
giöſen Untergange zu retten und zum 


ſonders 


wahren Glauben zurückzuführen. Ruß— 


land hat nicht nur eine kulturverbrei- 
tende, ſondern eine welterlöſende, eine 
„Der Glaube an 
Gott. 
Rußland tft die Welt, und der Gott 
der rechtaläubigen Rufen ift der Gott! 
der Weli.“ | 

Man kann deutlich die beiden Stu: | 
fen ber religiög-moralifchen Gedanien- 
mit der | 
| außerhalb Rußlands. 


religiöſe Miſſion: 
Rußland iſt der Glaube an 


entwicklung beobachten, die 
imperialiſtiſchen den Willen 
Ausdehnung verbindet. Auf 
eriien Gtufe wird Die 
und Moral über die meitliche nachae= 
wielen. Auf der 3weiten Stufe ertönt 
die Aufforderung zur 


ruur 
zur 


Weſtens. 
fall, 


— 
nigen Gruppe der ruſſiſchen Intelli- uns 
* der Geſchichte der Ziviliſation bezeich— 


genz hervortritt, die man als ſlawo— 


phile bezeichnet, und welche bereits die 
direkte Vorläuferin iſt der panſlawi— 
19. | 


ſtiſchen der zweiten 


Hälfte des 
Jahrhunderis. 


Schon für die Slawo— 


philen iſt Rußland im Vergleich zum 
Weſten 


„der Träger einer 


v ſittlich 
höheren Kultur“. 


Es heißt bei ihnen 


„verwirkliche mehr als andere 


chriſtliche Sittengeſez; es ſei das 


das religiös 


beſſert haben, ergibt ſich aus einem nur werden, wenn es ſelbſt zum An— 


Aufruf, den Wm. S. Keys, der Vize— 


präſident der 


griffe darauf übergeht. 
New Nork National Stufe beſchritten hat, muß auch die 


zweite erklimmen. 


ſtichhaltig, 
auch ſchon 
Kriege, u. a. in 
und Chile und Voru, laut geworden ſind. 


u! 
überjeden, dab; VBenachteiligungen an! a 
. | jeele berangebracht werden, fondern es! 


der „Lang: | 
Deutſche, deſſen Bedächtigtkeit 


ihm | 


in | 


Ehe nit auch | 


abhängige Wrofperität jtets mır auf! tuffifche Kern durch die nichtgroßruf- 


ymperialismus hängt bei den | Und hinter denen jelbit die mabjari- 
Ruffen aufs engjte mit ihrer Religion | Ihen Groberungszüge gegen bie an- 
zujammen. Diele orthodore großruſ⸗ 


ſchon 





der | 
abfolute | u — — 
der früher wegen freier Anſichten Ruß— 


Befämpfung, | 
zur Niederwerfung, zur Einverleibung | 
E83 iit gewiß fein Zu-! 
: = 3 i daß die erite Stufe um die Mitte) 
nen unter den beitehenden, oder einem !einer ber leitenden Importfirmen in des 19. Kahrhunderts gerade bei berje= 
won ihm felbit oder iraend einer unpar- Quenos Apres einem Direktor ber 
| ö Linie: „Wenn mir) 


Volk 
das! = 2 : 
Alter ıft auf ein Bemers 


23Mi 1 
Von hier Wirkung. 


überlegene 


Wer die erſte 


City Bank, Ende letzter Woche den 
3.tungen zur Veröffentlichung zu— 
geſtellt hat. In dieſem, an die grö— 
ßeren Verbände von Induſtriellen 
und Handelstreibenden des Landes 
gerichtet, erſucht er dieſe für eine 
ſtrikte Einhaltung aller im interna— 
tionalen Geſchäftsbetrieb eingegange— 
nen Verpfl'chtungen einzutreten. Wie 
der Bantbeamte ausführt, macht ſich 
in ganz Südamerika, beſonders aber 
in Argentinien, eine gewiſſe Span- Völker zu treten. ... Der große Ei— 


weite Es gibt da kein 
Entrinnen mehr. Wer ſich von der 


teligiös-moralifchen 


terwerfen. Doſtojewskij 
nem Volke einmal folgende 


| Sätze: 
Jedes große Volk glaubt und 


muß 


Ueberlegenheit 
Rußlands über den Weſten überzeugt 
ı hat, muß ausziehen, den Weiten zu un: | 
widmet ſei⸗ 


glauben, daß in ihm und nur in ihm 
allein die Rettunz der Welt liegt, daß 
es bloß lebt, um an die Spitze aller 


Chicago, Montag, den 14. Auguſt 1916. 


An die Stelle dieſes ruſſiſchen Chri⸗ 
ſtus kann aber auch der ruſſiſche dat 
treten. Wie das ruſſiſche Volk in 
ſo auch in ſeinem Zaren. „Autofratie 
und Rechtgläubigkeit ſind in ihrem 
letzten Weſen ein und dasſelbe.“ | 

Die Merbindung ziwilchen Religion 
und Zarismus tft aber nicht nur) 
ideeller Art, nicht nur ein Gebanten- | 
ding. Sondern die ruffiip-orihopdore | 
Kirche wird auh verfaffungsgemäf,, | 
geradezu Tirchlichrechtlih durch ihre) 
Ichon feit zwei Jahrhunderten bemwirfte | 
völlige Unterordnung unter denStaat, | 
tiichtig gemacht, alle Tendenzen vieles | 
Staates und jeines Herrn zu bertres 
ten, und alfo auch die Eroberungspoli- | 
tif. Das Duldungsmanifeft von 1905| 
follte nit darüber binmwegtäufchen, 
daß gerade diefe Unterordnung der 
Kirche unter den Staat in diejer Kirche 
einen furchtbaren Willen zur Propa- 


Iganda mit allen Mitteln wach erhält. | 


Die ruffifhe Kirche ift nicht nur als 
Trägerin einer angeblih ſchlechthin 
überlegenen Religion, jondern auch als | 
willenlofes Wertzeug in der Hand des) 
States eine der ftärkiten Iriebträfte 
des ruſſiſchen Imperialismus. 
deshalb iſt das 


Schon 
Ausdehnungsſtreben, 


das Weltmachts- und Weltherrſchafts— 
ſtreben nicht durch irgend etwas äuße- 
| 


res an die fogenannte ruffifche Volks: | 


sy . * .‘ J * 5 tt Ihren tjefſſten Tief 
durch ‚eh das ameritanifige Volt innerhalb | ift wurzelhaft mit ihren tiefften Tiefen 
Ider 65 umgebenden Schußzollmauern 


im in- | 


veawachſen. 

Zur orthodoxen Religion und zum! 
Zarismus gefellt Ti al3 weitere 
Triebfraft der grogcuffiiche Nationales 
gebante. Obwohl der aroßruffiiche 
Stamm innerhalb des ruffiichen Rei- 
ches (ähnlich wie der madjariſche in 
Ungarn) zahlenmäßig nody nicht ein=| 
mal die Hälfte der Bevölkerung aus=| 
macht, fo hat er fich doch kraft feiner 
politiiben Weberlegenheit und kraft 
feines über alle Begriffe robufteir Ge- 
wilfens die anderen Nationalitäten, | 
die Jogenannten Fremboolfer, in jtei- 
gendem Mate unterworfen und feiert 
eben jet während des Strieges inner=| 
Halb Nußlands feine höchften, wenn! 
auch blutigiten ITriumphe. ES hat 
Ihon innerhalb Ruflands, und zwar | 
in fteigendem Mafe, ein Ausdeh— 
nungsprozeß von gewaltigem Ausmaß | 
indem jih der groß— 





hin= 
Seit Nahrzef =. 
Jahrzeh 


ſiſche Schale der Fremdvölker 
durchgefreſſen hat. 


ſchon hat das Großruſſentum inner⸗ 


halb Rußlands erfolgreiche Erobe— 
rungszüge durchgeführt, die in der 
neueren Geſchichte ohne Beiſpiel ſind, 





deren ungarländiſchen Völker, die 
ſogenannten Nationalitäten, ein harm— 
loſes Kinderſpiel ſind. Dieſer Sie— 
geszug des großruſſiſchen Nationalis— 
mus innerhalb Rußlands ſetzt ſich 
ober ganz natürlich fort in dem Sie— 
geszug des großruſſiſchen Imperialis— 
mus außerhalb Rußlands. Wenn es 
dieſer harten, unbeugſamen und dabei 
leidenſchaftlichen und von unſtillbarem 
Machthunger verzehrten großruſſi— 
ſchen Minderheit innerhalb Rußlands 
gelungen iſt, die anderen Völker zu un— 
terwerfen, ſo ergeben ſich daraus ganz 
natürliche Anſprüche auf dieUnterwer 
fung anderer Völker außerhalb Ruß⸗ 
lands. Der fachmänniſche Ausdruck 
dafür lautet: „Sammlung ruſſiſcher 
Länder“, und die nationaliſtiſche Wur- 
zel iſt unverkennbar. 
Dieſe großruſſiſche Bewegung macht 
eben an den Reichsgrenzen nicht Halt. 


Sie flutet über die Grenzen hinaus, 


ſtellt ſich dort jedem, der es hören will, | 
als Panſlawismus vor und iſt doch 
nur der alte innerruſſiſche, moskowiti— 
ſche Panruſſismus, der die Blutarbeit, 
die er hinter der Grenze jeit Jahrzehn- | 
ten geleiftet hat, außerhalb Rußlands | 
fortjegen will. Ob die neuen zu fame | 
melnden Länder jlaimifch jind oder, 


nicht, ijt babet ganz gleichgiltig., Der: 


sroßruffiihe Nationalismus, 
bald Ruflands it alfa eine 
ften Triebfräfte des 


inner⸗ 
r ſtärk⸗ 
Imperiblismus 


Einer der bedeutendſten lebenden 
ruſſiſchen Hiſtoriter, Winogradoff, 
land bat verlaſſen müſſen und jetzt 
Profeſſor in Oxford iſt, ſchrieb kurz 
nach Kriegsausbruch an die „Times“: 
„Die Slawen (d. h. Großruſſen) —J 
ſen ihre Chance in der Weligeſchichte 
haben, und der Tag ihres Mündig- 
werdens wird einen neuen Abſchnitt in 
nen.“ | 

Reltaiöje, zariftiiche, nationaliftifche 
Vorfiufen und Triebfräfte des ruffi- 
ſchen Ausdehnungswillens laſſen ſich 
iiberall aufdecken. Man kann ihre 


Wirtſamteit nicht erſt ſeit gechern be— 


obachten. Sie reichen teilweiſe zurück 
bis zu den Anfängen der moskowiti— 
ſchen Staatsentwicklung., Ihr hohes 
für ſtarte 


Zu dieſen uralten Motiven kommt 
ferner noch ein ganz modernes, das in 
dieſer beſtimmten Form ſogar nicht 
einmal über das gegenwärtige Jahr— 
hundert zurückreicht, ja das überhaupt 
erſt als Folgeerſcheinung der ruſſiſchen 
Revolution von 1905—07 zu betrach- 
ten iſt. Wenn man die bisher betrach— 
teten Wünſche mehr als ideale bezeich-⸗ 
nen kann, was ſie urſprünglich zwei— 
felhaft waren, ſo geſellt ſich zu ihnen 
doch noh eine materielle, wie denn der 
ruſſiſche Nationalchgrakter auch ſonſt 
von Widerſprüchen durchzogen iſt. Un- 
ter den Wurzeln des ruffifchen Erobe- | 
rungsdranges ijt die didfte und voll: 
faftigfte die agrarifche. Nach der Ne-| 
bolution beginnt die ruififche Agrar=! 
reform, welche den Bauern zum Eigen: | 
tüimer feines Landes zu maden fucht. 


ı mus 


den vor kurzem 
verweigerung 


hin machten, wiederholt ſich hier: der deutſchen 
ruſſiſche Imperialismus wendet ſich an gefangenenlager zurückgekehrt ſind. 
die elementarſten Inſtinkte. Wie er ſich tig utid 
feinem Chriftus Fleifh geworden ift, | mit dem ruffifchen Gotte, dem ruffis|gierung ein nicjt zu vedjtfertigendes| . ; 


fhen Zaren, bem großruſſiſchen 
Stamme verbrüdert, ſo verheißt 


jetzt dem Landhunger des ruſſiſchen ſerve Erler ergangen iſt, mit 
Bauern Befriedigung. Gewiß ſollen tungsmaßregeln beantwortet. 


auch die Intereſſen der Oberſchicht des 
ruſſiſchen Kapitalismus bei dem 
Kriege gegen die Mittelmächte wahrge- 
nommen werden. Aber davon ſpricht 
man öffentlich nicht ſo oft wie von den 
Zielen, die auch die ſchwer beweglichen 
ruſſiſchen Maſſen in Gärung zu ſetzen 
vermögen. Man ſieht deutlich, worin 
eine der vielen Gefahren des ruſſiſchen 
Imperialismus liegt: in der unbe— 
ſchreiblich großen Volkstümlichkeit ſei⸗ 
ner inneren Wurzeln. | 

Zu diefen tief innerlich veranferten 
Iriebfräften des gegenwärtigen ruffi: | 
Ihen \mperialismus fommt endlich 
nod) etwas Weußeree, mas 
noch oft überfehen wird: der Rückblick 
auf die Geihichte der wirklichen ruffi- 
Ihen Ausdehnung, das anfeuernde| 
Beilpiel der Taten der bisherigen! 





| Eroberunaspolitif, | 


Was z. B. in den Ver. Staaten von! 
Amerika no aegen Ende des verflof-| 
jenen Jahrhundert3 den allgemeinen | 
Durchbruch eined arundfäglichenibelt- 
machtsjtreben3 erichwerte, war bie 
Tatſache, daß ſich die amerikaniſche 
Ausdehnung noch bis in die letzten 


Jahre des 19. Jahrhunderts inner⸗ 


halb Amerikas in beſtimmten Gren 
zen gehalten hatte. Vor 1898 gab es 
noch keine außeramerikaniſche politiſche 
Ausdehnung. Deßhalb hatten ihre 
neuen Propheten drüben ſchwere Ar 
beit zu leiſten, um ſie den miß— 
trauiſchen Amerikanern mundgerecht 
zu machen. 

Die wirkliche Ausdehnung 
ruſſiſchen Reiches dagegen hat 


des 


Unterſchiede von der amerikaniſchen 
m geeignet 
ſind, die Begeiſterung für ſie immer 
von neuem anzufachen. Die Geſchichte 
der wirklichen Ausdehnung des ruſſi— 
ſchen Reiches verfügt über ein außer- 


mehrere Eigenſchaften, die 


ordentlich hohes Alter.. Sie iſt älter, 
als die ruſſiſche Staatskirche und läßt 
ſich bis weit vor die Zeit Peters des 


Großen zurückverfolgen. Dazu kommt ruhigen Blutes entgegenſeben. 
die zeitliche Geſchloſſenheit: Rußland 


hat ſich nicht nur dann und wann, 
ſondern eigentlich immer ausgedehnt. 
Endlich iſt dieſe wirtliche ruſſiſche 
Ausdehnung örtlich rieſenhaft. Sie 
erſtreckt ſich von Abeſſynien in Oſt— 
afrika, von wo die Ruſſen einſt die 
engliſche Herrſchaft im Sudan und in 
Aegypten zu erſchüttern trachteten, 
über das ganze aſiatiſche Feſtland hin— 
weg bis nach Alaska 


einigten Staaten verkauft worden iſt. 
Auf Küſten jedes der großen Meere 
hat ſich ruſſiſche Begehrlichkeit gerich— 
tet, und zwar nicht erſt ſeit geſtern. 
Die ruſſiſche Geſchichte, 
ſchichte der 


liſten, wenn er aufs Ganze blickt und 


nicht auf vereinzelte Mißerfolge, ein 
überwältigend fchönes Schaufpiel dar. ! 


teten, 
* k I 


Schon dieſe wenigen Andeutungen 
che Imperialis⸗ 
als 


Aus 


zeigen, daß der ruſſiſ 
noch ganz etwas 
angelſächſiſche 
als einer 
Kraft. 


anderes 
darſtellt. 

Wurzel ſaugt er 
Dieſe Wurzeln 


der 
mehr 
eine 


ſzugt er feine Kraft. Diefe Wurzeln 


führen in die Tiefen des Volksgeiſtes 
und der Volksinſtinkte hinab. Sie 


brauchen gerade in dieſen Tiefen keine 
— überwinden. 
Oder ohne Bild geſprochen: es be— 
darf keiner mühevollen Agitation, um 


Widerſtände mehr zu 


den Ruſſen 

machen. Je 
Ruſſen von jeher der Weltmachts- und 
Weltherrſchaftsgedanke ouftritt, umfo 
leiter faßbar ift er für ein halbzivi 


ausdehnungswillig 


zu 


liſirtes Volt, daß ſich lieber an ſüßen 


Träumen berauſcht, als für Ver 
nunftsgründe zugänglich zu werden. 


Schon ivenn man den Wurzeln des | man. 


ruſſiſchen Imperialismus nachgräbt, 
wird man in Schrecken 


ihre Tiefe, ihr Alter, ihre Ausdeh 


nung ihre Feſtigkeit. Es iſt ein gan— 


zes Syſtem von Wurzeln. Sie hän— 


gen in ſich noch wieder taufendfältig | 


Zerammen und halten fich Regenfeitia. 

ze em gewaltige Kataſtrophe könnte 

dies Wurzelſyſtem auflockern. 
— —— — 

Dentſche und franzöſiſche Juſtiz. 
Die „Norddeutſche Allg. Zeitung“ 
ſchreibt unter der Ueberſchrift „Deut 
ſche und franzöſiſche Juſtiz“: 
gene franzöſiſche Offiziere, Leutnant 
Naferiin * Sache * 

Delcaſſe und Leutnant Herve, wur— 
wegen Gehorſams— 
friegsgerichtlich 
einem und amdertbalb Nabren 


—* 1 
?yC= 


Mn 
wii 


ton jich geweigert, dem Befehl, 
indem ſie Krankheit vorichütten. Dem 
deutſchen Vorgeſetzten, der ſie zum 
Abppell abholen ſollte, leiſteten ſie 


ließ ſich außerdem zu Schimpfwor— 
ten hinreißen. Das Urteil 
durch das Kriegsgericht 


das Oberkriegsgericht beſtätigt. Trotz 
dem es ſich hier alſo um ein rechts— 


giltiges gerichtliches Urteil handelte, id 
ließ die franzöſiſche Regierung, ohne 


dab. fie den Verſuch 
Rechtskraft des Urteils 


machte, die 


zu 


er kriegsgefangenen Leutnant der 


marſch auf Paris auf Befehl ſeines Erneſt Sotf, Gaue 
Vorgeſebten ein Haus an, aus dem 


völlig gerechtfertigte Maßregel trug 
nach militäriſchen Geſeßen nicht er 


Befehl erteilt hatte. In ſeinem Tage- 


bei uns richtsverfahren wegen 


Regierung 


flechten. 


hat dafür zehn franzöſiſche Ofſigiere 


iml in denen ſie unter gleicher Behand— 


in Nordieft: | 
amerifa, das erit 1867 an die Ver: 


1 Trauerhauſfe 
die Ge— nach Concor 
, trauernden 


ſchick der wirklichen Ausdehnung 
ſelbſt muß jedem ruſſiſchen Imperia— 


phantaſtiſcher bei den 


geſetzt durch 


Martin 


— 
mat HI yıtichla; * | 
3wei in, Deutſchland Eriegsgefan- | 


par 
| Ubr, 
ı da 
zit | 
. de Ar ö | Leovold 
ſtungsgefängniß verurteilt. Sie hat- 
zum) 
SIppell anzutreten, Folge zu leiften, | 


a —* x und ſchowerer Aranfheit 
tatlihen Wideritand, Yeutnant Serve! 


wurde | 


Todesanzerge 


Allen Freunden und Belannten die traurine 
Nahriht, daß unfere geliebte Gattin, gute 
Mutter ımd vielgelichte Tochter und Echmeiter 

Erneitine Wolf 

i — ⸗ 12. Auguſt im Alter von 43 Jahren, 

Urteil, das gegen den in Frankreich Monaten und 21 Tagçen geſtorben ift, Die Bes 
Re: erdigung findet ftatt am Dienftag, 15, Augwit 

| 1916, 1:30 Ubr, bom Irauerbaufe ibrer Echwes 

Vergel— fter 336 Fairfield Avben nach der 

Emmaus-Kirche an California Ape. 

| mut Str, von da per Atos nah dem 

Friedhoöfe. Um ſtille Teilnahme 
trauernden Hinterbliebenen 
Martin Wolf, Zobn; Gott 
fried ıımd Yoniie Beirow, Gitern; Marie Witte 
Martha Schimming, Frieda YAchres, <Zcmw 
ſiern. 


ffiziere ins Offiziers- 


Gleichzeitig hat die deutſche Re— 


ebang. luth. 
und 
zal tdae 


Leutnant Erler ziindete beim Vor- bitten die 


Ziviliſten (Freiſchärler) auf deutſche 
Soldaten geſchoſſen hatten. Für dieſe zu ſchmerzlich war 
zu bitter war 
ſondern 
der 


aus⸗ 
den | 


die Nerantwortumg, 
ſchließlich der Vorgeſetzte, 
buche erwähnte Leutnant Erler die— 
Anzündung des Hauſes. Cr fiel kurz 
darauf ſchwer verwundet in franzö 
ſiſche Gefangenſchaft. Der 

im Tagebuch führte zu einent Se-| am 13. Maga iu 2 
Rranditiitung, | — 


erdigung findet ſtatt 
>» Ytipr 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige“ 
richt, daß mein geliebter Gaätte, unſer 
* e und Stie 
Vermerk 


Angnit Gieie 
| lt ö 


William, 
Bertha 
Sophie Ra 


4 
Ha 


ridyt, das; 
Großvater 

Herman F. J 
12. Auguſt 
eerdigung Mitdet | 
Auanit, 2:30 Rachmit: 
41137 M. Eentral 
dem Montroſe Friedhof. 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


2 16 
m 116 } 


das mit der Verurteilung Erlers zur igung tudet flatt am 
Degradation und 20 Jahren Zucht— — ver Yıtos 
haus endete. Iroßdem Die dentjche | ee en 

ein ımmfaljendes Entla-| “Emit und Ared, Warp Witter 
itungsmaterial für Erler, das feine) ymieit, Lonite Huber tieren 
Schuldloiigkeit außer Zweifel ftellte, „„urtora amd Nom Port geh 
nach Frankreich jandte, lehnte a ee 
franzöfiiche Negiernug die Wieder 
anfnahıne des Perfahrens ab, weil! 
das Entlaſtungsmaterial feine neuen, 
Tatiachen eniüielte, Leutnant Erler 
befindet jih im Milttarzuchtbaus zu! 
Aoignon md wird als gemerer| 
Sträfling behandelt. Er liegt tn dem-| 
felben Schlafjaal mit den anderen] yarıpa Taste, neo. Eemset, 
Zuchthäuslern und hat täglich zehn Zoein umd Kran 6. M. Savanangı, Zühte, 
Stunden lang Matten und Körbe zu) Zrennde find extuan. weg 

Geritige VBeihäitigimg 1} 696 aufzurufen, 

I 


ibm nicht geitattet. 


Todes 
Die deutſche er 


| anzeige. 
Heeresverwaltung sreimden ım f va 
“ a icl 

überführt, Hedwig 


I sm Aller 


in Militäritrafanitalten — ——8 


NRitglied des ni alrd Chapt .Ba0. O. 
wie jie dent Leninant der Nee. <. ı 
Erler zuteil wird, verbleiben, | Ype ver un 


lung, — 
Ave ver Antogng 


ſerve zuteilen erbleiber 
bis dieſer Offizier in ein Ofſiziers ———— 
gefangenenlager verbracht iſt. u 
Da Deutſchland etwa die dreifache 
Anzahl an kriegsgefangenen franzo— 1. TER 
ſiſchen Offizieren hat wie umgekehrt Ne 
Frankreich, kann man hier etwaigen Eifie Mueller 


I 
.] . “L .. n sinlte im 12. Murguit gaeitorber 
weiteren. franzöfiichen Nepreilalten | am 1 hatt ori 


interbli 
Baby Bitfred 


Rediin, tin. 


Frederid 
Todesanzeige. 


Abe., Dal Paurl, au 
I mit Automob 
I nahine bitten die trauernde { 
Chas. M, ımd Minnie Mmeiter, Eltern 
| »ruder:; Caroline Wicher, 

gerin von Ethel Muecller. 


Buchhaudlung n 
A. KROCH & CU. ....... 


59 und 61 Ost Monroe Str. 


(wilden Unbaih und Minisan Ave) 


va — — — — 
——— —— —— — — — — — 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die trar 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer Bater 
Edward Mueller 
Auguft geſtor ind halten 
Alter von 80 Jahren am 1U1, Auguſt geſtlor⸗ Nie en 2 —— 
Beerdigung findet ſtatt am Diens Sie das mein Ders ai 
15, Anguſt, Nadymittags 1 Uhr, vomt | Se nn —* 
2012 Canalport? ver Autos Troſt ſuchend, 
dia. Um kille Teil 


ſtreicheln d 
deine liebe 
in 
ben iſt. 
tag, den 


Die inent Srab aeoatinen, 
t Jalıd, 

Teilmabme bitten Die 

Hinterbliebenen: 

Anraufen Wuelier, geb. Beutel, Gattin: Edward 

! Zanlina Bathmann, Spa Banmber 

id Hermann Mueiler, stinder 


— 


Gewidmet von ine DIH nie bergei 
I Eitern 
d MWarie Fiſcher. 


ir., RArs. 


ger ı 


— — — 
2 Berfauni von Monumenten, \ 
ſeres Geſchäfts zubt ung 


gewöhnt! 


gutes Vaterherz 
früh begraben. 
Bine 


Ein liebes 
Ward uns zit { N 
sie fühlen e3 mit teilten < 
Mas, pie derloren baben 

Gr war fo cdel, janit md gi 
Drum ruhe ſanft inGottes Hut. 


Ceutral 6680 
und Gamal. lagsmtx 


ſür Slatalog vder telep! 
Barry Wionument Go,, 12, 


WÄR 
9* 


A TEL SE 


Tudedanzeige 
und Belanmien die Fraurige 
unfer gelichter N 


Freunden 
richt, daß 
Schwager 


Gatte, Water 
Galt Dreher 


9 A — EIN NR AT HERE 
DEREN REG N EST IM DW 21a GE ARUN 
Wohlitätinkeits » Konzerte vom 


TSINGTAU ORCHESTER 


Sahren geitorben it * 2 
ſtatt am Mittwoch Kapelle des taiſ. deurſchen 3. Seebataillons. 
zormittags, vom ZIramerbanfe, Ss, 25. OD, 8. Wille, Napellmenter 
nach der, St. Authonhs Kirche, wo CME, Anipizien d. dentih-öit..mug. Hilfsgejeltihaft 
Hochmeſſe zelebrirt wird da ver Kutſchen S ihr — Jeden Abend — 8 Uhr, 
na dem +7, tr. Depot id per Train nad — — — 
m n 7 J fin An: — \. = 
dem "St. Mary's Mitglied der St. Rinde ⸗Tag 
— Court r. .4 2 itt leine Morgen Rennen—Preiſe—Freie 
VBlumen. trau * nn 
na Mittm. auf; Hufe. I, 
Glifadesh Yensen, un Karfin Glub-Tag 
nn Mardi Gras Karneval crdiiner 26. Augmit. 
Tunmer, Mardi as Bun al cröffner =6. Auguit. 
Bris,, Zchiwager Freie Fahrter 


Bertram Lenzen 
beritorbenen Glliabeth | 


Caſper 


tt 
balle de 


im Mlter don 56 
erdtaume Findet 


von 


Hinter ! 
‚ Basiper (verit.), i 
alter Xenzen, Wird. Barbara 
wer.; PBalthafer ıid Barbara 
und Schwägertt, moDdi 


N: 
ie 


Kinttim« 
geh battın 


Todedanzeige. 
Befannten dic fraurig 
iteber Watte und unſer 


Freunden und 
richt. daß mein 
Vater 16. Auguſt 1916 ei 
ach Michigan Gitn 


der 400. Tichket 


beranftaitet 
und 10 Erkurſtonen 


idsjatt | mit dem Zibiit „I 


Sris Heyden 

im !llter bon 67 Sabren, 9 Ykonaten 
Taägen am 12. Auguſt durch einen Ui 
plößlich ums Leben gelommen iſt. Die er di dont „ei t ii 
tt findet jtatt am Dienitag, 17 Auguſt, um im Boe 
Ihr Rachmittags, vom Hauſe ſeiner Tochter n 
ir. und 65. Aven Stickney, Ill. ver Kut-⸗ 1 Anna Ander 

nach dem Bethania Gottesacker. Die— 


Hinterbliebenen: weiss Pavillon 


Maria Enden, ach, Henninn, Gatt 
Wopdridh, Tochter; Fred Modria, . : e 
535 Weſt North Avenne, nahe Halſted. 


ſohn, nebſt Berwandten 
- ar 
Dente: Konzeri und Ball. 
Auguſt: Geburtstagsfeier 
Franz Joſephs. 
deutſche KRüche. 


t S1.00, 5 


Schwieger 


Todesanzeige. 
Leben und Tod hat es ge— 


1x 
n die Bwigfeit abzurn j 


Freitag, Karer 
land 
Anna Brocman, geb 
19 Jahren. Beerdigung am Mill 
Anuguſt, vom Trauerhanſe, 21t 
2 Uhr von der St. Pauls Eng 
Church CEndler Live ind 
Lincoln Zt ver uto nach Concordia. Um 
ftille Teilnayme bitten die trauernden Hinter 
bliebene; 


Redieske Gute 


im Alter bon 
wod, dem 16 
tag Place, um 


liſh Evang.Luth. 





See-Exkurſtonen 
Sl.Joleph⸗Benton Hachorsl.25Rundſahrt 
9:30 Vorm, taglich. Zurück 9 Abends. 
10 Vorm. Sonntags. Zurück 10 Abends. 


Muſitk und Tanzen frei, 


3. 317 


Brofman, Gatte: 


Ludia, Arthur U 
Helen, Ninder; IN! 


Ananita Medieste, it⸗ 
modi 


und 
ter 
— — $t einen & ul 
7 3 J Hr 1 er In ryr 
Todesanzeige. 1:30 Bar. täglich; 2 Nadıır 
Freunden und Belannten 
daß unſer geliebter 
Anthony J. 
im Alter von 21 Jahren plöblich geſtorben iſt. 
Beerdiagung vom Trauerhaufſe, 41508 R. Central 
Avbe w Dienſtag, 1508. Auguſt, um 10 
nach der Our Lady of Mercy Kirche, von 
ver Autos nach dem doſephs-Gottes 
acker. Um ſtille 


die traurige 
Zohn und 


Schrack 


Rach 


itags 
Bruder 


=; at uf s2.70 einen Ken. 
. a. * »0.25 Suudfiahrt. 
SU s2.00 einen "en. 
Grand Rapids ShT5 Nunpiahrt, 
V Vm. taglich, ausgen int 1:30 YJim.; 
„10 Abos. Nehmt , 
Eu Michigan Elrabcu alle nm au 5 
Graham & Morton Line 
| Dods Fuß der Wabaſh Ave. Gent. 210 Bi 
| 


il1l2momiir* 


| Zeilnabnte bitien Die trauern Cum 
den Sitterbliebenen: 

md Anna Sdrad, ach, Yiiher, Eltern 
Freb, Mary und Roſa, Geſchwiſter. 


und Belannten die 
geliebter Sohn 
Ernſt Warmboldt ir. 
des verſtorbenen Ernſt Warmbold ir.) 
Augnſft im 31. Lebensjahr nach langer 
geſtorben iſt.  Beerdi 
gung am Mittwoch, 16. Anguſt, um! Uhr Nach 
mittaas vom Trauerhauſe, 23415 Altgeld Ztr., | 
mit Kutſchen nach dem Eden Friedhof. Um ille 
Teilnahme bitten die trauernden Hinterbliebenen 
Nreline Wornbold, ach. Eds), Witier: Henry, 


traurige 


Zuchthaus-Exknrſionen 
nach Voliet über die 


Chicago & Joiiei Klaciric Railway 


Zäslih (ausgenommen 





Todesanzeige. 
in 


rt day nte 
am 1 


Sonutaans) bis Di 
Sir die Rundfährt, 


Eintritt zun 


ein chlieutie 


suchtbaus, 


geiprochen , 
und nach eingelegter Berufung durd | 


prüfen, | 
oder irgendwie anzufechten, als Ver: | 
geltungsinaßregel zwei Friegsgefanz | amanit und Bertha Honer, 
gene deutihe Dffiziere in Feitungs- | 
haft überführen. Die deutihe Negie- | 


uwd Ghartes, Brüder Moelheid Warmbold, 
verſt. Schweſter. modi 


Todesanzeige. 
aund Bekannten die traurige Nach 
unſer lieber Sohn und lieber Bruder 
Harry Hoger 
int Alter don 5_ Monaten und 15 Tagen ſanft 
entichlaien ift. Die Beerdigung findet ftatt anı 
Dienftag, den 15. Anguft, um 2 Uhr Nachmit 
tags, dom Trauerhauſe. } Wincheſter 
Une, mit Atos nad dem Concordia Gottes 
ader. Die trauernden Hinterbliebenen: 
geb. Zimbrid, 
tern; Ranmondb und Wilbur ,Brüder. 


3056 ©. 


E 


85 
It 
an A 


Nehm 
State u. Arch 

rcher m. Eicer 
Beſucher haben 

9:20, 10:00, 11:00 B 


1 Ubr Nachm. 


Wurz’n Sepps. 
Originale baieriihe Wirtihaft, 


715—17 NORTH AVENUE. 


Jeden Abend und Sonntag Nachmittag 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß mein lieber Gatte und unſer 
Vater 


ZONZERT 


Münchner Küche. 
Sonntags von 4 Uhr an 10 Cents winirie. 
Liayfrianıodo- 


Den duch einen jolhen Streif wür— 
den micht die beiden Öruppen der 
Streitenden ich acgenjeitig jchädigen, 
fondern das Bublifum. Die Zugbe: 
dienſtelen könnten den Musitand viel- 
leicht ſechs Monate durchführen, und 


nuneg gege: die Amerikaner wegen gendünkel, der Glaube, daß man das Damit entfremdet ſie ihn nicht nur rung iſt durch dieſe franzöſiſche Will- 
ihrer „laxen“ Geſchäftsmethoden gel- letzte Wort der Welt ſagen will und der Revolution, ſondern ſie erfüllt ihn kürmaßregel zu einer Gegenmaß- 
tend. So hat der Bund der Indu—- kann, iſt-das Unterpfand des höchſten auch mit einem neuen ſtarten Lande nahme gezwungen worden. Fiir je» — M — 

ſtriellen von Argentinien kürzlich dem Lebens der Nation“. Der ruſſiſche hunger, der ihn zu jeder politiſchen den der beiden deuticen Offiziere futpet far am — 16. Suse. zu 
‚amerifanifchen Generalfonjul in | Chriftus muß der Chriftus der ganzen | Eroberungsarbeit ganz anders willig wurden drei franzöjtiiche Offiziere tn | 2. Se NeBtnigen, PEN Seemcient,  0ED 
Buenos Aires einen formellen — 2— werben. Die Religion als Trieb- macht, als das vor der Reform mög-ein deutſches Feſtungsgefängniß an Kriedbof. U e Ic itten. die 


Nach 
guter 





John Germann 
* 


Berianga 


Biedermann's Kaffee 


lawn Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten die ——⏑⏑⏑—————— — — — 


trauernden Hinterbliebenen: 


die Eiſenbahnen desgleichen, das Pu— 
blifum, Fünnte ein Einitellen des 


iteft überreicht, in dent bittere Stage | ti 
Küber die Nigtimnehaltung der han ſichtbar 


- 


fraft bes Jmperialismus wirb deutlich fich war. 


Die Erfahrung, die wir fchon vor- 
% 


lange 
bis die beiden 


übergeführt, in dem fie fo 
verbleiben werden, 


Dora Gerniann, Gattin: Henry, Elisabeth nd | Hin jeder Deutfhe liebt guten Fa * 


Elſie, Kinder. nebſt Verwandien, 


modi 





Abendpoft, Chicago, Montag, den 14. Auguft 191 191 
J er ger ET α 7 Stunden wie im Fluge dahin, und a sim... — 


* 


at 


war, ehe man e3 noch ahnte, bie Zeit 
gefommen, in der man fich auf benz 
Heimmeg machen mußte. 

Ba-Ly Le:Cr Cluu, 

Einen ganz vorzüglichen Verlauf | 
‚nahm das Sommerfeit, welches ber 
Pa⸗ LH Le-Dr-Klub geftern im St. 
| James- Wäldchen (The Sag) abhielt. 
&3 war bereits da3 20. feiner Art, ein! 
Benwei3 dafür, daß der Klub treu zu= 
fammenhält und fich feiner Aufgabe, 
Pfarrer Brummer bei der Verfchöne: | 
rung des „Sag“ -Trriedhofes zu helfen, | 
imohl bewußt ift. Der geftern erzielte, | 
‚recht anfehnliche Ueberfchuß wird eben | 
falls für diefen Zived verwendet wer— 
den. Bei dem Felt, das mit einem 
* | gemeinjamen Effen in der St. James- 
‚Halle begann, wurden bon Pfarrer | 
|Brummer, Michael Zimmer und Un 
deren Reden gehalten; von Anfana big | 
'zu Ende berrfchte die fröhlichite Stim= | 
Imung, man veranftaltete allerlei | 


*| Spiele, tanzte ufw. und genof; bie 
$ yundervolle Ra Jon Seide- FL * N 
Eine wundervolle Raummg von S Sefteßfreude in vollen Zügen. 


mänteln, umfaſſend — —— Utility B— — 
Mäntel, Sportmäntel, Tourhſten-Mäntel, Ein ganz vortreffliches Unter 
Blazer-Mäntel und Dreß-up Mäntel. haltungsbrogramm hatte der Aus— 
Zweiter Floor. x Ihuß, meldher bie Vorkehrungen für 
R I ‚das geitern in Meyers Sommergarten, 
Seiden-Taftetas, Seiden - Roplins, ZSeiden- Z|48. Ape. und 26. Str., Hamthorne, 
Rongees, Bolivia Cloths, Wolle, Belonr und F abaehaltene 12. Stiftungsfeit it des Pre- 
Movelties. Die Bejäbe find aus Maradon um Itoria G. U. Vereins traf, aufgeftellt, 
qrohe dierefine Nragen, um den Hand der denn unter all den Feſtteilnehmern war 
Coats und die Ränder der AMermelaufſchläge, % nicht einer, der dabet nicht vollauf auf | 
am Gürtel mit ein wenig vom Stoff des x feine Rechnung gefommen wäre. Von! 
Kleides bejetst. Xiele der vorhandenen Mo» % Anfang bis zu Ende berrfhte eine! $ 
delle find aeihmadvoll Beitidt. Wolle, ban- % | fröhliche Stimmung, e3 war fo recht! 
ihige Kleidungsitide. Woienfarbig, arün, % | gemütlich, denn man fonnte fich in uns | 
Kopenhagen, arau, gelb, American Beauty % | gejwungener MWeife, im Kreife lieber! 
und Blazer Streifcı. “ Freunde und Bekannten, ganz der 
— ch 'Treflesfreude hingeben. Schon um bie ẽ 
In dieſe Partie ſind 160 ſpäte Früh- FMittagsſtunde kam man zufammen, 
jahrs-Modelle eingeſchloſſen, in rein-Fund es war ſchon am ſpäten Abend 
wollenen Poplins, Serges, Checks, 2 «ls man fi trennte. 
Novitäten und Seide-Taffetas. Werte Die deutchen Fleiſchergeſellen. 


— pt rain Beitgerniten. Z yr Drei Tage — Dienstag, Mitttvoch und Donnerstag 
bis zu 930, zu $10. 3 uten ı 


ed verftehen, fih auf echt deutfche ! Der Rummage Verkauf dieicd Jahres ift cin bemerfenöwertes Greignik “nd wird für drei Tage fortgeſetzt. 
‚pr . .. R r D x} eriy ede R { ß ce 2 
* | Meife zu vergnügen, konnte man | Jeden Tag werden verjhirdene Tepts. verichiedene erfünfe veranstalten und jeden Tag werden bie & riparnifi an 


n 2-5 Herordentliher Natur fein. Während des Rummage-Berfaufs werden feine Boft-, Zelephon- oder 6. T. T. Be- 
ıgeftern in Luifenhain beim deutſchen ſtellungen ausgeführt. 


Altenheim deutlich ſehen. Es hielt dort ! ion ; Berfäufe fi fü— 
Erde il Erde. Chor der St. James Gemeinde fang | Geſtrige Veretusfeſte. nämlich der Deutſche Fleifchergefellen- | aa nachfolgenden Berläufe — — 
Schmidts „Requiem“ in ergreifender | Unterjtügungäberein fein. jährliches | 


— Weiſe unter der Führung des Organi- Jäheliches großes Piknik der Ver. Platt— Pitnit ab, das 36. an der Zahl, und es fi m { v h w ts 
Dr. John B. en die lekten ſten Wilhelm Middelſchulte, deutſchen Gilden der Südſeite. ging echt au dabei zu, fodaß bie | Sen fi ione 4 Ber il Di mim oll. Ylan [ 
Ehrenbezeigungen eriviejen. bei Beainn der Meffe den Chopinihen|) Einen ſchöneren Tag als den geſt- fröhl iche Stimmung auch nicht durch 


Br ITrauermarfh und am Schluß desirigen hätten ji die Pla ttbeutjehen ı ben geringften Mifton geftört wurde. | 2,098 Paar werden morgen zum Verkauf kommen in 


— a | Umtes pen —— Trauermarſch Gilden der Südſeite für ihr im Calu- So konnte man ſich bei allerlei Be= | 
Heuherft znplreidje Deteitigung. yon Beethoven fpielte. Bor der Wand- met Grove, Blue Jsland, abgehaltenes ſaſtigungen. welche der gus den derren S | mjerem Bargain- Bajement zu nugefüht 50c am $ 
lung fpielte der erfte el Kit des Sym- großes Pitnik gar nicht wünſchen tön Karl Scholvin. Wilhelm Heusler, i “ a - 2 
Trauerfeier is der St. Jamestirhe. — | phonteordeiters, Bruno Steintel, erz/nen. Der geräumige Part bietet ge- Deter Dies, Richard Köpte und Mar ‚ Ein Unfall, der eine Waggonladıing Vlanfets traf, Die von Der Fabrif 
Huf dem SNalvarientriedhof beignefent. !greifend jchön die Elegie von Maſſe— Inügen d Schatten, hat aber auch viele Willauſchuß beſtehende Feſtausſchuß verſandt wurden, iſt die Urſache dieſes großen An- und Verkaufs. In dem Unfall 
- Dan plant, dem Veritorbenen ein ‚net, fowie Gounods „Ave Maria“. |Mafenflähen, und da die Sonne es ja mit Geſchick vorbereitet hatte, u. bei ben wide eine Anzahl dieſer Blankets leicht waſſerbe ſchädigt; aber ſie wur— 
einer wärdiges Denkmal zu ſetzen. Zur leuten Ruheſtätte. nicht allzu gut meinte, konnten allerlei nötigen Erfriſchungen von der Mühe den gündlich— ausgetroctnet und der Schaden hatte keinen Einfluß auf 
Nach beendigtem Requiem trat Bi Spiele, Wenlaufen ufw. auf ihnen und Laſt, welche die Arbeit der ver— ihre Douerhaftigkeit. Er ſetzte uns jedoch in den Stand, dieſe Blankets zu 
Kad) einer ergreireiden Trauer — ——— — veranſtaltet — Auch — ee nbiRE ehnlen vn eben ago 0} _ ——— er m... — — 
ier in der römiſch-katholiſchen St. alt und erteilte die Abiolntion am Fahrt ‚auf ben Zee nem Bote 2 a — —— — — J— | 
Jameskirche, Wabaſh Ave. und 29. Sarge, zu der die —————— Prie— Grove führenden Straßenbahnen war nejusloge Rr. 60. aus biefem großen Ereigniß 8 ziehen. |unferem Bargain-Bafement eingeteilt. 
etr,, iit die Yeiche von Dr. Sohn D. |fterjch at di te Reiponforien jang. Bı —— un ones Das hatte Bi Seitdem in die jchon lange Sabre : mn Barmwoll Blantets in Eine große Anzahl baum— 
Murphy, der am Freitag auf Mackinac ſchof Muldoon hielt nun die Leichen Folge. daß der Beſuch des Feſtes u beſtehende Kohutloge Nr. 60, O. K. ſe⸗ 1 |: 54x74, — — 43 — in Größe 
Island — heute am frühen Nach- rede, in der er die Verdienſte des = voger MAR, ms daß ſich viele of J. neues, friſches Blut infolge in lohfarb. od. grau; nur 78. nur in grau. Es 
mittag auf dem Kalvarien- Friedhof | Entichlafenen als. Bürger, Arzt und Be _ am Dort —— —— Zuwachs an Mitgliedern gekom— Sun To ode * Fartie; 6 F gerade 194 Dlanles— „. 
beim Ehoobe der Erbe übergeben wor« | Sohn feiner Kirche gebührend be- jun ann den ganzen Tag dort draus) men ilt, bat die Loge auch mit ihren | — gr * _ _. 3096 Die reguläre #1.00 | Sorte — IE 
den. Der fchier endlofe Leichenzug gab | tont«. „Er Idied von uns.“ ſagte | Ben beriebten. 5 | Feſtlichkeiten ſchöne Erfolge gehabt. |: Baar nu Ben: I ade En VOTE RR ‘ 
Sergni von dem beben Mniehen, in!der PWrälat, „wie er gelebt, ein edler | Das Felt wurde bon ben folgenden Geſtern dertuchte fie fich zum eriten = 3 a u mmoll. Großer Wolle Zinifh Wolte Finith 
weichen der Weritorbene bet Tchien | hilfreicher Menich, der Seiner ferojt 11 Gilden der Südſeite veranſtaltet: Mal⸗ nit einem Ritnit, welches in |artie 3] ine, | — — aan * jene 
Mitbitrgern itand, fowie von der Be: |nidht adyiete, der nur zum Wohle An Humboldt Nr. 12, Uhland Nr. 17,;Pordis Garten an Beimont Ave. ab- |; Größen 6 Blankets — Blantets — Blankets — 
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wen. der er ſich in allen Kreiſen derer lebte nd feine ganze Zatfraft mn Nr. 18, „Sungs holt fast” |; gehalten wurde und zu großer Zur: | 16, in lobfarbig oder gan. > Paar, Größe 70x80; in Gröhe 60x76. Dieje I große Torte, Se so, nur 
4 ⸗ — 7 ‘ F 2 ’ Y 1 j vice l 25 u P r 11n “(rt +3 l 358 
—— darauf verwandte, Anderen su helfen |Nr. 31, Hummel Nr. 33, Germania friedenbeit alfer Teilnehmer verliert. | Dieſe Bart! e enthait 290 nur gran; aud) 69 Raar F fommen nur tn grau, n gran. Es— ſind S Paar 
BIENEN en Nr O7 u a Mr. 40, „Ewia | Der Ve I: Blankets unſerer gewöhnl. ſſchwere 6025 76 lohf. 81.39 |jind die requläre 1.75 | bon $2.90 Blanfets, geben 
und zu mäßen.“ Mar ch der Node des | 81,5 C. Kuling Nr. 40, „Ewig Der Beſuch war über Erwarten aut, 119 € 


Re ei . Sorte, P Blankets, das Paar Qı 04 P. P das Paar zu nur 
in Trauerhanſe. | — u : Fr ir = ortie, Paar au Vlantets, > aar Au z.ual., 1 tar) paa das aar 3 
— Biſchofs wurde der Sarg von den | Tre Nr. 55, „Treue Brüder“ Nr. da fatt fein Mitglied ich ausichlon |: 


Schon gu früher —— die tirche bis zum lebten Plage fül- |60, nn Nr. 63, Ihusnelda Nr. und alle ihre Familien und Freunde | : — d 

— ge lenden Trauergefolge aus der Kirche 70. Ihre Mitglieder nebſt Familien mitbrachten. Der geräumige Gar- S € ce eo | ® 

Be F Michigan — u geleitet und ımter dent Geleite der | hatten iin fait vollzählig eingefunden, ten bot hinreichend Piag fir Gros; | 

—* — a pres u 2 Gm, | der Kirche harrenden Tauſende außerdem mn Groß Ber Rir und Klein, um ſich zwanglos und 

a re ee der Maricdı nad dem Nalvarientried- |! mann, on See _ Bigerste' frei beaivegen zu fünmens und außer 

ft bemertensiwert, dak die Arme bofe angetreten, wo die ſterblichen und ge — wrongiibe, }0-| dem hatte der eifrige Feltausichufz | fl al e C N ih M A 2 

Klaffe der Bevölterung das Haupt —— von Dr. Murphny ihre letzte joe — — anderer Gilden. ee reichlich Fur Unterhaltung und Ve: | J ii 31 alter: nzüge lt Je l zu 

fontingent geſtellt haite. Pie piel NRubeitätte fanden. Die letzten Ge Kurz— weil war in ausgiebigſter Weiſe luſtigung geſorgt. Gute Tanzım if | z 

Gutes der befannte Arzt und Philan bete der Kirche und die Eirienung |geforgt worden: In dem geraumigen | war zur Stelle, und auf der Kegel = argain-Vaientent. 08 
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thr ) den YUrmen und Yen: miten getan, des Grabes wurden bier von MWeid- ‚ Tanzpadillon [pielte eine große Kapelle | für Jung und lt veranftaltet wur: RN 5 Ge iind gerade 312 Jap-Crafh * einen Anzüge —— —* 
— Tief z 7* an Be be.) biſchof MeGavick geſprochen und vor alle die beliebten Zanzweilen, und auf | der, gab c3 zahlreihe und wirklich | 3 angebrochene Bartien von GCrafbes, Panama Cloth und anderen wajdı- 
i f D ae 1a e —J En AAN are iger 5 c E 
—— J genommen, wora ſich die Gruft über dem Schießſtand wurde fleißig auf die ſchäßenswerte Preiſe. So verlief der = REN baren Sommer-Anzügen, nit einer weniger als 55.00 wert — alle 


sten weis. 1 Erdge ſchoß J ⸗ I == lan ſchl *— + ar; ’ A nm S \ Znpsta 
in nie } N ſchli ichte Sara = dieſem Wohltäte der Menichheit | Scheiben, Enten, Eier ulm. getnallt, Tag in jeder Meife genußreich Größe: einſchl. —* Korpulente in verſchiedenen guten Moden. Speziell, 
et war ber e Sarg, Deri, füe morgen in unſerem Bargain-Oaſement, zu 


ille des Gntfchlafenen barg, auf ſchloß. ſebenſo lebhaft war es auch auf den Groß und Stein: er hat viel dazı | N 
\Nänner- Anzüge, 4.98 Mänter- und Jüng— 


— und ſobald die Türen des ee * jrtuchträger. Kegelbahnen; doch beteiligten ſich nur beigetragen, das Rand der Harmonie 
Hier in, wo wir 118 einzelne 
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\ . Die ſechs i t des 2* Männer 9 — |. — 
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Koh n ı D..chenen, die Herren Kohn %. Ool: |viele fehr ünſchenswer PVreiſe. lied— ee err: 
ichier enplofer Zug am der Bahre vor: u in — ———— —— En —S— und Angehörigen umſchlingt, | 
— — — eu > ill, ) P uſe 8 J j I 41 Fotiee 
bei. Arbeiter und ſchlichte Frauen ſen g ſur Xi „Frauen zu befeſtigen. | 
| ——— bis zu *8.95. — 
| Nette Muſter ſowie auch dunkle Far— 


uni Hochrein, James A. Johnſon, Louis und Männe ich hierbei | 
aus dem Volke waren ed in der Mehr — J a huſon, lis J Männer, und auch hierbei famen 
die. oft mit mübfan aan I Mitchell und E. 2. Zuainbühl, wa-| zahlreiche, bübiche Preife zur Ders | s : 
zahl, die, oft mit mühfam verhaltenem 3% B fl der 
ben; nur Grögen bis zu 4. 98 rs saat cin el ern 
; .. 
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[uchzen, am Fußende des Sarges ven die eigentlichen Bahrtuchträger. | teilung. Da ja der Part teilmeife vom ‚Mebertretung des kant 
<a IE RE —— ‚Wahrend Sie ihres Amtes yalteten I! Ga t-Fluß b > F 
BB— Gebet ! ent e ihres Umtes malteten | Calumet- Fluß bearenzt wird, To be- | Anzeigen werden gegen ſechzig Schant 


* 20 und an der 5 1 Eaton ( ıbte au 8 ⸗ 

für pie Seelenrube ihres entfchlafenen | I? nad * ri uerfeier den Sarg nugten auch viele Gäfte die Gelegen uiete ade 
Wohläters Ipraden. Der Aufbah; | 144 dem Lerhenmagen trugen, bildes | heit, eine Bootfahrt auf ibm zu unter: 
Wohbildli 2 —44 < vu ” 


kuliscil. 


38, zu nur 

Hoſe t Blaue — Serge Nur 200 Anzüge in dieſer Par— 

— — | * Holen Tüc Männer  umd tie, aber jede Größe ift bier bis zu 
N > 4 NS ar .n m A 1 yes ienne afısaı — sn. re C, } ki 7 z DD) A 

ıteı gegen 300 der angefeheniten Bür: Inehmen. Wie bei allen größeren Pil- Anzeigen zufolge, die beim Hiljs— 8Zünglinge; ebenſo gejireifte Woriteds, 


m ſelber glich einem Blumen * — en Alizeichef He —— Eaſfimeres, Shebiots uud Holen, die | 42. EI jind Sommmer- und Herbfi 
fo zahlreich waren die ge-| 9 der Studi und des Stautes, die |nil3 * En ichen, fo fpielte auch | Poligetehet Herman 5. Schuettler ein⸗ > 3 Be a 
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er * F Bu 144 aus Zuiting3 gemacht wurden. Alle Anzüge, in einfachen grauen und 
egten Iribute der Ahtung SU  Ehrenbahrtuchträgern ernannt |geitern dag Auswürfefn ber beliebten Melonen un. haben nicht weniger | | vegulären “Werte Dis zu ) 19 in hübfh aelireiiien und Leni 
bute N 2 arhı + S “tn Meng = (8 | r 1 ki u 
Liebe, daß jeder verfügoare Ping | worden waren, unter Führung von —— — eine große Rolle; | — — —* BE —n TE EEE ne ten Stoffen. Nicht ei 1 Awei- 
t ihnen belegt war Couverneur Dunne Spalter. Inter die betreffende Bude war fortwährend ah hberireien, Die arnung —— Hoien—Worfteds umd Gaffime- | \Sofen Anzug in diefer Parue der 
ihner U ul. c on 4 — 9— IE & 3 er J | S — JJ VPoeius⁊ — ui ’ ° S(LIIE, 
Seier in Der Sirde ‚Anderen befanden sich die folgenden Ibon Leuten umlagert, die ihr Glück dayor <hompfons, dab er die tapt- | v5. Durchweg gut gemacht, in getten ) peniger vis 15.00 wert it 
— late ann, | Herren darunter: —— wollten, und obgleich der täne perſönlich verantwortlich machen Muſtern. Alle Größen bis zu 42 980 — a er won. 
J— Re 4 ’ * Ar * * u OR‘ * 3 5 
: — u eg ee == Richter Iheodor Brentano, Dr. E.)Vorrat an Malen anfangs recht be werde für — Bien WE SR - — * * u IS 
ſt nverwan ten des Verſtorbenen, * * Bes hr: Nor a 1 Infıta Overalls und dets | röcke ir Männer um tag, 1 Nero 
2 re ege di ig, Doering, Dr. D. N. Gifendrabt. |deutend war, To reichten fie doch muy Jbe3 ın Iyron Bezirken, veranlaßte — Slayer | em ii „agrämuer, 5 i.. Be r 
die ſich bis zu der für die eerdigung Fr. 2* Sehrmann. Dr. ° N bi 3 zur dachmittoesſtur 12 viele Kapitäne, —* geſtern ſelbſt auf Streifen, alle ben big rantirt spalierdicht; Die ür Kira Bargain are 
feitgefeßten Zeit in ben oberen Gemä- nm utmann, Dr M. 3. Heim, 615 zur [päten Nachmitiagsftunde aus an Moiten einaufi 2 jr 44, tegutlürer Mreis 60c | ben baben dazu parfenden Sut| ment Räumungs 
! Br yigg z Dr. M. Herava, Dr. &% 9. HSoellder,i. Das Garn un in ihren orten einzufinden und die per Stück; zum Ber und Zchuizeng- Dede; —— — 
u Muth 09, Dr. J. 9. Hoelfcher as Ganze mar eine der erfolg: — i 19 
aufgebalten hatten, den Aufbe Dr. 6 %. Kacoba Dr, Kohn % elte | reichiten Be tfeftfichten ni Ara Zucde nach llebertretimgen des Ge: | kauf ält.... 2,05 Werte, alt. verkauf, zu 
| . BD. «dA, UDVOS, . „DU — sie — 1 PORRRRER! .;, 0, . 5 . 
nasrauım und nahmen den leh: — — En Tee ten Sommerfeftlichterten, die DIEIE fohes perfünfich zu leiten. Zum erjien | 


* Dr. Thas. — Dr. H. C. Kerber, Gil » ab hab i 5 
— Abſchied von dem | Idr. %. Kreihf, Kuh, derbe, |Oilden je —— a * Mal wurde geſtern in „rößerem 
zu früh Entriſſenen. D ihrem Gelingen haben bie folgenden Mhſtab von den Kraftradpoligiſten 


ihnen ann —— * * 1 a j 2 
IB. an r. &. Radner, Dr. | Herren das Ro * re 
vurde der Sarg geſchloſſen und in den Mi. Sytandel * —— — —— — u re Gebrauch geraacht, melde die Stra- | N el 110 2 4 N NNIAgT= cT ii Di 8 ü ) 
'rienden Leihenwagen getragen. Öe: | in Maner, Senn Maner, Dr. G 8. Norüih Pe: 5 yeim Strudng, Son der einzelnen Bezirke durhfuh- € i 
rt von einer —— su hu I ern *3* Eu 3. Goran _ Ovens, — ten. a ——— 
ig ſtädtiſcher Pol )o, Dr. C. H. Mayo, Dr. F. Chriſtian Budde, Schatzmeiſter; Peter In dem Bezirkeha * gr : 
Mor ur il. dar . =i ii. D. A. S Viquetl * I \ : ; ; ar a PR * , y 
Base —— ber 2 td, Dr. W. &. Orth, Dr. E. C Schnell Jakob Wohlenberg Reinhold er u ze in Aew City Räumungsverkauf erworben, werden morgen in 
Rnach der ST. sames J am: a 2 n OA. — 1 — —* 9, A und im Sdladıthofbezirt umiai R | ’ Bo gr 
ori wurde ber Renbufl Riebel, B. J Rojenthal, Dr. 2, E./Öierfe, M. Freberid, Otto Mageritadt a 0 fich der a ne 7 = unſerem Bargain-Baſement offerirt. Die Erſpar— 
er der Gemeinde, P. W. 1* bt, DE . LSövmidt, Dr. und Frau Marta Clair. tän Charles Atkinſon ſelbſt in Beglei-— i RK % * Iniſſe ſind ſo ungewöhnlich, daß dieſe Anzeige eine 
24 =) (il E, . {rs} * 2* u. . |. > | n — 1 Lt ⸗ * a n x u — 2 — 
apfongen und der Sarg nach = Mm; —* — Fidelia Unterſtützungsverein. tung dreier Geheimpoliziſten auf die I a NN U ee A N. alles übertreftende Käufermenge bringen Tollte, 
itet X sie n ya. 5: — nn: | ae u ‚u a a N N 8, SE * er: — 
geleitet, vor deſſen F "a Zeit und Dr. Sofenh Zeisler.. |, Ze! fidel ging e3 auf dem Pitnit Suche und brachte nicht nur die fol⸗ I a Rt RE J DS, A| Schuhe für — — Stuaben ı. Mi — 
en er * ihrt wurde Ami en Basar en her, ivelches der Fidelia Unterſtützungs- genden drei Wirte, die Duritige = || NE Rn % R 
nfiuartum der Kirche hatten unter EN Imarsi a zſels E Nr. |tränkten, zur Strede, fondern j 
über 100 8 zrieſter zlag genom Unter den zahlreichen, von noh verein geitern * Pröſels Garten. A. elt leid — a Ie ndern — | os 
"denen fidh au vr, Ara, und Fern eingelaufenen Trauerkund 40. und Devon Ave. veranſtaltete. welte gleichzeitig Beweismaterial in N. Singeföloffen find: — — 
19% aı nm y ‘ rn ı l l 8 c eier ö . — * 2 ! Ir — — 8 ze = 
Mei. rg — ar aebungen befand ſich auch eine De— Schon um die Mittagsſtunde ſtellten * Pie - — mit Bier und N — vetenu — 8* für Tamen: sim Sorten, 
MeWcabict te it or — > u 4 } Ip . e - 2 . a 28 ‘ näfr 2 | 4 —— Ynt der-Kiti 2 u i | 92, 
rn \ s in ge 190] peiche Des Ap oſtoliſchen Ablegaten ſich die erſten Feſtteilnehmer dort ein, — — B Barnoski und Gus = I YET SR F A ae 
de James uldoon Eiſche⸗ An m > nen bald folgten andere ihnen nach, und Grimm, 5572 Archer Ave.:; Franf : Gunnteral Galf Schuhe für Tanıen; 
Edr ns y rzbiihot Kohn Bonzano, der aus 2 — Zelasnv. 52 S — Common Senje Schune für Damen; 1 
aund I. Dunne don zn Sin; era Sr SM e& mährte nicht Ianae, fo herrichteHelasıy, 53. Str. umd Arher Ave; = [iR LE i A 
) Heneif ı bon Wichi— Waſhington an „rau xr. Murpbo |. e ge, N — Nenmodiſche Damenſchuhe mit farbigem Tberteitl; J 


| be n O2 & 2 , . > 3.2 “u . 
| — Se 8 Ya 4 Die reund, e J ) > { Satin Seiellihaits:-Stippers jür Damen 
den. Wiarrer Dumne Pepeihirte: „Tief ergriffen durch den | —* 2 —* — ao .= nr 8 5 PR: SR RN SUR 2 a 
— Kia a & treffii \ un. ı ’Felte Diejes Ion viele Jahre beſtehen— —— ⸗ñ NEN Anöpf- nnd Schnürihnhe für Naben; 
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i we : ! —J Patentleder Dren Schuhe ſur Madchen; 
* a Vereins =; ID " J I ER PN > a E 
ten * ‚rer D. J. Riordon bon ben Gelehrten und Forſchers, erlaube den Vereins getennzeichnet hat. Da der Moderne Jugend. — Fe Io, T Ua, Kalbteder-EMutichnhe für Madsen; 


- die Auswohl habt zu 1 99 da3 Baar. 


I. ; ar i t h 3 — Tanerhafte Arbeits » Schuhe füs Diänner:; 
. Elifabeth Gem einde als D ich, mir, Ihnen meine innigſte Teil- Feſtplatz ſich außerhalb der Stadt- du denn auch leſen td ihreiben, Viei Kid Drei - Schuhe für Männer: 
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Pfarrer James 3. Callaahan nahme auszudrücken. Die medigini— ob —— bie Borfgeiften bes |Stleiner?" — „D, ich füte fogar um-| FRES eine Dreh-Gmupe für Tamen, nuvoliftänbige Wartien: 
Malachy Gemeinde Das ihe Wiiienichaft hat einen ihrer Be. | Fe N alſo auf ſerer Köchin die Liebe sbriefe auf!“ We Trade-Mart Drfvrds für Männer, nuveltitändige vartien. 

Yeremoniars verfah Aue iten beeloren, md die Kirche einen |! ıhn feine Anwendung fanden, —* —— Strafe genug.— Krinnnalteni INS Viele andere Rartien, hier nit angeführt, find in diefen großen 

“ Ersdinzefe Dr "Ebuard iprer treueiten Söhne, Möge Gott man nicht auf alkoholfreie Getränke miſſar: „Sind Sie ſchon vorbe— 3 —J Verkauf eingeſchloſſen (keine an Händler verkauft) au. 

Id .: © uUd!. » . Yı . f 34 FE RENT r —— — 

trefflich eſchulte ihm reichlich lohnen für all das, angewie ſen, ſondern konnte ſich, wenn ſtraft?“ Ei Angeklagter: U NEED Extra — Niir offeriren morgen zum Derfauf etwa 2500 Paar Zantet-pumvs, xiords 
de ‚was er auf Erden Gutes getan.“ man wellte, auch an einem guten Glas war fdhon dreimal verheiratet.“ | aan A A ale a. 35 8a WA 
J . . er. ú num in Größen bon 3, 3%, 4, 4, umd Stiginalpreife $2,50 bis $4.00, je ge, 
Bier oder Mein laben. Da auch für) Verdächtig. — Geſchaͤftsinha⸗ den morgigen — market, “ 3 —E— 
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Berlangt:? Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 
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8. Fl., Manhattandidg., Diilwanfee, Wis. 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer un) Knchen. 
(Unzeigen unter diefer Nubrif 1 Teitt das Wort.) | 


2 va Sa 
—3222 


a 
“3 
28 


er 
32 
> nu 


verlangt für 


Ye 


as 
a= 


4 


Verlangt: Bäcker-Helfer, dritte Hand 
an Brot. Muß etwas Erfahrung haben. | 
Nachtarbeit. | 

Wicholdt’s, t 
Milwanfee Avenue bei Baulinn Strafe, 


im Aiter von 16 bis 18 Jahren verlangt; 
bringt Schul-Zertifikat. Sofort nachzu— 
fraren beim Shipping Clerk, im Sub: 
Baſement. 
Marihball 


Fuhrleute 
1812 au 15, 
Vormitta 


15 
in 
morgen 


1d 
St * 


Berlangt: 
nit Schaufeln, 
6 und 7 Ubr 


v5 Nrheiter 
e, zwiſchen 
i4aaim& 


5.e1d & bo, 


Ein guter Saloon:%aiter, jung 
412 Wabafh Abe. 


2 erlangt: z sr * — 
Mann beborzugt. Netail. 

Brelangt: Porter im Saloon. 
dene. 


Berlangt: Ein auter 
Sleifhfalzen in einer 
ftetige Arbeit. 2413 

Berlangt: Guter 
muß zauderläffia fein. 


120g1w* 


Saloon arbeit, 
Ipbourn Ave. 


Porter für 
1573 € 
Berlanat: Schmtcdehelier. 
nabe Fullerton 


Berlanat: Zwei ftarfe 
Jahren für Sabsifar beit. 


Qunaen bon 17 bi 
5211 Grand 
Verlangt: Eifenarbeiter, M Sanit er, an © 

venarbeit. Weltern Mrditectur 

213 3. Schiller Etr. 


Abe 
„Ai . Halite 
‚16,17 


n. 18085 Nord 
aa7,8,9,10,11,14,15 


Mann für 


Rorterarbeit. “ 
ſomodi 


denband. 


Nachaufrager 
Rogers 
Ave. 


Hanſon 


Verlangt: Janitor-Helfer. 
Mr. Sturm, 1028 Loyola Ave. 


Sei 

ſonmo 
guter ohn. 
sür u Ze 
>. Fifth Ave 
1 


zagtw 


B Bart bou 
50 tüchtine Yrbeiter 
und Itensportativit 


Zofortige Abreiie, 


Chicago 


2300 


Berlangt: Ein Mann. 
Berlangt: Tifchler Louis 
& Eo,, 1500 N. Koitner Mv 


Berlangt: 
zu belfen, 
Berlangt: 
zu lernen in 
&o,, 1500 NR. 


1 q 
I 

n 2 | u x * 

Milchwagen | Ber : Burf nn auch preifen kön⸗ 


aumwouDd 


Aunger Mant 
2009 Archingto 
Junge 
Möbelfabrik. Louis 


Man ner, um das Sefhä | serl u : yortperte muß mit "allen Ar: 
! + 
| 

Koftner Abe. 


Hanſon V. Lake Str. modimt 
BRgarrenmnaäacher, 


unchmalers D 
Arbeit, 1466 2 


waufcee Pd 
mo 


Berlangt: Deutiher Mann mit Referenzen, 
um Wagen zu fahren für Meat Marlet. 354 
W. Madiſon Str. | - — — — er 
F [el at: Wuritmaher, 3451 Foreſt Ave. 

—— Aeltere Mär leichte Fab mnodi 
arbeit. Louis Hanſon & Co Koſtner — ç 7 — 
Abenue. I ‚Berlangt: 1610 W. Dirt 
— Strube. 

torter i loon, muB = 
7609 Mabdi > | 2 


47 
tigc 


rils 


nıer für 
1500 X. 


Porter 


Verlangt: Erfahrener 
ugliſch ſprechen. Gaͤden, 


oxeſt Porlt, Il 


Tim ter; ftelige 
tb ve, 


Berlangt: 
Ill. Arbeit dos 


Verlangt: Maſch niſt. 162 


bis 1 


$9 zum Ylı 
v 


Berlangt: Starfer Junge don 17 
ven, um ein Geichäft erlernen, 


ang. 2268 Lincoln Ave. 


* Han 
Berlangt: Ein Bu ſcher; muß Bolnifch Engliſch 
ud Deutſch ſprechen. 1509 Fullerton üve 
Serlangt: Etarfer Zunge mit Grfal rung an | —— — 
ales. 3812 Oaden Ave Verlangt; ri audb bartcı 
Be —— FOR * 2056 R. 

Berlangt: Ein Brotbäcker als letzte — — — — 
rot, $12, Board und 31: ‚Derlar t nder 15:tüb- 

Straße tiger Ju ianbarihait bei feinen 
raße. 


Eltern DL e N, w ‘her, >116 Baͤrry 
Berlangt: Zwei Abe. nabe Hobite 
1744 Mohawit 


Porter für 1613 


no sim 


Yan Pam 
dc Tui, 
Zimmer. 


änner für Sementarbeit, — | "' 
Str. a 


rlangt: Dritte Hand 
512 möchentltich, 
10c Var 


Sr 
„iin 


Brot und 
Simmer, 
Avenue, 


an 
und 
Archer 


y 
nl 
roll 


Vorſtadt 

Argo, 
| werlang 

Mechani i die 


Tre 
11 


erlangt: Porter und , Klafhenwaicer 
örgeſchäft. Wexrberg. 46 03 ©, Albland | 


sarc, 61! 


afinen- und —R er, ſowie 

aus Krie mar ertalsSırdı itrien 
1 ſtenlos 
Bincent. 


Berlangt: Borters, fte Arbeit 


Strabe 


tige 


Berlangt: Guter 
wenue. 
Lerlangt: Ju ige 
brmahyer⸗Handwer 
State Etr. ‚Sim mer 
Verka net: 
'benfalls ein : 
Depot. 1441 2, 
Berlangi: Guier 
B. North !Ive. 
Verlangt: 
Avenue. 
Verlangt: Mann 
englifc N rechen, 


Gehilf ’ 


Ztalln 
Etellung 
160 N 


120078 


TS, 


LOOD 


Int uhr 
va 211009, 


Porter 


Saloon⸗Porter 


zuffing“ zu erlernen 


pen * Lale Str. 
Berlangt: \ : 
Avenue, nahe St. Louis ze * * —— — 
ee * t f Sichere N 
Berlangt: — 
bartenden 1oagtı vE 
ee rbeiter, . SBolff Mfg. 
_tagiwE 


= Sr 
Verlangt: Stnlo 
Er Rolls N 
ind dtolie * * — 


junge Münner zum 
Bilderrah 


* Beizen und 
men, Riau er Bros. 
daglwe 
mehrere 
zudberlüfs 


Hart, 


Berlanat: 
Cafes und vi 


.,. wir baben 
für nütcherne, 
Verlangt: Nunger fü f | e ORIPDE nzen berlangt 
28 Nord Klarf Strafe. ' ) er & arx. S. Frantlin r 
Verlangt: Zweite 
Rolls, 2820 Mrdher 
——— — —— M er u 
Verlangt. Guter änn en 16 Frauen. 
Grand Mlbenue Gar bis Ave., na fer Rubril 1 Gent das Wo 
eine Meile weſtlich. Ploner's terei. — — — — 
— in Frauen und 
erer —— 
ct Yobn, 
* 30) 


Een wen 


Kritte Hani Verlangt: 


seinder, 


Farm 


Berlanat: Bo Bier. au ı$ b battenden 


3848 Soltane Grove Adem = 
Berlanat: Nahretni zer: Gel e beit, A. Budlong Co., 
Dheing and Elcening, 3523 Sta str. | col ve dag: 


: — — — — — — 
Verlangt: Dausmann — — — ne — * 


603 S. Wabaſh Ave. 


| (Anzeigen unier die! er 


Verlangt: Nunger 
parimeni in X 
Company, 154 


Berlangt: Starfer 
Vienna Eaufage Co., 


Bartender, 


ſucht Ste 
immachen, 


Berlangt: BI adimi thhelfer an Waa 
42, und Emerald Ave, 


und 


Mlärıi 
Biscuit 


im an 
arbeit 


erlangt: 
und Dam: 
dige Arbeit. 
700. 


Berlangt: Junge 
2049 W. ‘21. Str. 

Berlangt: Junge mit Erfabrung 
Tagarbeit, 2049 ®. 21, F 

Verlangt: 50 per Tag für 
gemeine Arbeit im der sol 
Goal Co., 6133 Proadiwan, 
Berlangt: Guter 
Arbeit. be 8, Noe, 425 Genter Str. 

Berlangt: , Chrift des : Bartender, zuberläff 
Eo., 648 Wells tr. ı din 1, fucht ftetigen Re Hoito (6 


Aelterer 


utſcher Carpenter 


1 
Or. 


Cchub-Stithers, 
enſchuh⸗Uppers aı 
14 W 


= Männere 
en, coli 


um 


Str. —* 
1 erſter Klaſſe, guter Mirer, 
vincoln 1903 


= 
Männer für alls 


lenyard. Jacob Belt 


52.5 


Schneider an alter um 


Reef Yoiler ſcheut 
empr 
rtor 4906, 


Nadıt = 


Berlangt: Stallmanı. 630 5 
— 
Arbe 


Simmer 


Berlangt: Fanfumdiger 
arbeiten, $46 und 
Nord Halited Straße. 


Lohn u 
Guter But 


dowre 
LDowners 


er 


erlangt: 5 aute 
räume. 713 Milmaufce 
Verlangt: Erfahrene 
Fur Trimming 
Zimmer 512. 


Korbmacher, Grobe, 
Ave. 


Pelz 
&o., 11 
Geiuht: Ech veizer, Elektro⸗Mor 
Stelle in Garage weiteren A 
Reparaturarbeit, la najubrige 
den. Garodi, 7/1 Ubland Str. 2. Floor i 
jafonmo 
der meh⸗ 
Karl Bardo 
ſomodi 


ung für 
vorh un⸗ 


vVerlangt: K 
für leichte 


naben, von 
Sabrifarbeit, 310 


Ein Porter, 


oder mehr 5 
W werior 
3400 Lincoln Adenue. 
ſaſomodi 
Berlanat: Arbeiter zum Entladen und Tra⸗ 
gen von Bauholz aus Waggo— 13, 25€ die Stunde; 
Beige © Be eihäfttgung für die rihtigen Münner, 
Willi Morris & Sons Co., Nordiveftede 
und Morgan Straße. j 


Verlangt: 


Geſucht: Guter, erfahrener Butcher, 
rere Sprachen ſpricht, FR Stelle, 
1414 Oft 20, 


Straße 


Set Bla 


t: Aınith-yiniiber 
bollitändiger Erfabruna, fucht ftetige Fra 
—— — | 100 Seirtebsleitu 19 bolle Ga rantie gibt fiir * 
Guter Saloonvorter, muß williger kige Beſchäftigung, Stadt oder u Ad 
810, Koſt und Ooai Shas ‚I9 7 Abendpoit foınvdi 
3. Grand Ave. "Ehone l I60 


oder Helfer, n e 


: Berlangt: 
Arbeiter jei, 
Wolf, 3201 28 — 
Geſucht: Feiner Flötenſpieler wünſcht En— 
gagement in Cabaret oder Vaudeville; Abends 
Gedilfen, Keelicls | Mdr.: T 941 Abendpoft. ſomodi 
ſte ‚18 e Arbeit on a 
Garroll und 
10ag, 2w* 


und 
tg Srhabri tg; 
VBariety Dia 


Berlangt: Meganiter 
oder Eifen- Bertitatt 
nd guier Yobn. 
Sarramento Abe. 


Stelle ald VBarleeper (44), 

tet; erſtllaſſige, langjährige Erfahrung; 

aus auberläffig, ehrlich und arbeitswillig; 
‚Stunde; Arbeit | Zeugniffe; Yohnaniprüde mäßig. Wlanler, 2058 

Q al Eiſenbahn Scrap | Kincoln Kart Weft, North Park Sotel, ſomo 
ards, 47, Etr. und Ave. Robtf. K. — — 
taham, Foreman. 5ag2wt Gefudt: Yutcher, lann ſchlachten, Wurſt ma— 
——— ——— — chen, Ebop tenden, lein Trinler, 
Berlanat: Bufhel man, der aub Darmcı auf dem Lande; fiheut fein 

zu vreffen verſtebt. baſb Ave, 

roch. — 


Berlanat: Mrtiit, Decorator-Liner _an 
fon, Ceramic Decorating Co., 109 ©, Xelferton 
Straße. 12aalmf 
— — — nn 

Berlangt: Bladfmith Finifherd an Trucs und 
Bagen; Itetige Urbeit, guter Lohn. 158 
Grand ‚wo fafomo 


Co,, Geſucht: © 
durchs 
— beſte 


Verlangt: Arbeiter, 2214c 
das ganze Jahr Eanta 


Sc 


Archer — — 


eid er 
Broad⸗ 
ſaſo o 


Arbeit, 835 Va 
fonıno 
Gefuht: ß ‚Seite r Slafie Rainter, Taperbanger 
fucht Yrbei 55 bis 60 2 „die Stunde, macht 
reine ‚Arbeit, Hellftern, Tel.: Vards 6913. 
fonmo 
— —— — — — 
Geſucht: Painter und Paperhanger ſucht Stelle, 
gute Arbeit ıımd billig. 6707 Irbing Bart Pibd. 
13ag i wæ 


8. Dehmlow, 3808 


Rorzels 


fafonmo | 


- | Merc a 
Sreeman, | Bereibal I. 


dimi 


Lincoln | 


Arbeiter, | 


18 — 


hi ür Bü 4 ) to | 10agim& | * 


Wolff 


agtwe 


Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. 
Rubrit 1Cent das Wort.) | 5 


eine 
eblungen, | 9 


berbeiras | 


ſucht Stelle | 116 N 
ı2, Floor, 


Abendport, Chicago, Wuntag, den 14. Auenit 1916. 


Zerlangt: Frauen und Mächen. 
(Anzeigen unter biejer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


2äden und 
Verlangt: Operators 
Paulina Str., 1. Slur. 


Fabriken. 
an Dreifes, 


1232 R. 


14aualw 





Rerlangt: Operators an Sfirts, mit 


| Griahrung; gute Bezahlung. Stetige Ar: 
' beit, 
| Ellen Straße. 


The Graebers Sfirt Go, 1711 


‚ Über 18 
Shop⸗Arbeit. 


Ihre 
2244 


Mädchen, 
leichte 


Verlangt: Junges 
alt, fiir Office: und 
Weſt Lale Straße. 

Berlangt: Junge Mädchen, 14 bis 16 Sabre 
alt, um daS Pappſchachtelmachen zu erlernen. 
Kroed, Klüfer Vaper Boz Eo,, 220 Inititıtte IL, 
ein Vlod nördlid don Chicago Ave, und Wells 
S roße. 

Berlangt: Anöpfe-Annäberinnen 
Goat3 und Euits. Guter Lohn, 
Res fie, Kirfhbaum & Co., 302 ©, 
8. Floor. 

Verlangt: 
can dh U. 
de. 

Berlangt: Frauen für Ardeit nah Haufe 
stchmen, 3429 NR. Baulitta Str, 2. "lat, 


an Danten- 
Nachzufragen: 
Market Str 
modiı 
eibliche Or erators md Brei ſers 
Roth Co., l 


1235 9. 


‚in Bäckerei, muß den 
id zuhauſe ſchlafen. 21 158 


ai: Mädche n 
und engliſch ſpregen 
seit Chicaao 


Verlan 


Mafetnen: rädchen für 
ent. 41944 19, Ste. 


W. 


e en zur Mith 
polniſch —— en. 1629 Weſt 
Adenuc 
tot: 
an 
beint 


Mädden, erfahren an 
Schür ‚sen au arbeiten, 
12723 N. Wood 


Verlar 
6 
oder 
Floor. 


Bertan 


Sau Er 
Fiſth Trino 
Nor! 

| erirasen: Chicas Trimmin 0... 115 €0. 
DNonrih . , *r } J r > 

| zearborn ſomodi 
Verſchleudere Zimmer Möbel, Bid 
Mrs 2910 Norih 


110 


Niev6 1 
Bictrota. Aente 


Knöpfe 
an Da 
»almer & bo 


‚ gandn 
el und 


langt: 
ı nen und Vaiters 3, 
‚it. 
dimi 


Seidenband. Free— 
ſonmo 


leichte yabrifarbeit, 
ſaſonmo 


Verlangt; Weberinnen für 
man, 55% karl Court. 


fur 


Verlangt: Gute, kompetente Preß— 
Müdchen mit Erfahrung in 
jtetige Mädchen; mederne Anlage, die 
feinſte im Lande. Gute Gelegenheit für 
Frauen, welche ſich zu verbeſſern wün— 
ſchen. Bird, Fellinger Co, 512—16 
Eaſt 17. Str ale. ſaſomo 


Büglerinnen 
Broadwah. 


in 


Färberei. 
ſaſomo 
an Porzellan, 

Sabre alt 


Be iibte 


3908 


Verlan ot: 
L2. Deh 


Dehmlow, 


Burmſber 
muß 16 


100 S. 


Verlangt: WMädchen. 
ing nicht nötig 
SDececorating Co., 


:50 %Y Nüdcı cn cder 
Yabrifarbeit’ 8 etellin 
1306 Belmont 


Frauen für 
ann 
ſaſomo 


ngen. 
Floor. 
und 16 Dabe 
sringt Schul⸗ 
und Dearborn 

ſaſmo 


Muädchen zwiſchen 14 
leichte reine Fabrilarbeit; 
Bauer & Black, 256. 


——V— 
Berl angt: 
rem zur 


en fir Arbeit, an Firit 
Erfahrung notig. Bauer 
en tr, ſaſomo 
üdchen, 
unerſah⸗ 
Fiedler 
Sir., ein 


2agtwa 


adch 

92 ein e 
und Dearbeo 
und Maſchinen-M 
r Braids zu maden: 
rene fönnen auch Platz belommen. A, V. 
& Con, Gugenie und Hammond 
dlod ditlih don Sedgiwid Str. 
Vverlanot Junges, 
und etwas im Hauſe 
fiir die rechte Perſon. 
5o., Lale Foreft, Sl. 
Rerlangt: 
und Dravers 


Independence 


25 Sand» 
° und 


nettes Nräbe hen für x Iſce 
mitzuhelfen; guter Lohn 
Adreſſirt: Caldert Floral 
ſaſonmo 


Klafſe 


und Lebin, 12 


16 South 
IlagimX& 
idchen 


ig. 


Erfahrene 
Rähmaſchine 


inne pt und 


Eibroide 


rlangt 

| und © 
beiter J 
ing & Go,, 


Sandarbeit 

Verlangt: Gutes Mädchen für 
arbeit, Leine Ya Modernes Apt., $7. 
jyeridan Road, Apt. 4. R agl wa 
ochen fiir 
$6 für 


allgemeine 
dent 


Deutſches Mä 
gutes Het; 

tecler Ude, 10081w 
allgemeine Hausarbeit, 


J 

| 

| I» 

- | s Kinder. Sihimot, 1521 NWibion Ylde., 
| El 

| 


| s 
gemeine 


er Ape Flat. Phone: 


Hausaröeit. 
Dards, 1431, 
ſomodi 


Verlangt: 


Hausirbeit, 


Mädchen 
bon 


Gutes 
mili dre 5 „Bin 
Köchin fein. De 
fprict, boraca 


ltatbifon, 947 


ner 


nen, $7 
Winona 


Nadchen für Hausar— 


waſchen und bügeln. 
modi 


° allgemeine Hausarbeit, 


für Kiidenarbeit. 


für allgem 
geh al se n 


dausarbeit, 
Ben va 
‚Ant 

mb Au 
modi 


vird, 


allgemeine Haus 

gutes Heim ıınd alter 

‚2. Apt. Zel.: Drerel 
| names 

ser! zum — n und für all— 

— Familie: beſter 

I4agtıv % 


Irbeit 
Lohn. 


3616, 


all 
t ( in 

4609 Gran 
angt: 
> nad 


Mädchen für al Sansarhet L 


llagemeine 
Haufe achen, 4829 
I .i 


beit, 600 


Strat- 


aıen 
Lake 


Nädchen für al 


Ave., 1. Apt 


rlangt: 


239 Srairie 


acmeine Ha 
—9 hone: Drexel 8170. 
modi 


Kins 


flei: inen 
Tel, Lawn—⸗ 


WMichigan 


Berlanat: Gutes Mädchen für Küchen: 
und Hausarbeit. Feine Wälkhe. Guter 
Lohn und gutes Heim. Phone Ravens— 
wood 4760. modimi 


Hausarbeit, zu 
Str. 


: Aelter Frau für 
fen. 1651 N. Halſted 

M 2 Ber 
eivachfe ne, te he: 
Bart be., 2. lat. 


auter Lohn. ⸗ 
Bhone: Dreozcel 
modi 
aweiten Mittwoch 
2044 Biffell — 
Frau für Hausar⸗ 
610 Vedder Str., nabe Lar— 
modi 


South 


t: grau für jeden 
Ken ımd bügeln, 


Verlar 
zum wa 


Verlangt: Mädchen oder 
beit, guter Lohn. 
rabee Str. 


Verlangt: Mä dhen für allgemeine Hausarbeit, 
*5.00. Gaben, 7609 Madifon Str., Horeit Narf. 
mobdimt 


dchen für Küchenarbeit im 
t, Clark Etr, ntodi 


12, 


1 — — 
| Verl Ba: Amel 
I -< ‘ 


19 amt 10 


Reſtan 


vorian gt: Gefdirrwaſcherin 


1024 W. 


Str, 
modimt 


Mädchen für allgemeine 
Wäſche 38. 5423 Ktenmore 
ewater 3072 !agimE 
Verlangt: Mädchen oder Kraut bei der Hass 
arbeit mita ubelfen: eine Santilie; fein Kocen. 
Berlfon, 738 ©. Marfbfield ad e. modi 


Verlangt: 
Hausarbeit, Feine 
Ave., Phone Edoa 


Verl angt: Se fir 
Dearborn 


rrivaf ſcherin, 87 die Woche. 
Str., nahe Randolib. Str. 
ſaſonmo 


V erlangt: leftere Frau für Kochen ınd Haus 
arbeit, Serie e oder Rolin beborzugt. Sutes 
Heim und 825 den Monat, Ealvert Sloral Co., 
Lale Foreft, SI. fafonmo 

Verlangt: Zimmermädchen für hochfeined Ho— 
tel; $25 monatlih, Dimmer und Board, Etun- 
ben 8 his 4. Graamere Hotel. 4621 Eberidan 
Noard, 1100 1w 


modimi 


— 


un] 


ilfe | 


anne: ad ( reı Dan ı mabon. it; 


Färberei; | 
dauernde Stellung und auter Xobm für! 


Kleidern taherinmen | 


mod |; pilot 


|» 


ud|, 





Anfang.) 


A 


für allgeı neine | 


ntodt | 


[gemeine Hausarbeit, | 


I den 
burg, 


Berlangt: Franen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer NRubrif 1 Gent das Wort.) 


Haudarbeit. 

Rerlangt: Ein Mädchen, am 
ten, feine Sonntagarbeit; auter 
Canal Str. Trince Henry, Cafe, 


Verlan not 


Tiſch aufzuwar⸗ 
Lohn. 130 Süd 


Erſabrene Kellnerin. 807 North Ave, 


Frau für allgenteine Haus sarbett 

bei Kind, Lleine Familie, keine 

. 5721 Pine Grobe Avde., 1. Upt. Tel. 

Graceland 6058. modimt 

Mädchen für allgeme ine Sausarbe it, 

oder Bügeln; guter Lohr, 2522 
lat, 


Hilfe 


Derlangt: 
lein Waſchen 
Burlina Eir., 1. 


u 


VBerlanat: Dienitmädcden in Keiner 
autcs Heim. 1410 Milwaulee de. 
Verlanat: Ueltere Frau sur Hilfe fitr 
lide Frau, Bor » Ubr 
Reinte, 8 MM aribfichd Ade., 
teneingang. 
Mädchen für allgemeine Ya 


1220 Independence Blod. 


Ane— 


Familie, 


V⸗ 


Mäd 


fd 
Abe 


elephon: 


mädchen für allgemeine 

von Vieren. vor 
Morgens, 

aetwater 1655. 


Hausarbeit | 


acht 
coı 


Nerlanat: 2 
ar Mithilfe bei 
partment; auter fur 
muß eunali prechen und 


1507 


Lohn 


Mädchen Hausar 
FTſfie 1 
Familie; Nichi: 


fein 


zel.: 


9 Kint 
. ill, 


nwodimt | 


Hr — 
32 Sherid an 


aſcherin 
Rd. 


u ON 
Nad 
vwe. 


———— 
uront 


mei 


te 


7; muß 


Sa 


Familie 


4351 


Nädchen, Heine 
Lohn. Homan, 
Kenwood 7476. 


idchen für allgemeine Haus 
5318 zan Ave., 


ar- 


SI ih 
Ncigę 


Frau für Hau 


Flournoy Str., 


Verlangt: 
3344 
B lterin 


erlangt: Eine ; 
ngariich foures 


einem Herrn mit Kiitde 
u Dame Tıhlarc ac 
e Abends. 2050 Dayton 
tadcben Frau 
. A J 


oder 


dchen für neine Hau 
zimmer 25 Grand Blod 


Mädchen für 

Yon und autos 

Blods weltlih bon 

zuc Hilfe 
Yeabitt 


oder Mädchen 


5 os 
1524 %. 


rau 
Suter 


langt: 


Hausarbeit. 


arbeit, | 


‚lt 


imi | 


Zarbeit, | 
| Larral 


| cord3 


(Anzeigen umer diefer Rubril 14 Et3. die Zeile) 


Dienſtag. | 
verlaufen wir für die Kagergebühren, 5 W 
iadı 
2525 Sheffield Abe,, 
ders 
Sprungſedern, 
Sets 
Sidebohards, 
Schaulelſ 
nos 
mul 
rien, Bric⸗ 
ind im ausg 
fen Bar 


bon 3 
ebenfalls 


modimi 


fabrenes 
ieiner 


Mädchen 


Familie. 


Geſchirrwaſcherin 


„RB rtanat: Rımacs 
Hausarbeit. A818 Drafe 
Monticelly 4768, 


Mädchen auc ilf 
Ave., 1. Phon ©: 


ſaſonmo 


i 
Apt. 


Stellewer miuiunge Büros, 
(Ans eigen unter biefer Nubrit 14 Et3. die Beile) 


Ich Ung düro ver⸗ 
langt —5* ir für dausar ‚beit, Hotels, Reftaus 
rante, 1624 S. Halited Str. Idag,mı odimi, im 

Mädchen fir Hausarbeit, 2 in Familie, 
Waſchplätze, 82.10; Gebühren 
N inthrop be, 


Deut ariſches Nermittlungs 


nur 25c 


für Männer, Knaben, 

Fabrilen, Hotels. Re— 
Farmen uſw. 

Employment Exchange 
179 W. Waſhington Str. 


Stellen täglich 
und Mädchen ın 
zaloon 

[dbance 


Floor. 


Befte 
Frauen 
Haut ants 


Germania Vermittlungs-Vitro 
für Brivatitellen in € 
guter Yobun; reelle Be 
Abe. nabe Lincoln 


ze [, 
Bro sanlic beite 


Hotels u ieſtau ant 
Liucoln 2160 


verlangt Os 
bicago und 
iomung. 755 
Halſted. 6161. 


un! 6 ungar. 


ler 


Rbone: 


allgemeine | \. 


eb 8200, 
6ap** 
— — — — — — —— — — — 


Stellungen —* Frauen und Mädchen. 
(Linzeigen unter dief er Kt ibrit Cent das Wort) 


zeſucht: 18 
arbeit, 1 


dädchen, 
Nord 


Jahre alt, 
Halited Struße, 


ſucht 
Frau 


ſucht 
Erfahrung. 


gute 
Mädchen 
en, gute 


Geſucht: 
Bäckerladen 
Juſtine 


Str 
Geſucht: für Nontag md 
neriian. A. 1522 | x Dans D ı 
Geſucht: Deutihe Frau ſucht 
ſchen und Bügeln für Dienſltag, 
Donnerſtag. Ho 814 wWillow 
Waſch⸗ und 


Abe. 


wünſcht 
Fairfield 

— — — 
und Femſm hin ig 
Mm. Hu 1525 Nortb Park 


til 


Zticterei 


Gefuct: Deutſe de Fra für 
seit 46, Place,, odeıt, 


ct 


ztelle tür 
t, $3 die 


Diverſey 


dchen 
. bute Ad 


Geſfucht: 
allgen 
De. 1 716 


Stelle für 


Geſucht 
Hausarbe 
1431 

Geſucht: 
rerin oder Yı 


als Raffi- 


Weſt 38 


ge Tame fucht Sielle 
ichlöchin. M. 007 


 Geiucht: intelligente, all leinftebende 
in mittlere \ Ihren, to1 nmetent und achtdar, 
wünſcht Stelle als Haus ertt bildeten 
älteren Herrn, M. 


Wittwe, 


ſomo 


— —ñ EnsBen 


Stellungen ſuchen: Ehelente. 
(Anzeige n unter dieier Rubrik 1 6 ent das ort.) 


Ehepaar 


großen 


siatgebaude, Maın 
Arbeiten vertre und be 


Charles Kiß, 11 Michigu 


1cht th: le als 
de 
bh 


n t 
— 


izen. 


iaglier 


28mi*x 


ı 1105, 


jo mo | 


nn 


Beihäftseinrichtungen, Mafchinerie nim, 
(Anzeigen unier diefer Rubril 14 CEts. die Zeile) 


Kauft Eure Yaden- Ginzigtungen bei 
Julius Bende 
B Madifon und Reoria Ettabe 
Hier fünnt Ihr etwa du Cents um D 
allen Euren Stoiessziztures erivareıt, 
Neue und ge braucte, 
Preife abfulut die niedrigiten in Chicago. 
Zufrievenheit narantirt, j 
901 bis B11 Weit Wiadifon Straße, 

zelephon: : Monroe 1712. 

d417-ag20% 


ollar an 


Bargains für Trudereien! 

Zu verkaufen: Eine Anzahl Käſten, 
billid. Nüheres beim ‚Seidhäftsführer der 
„Abendpeit“, 223—225 W. Waihinaton 
Strafe. *x 


laufen 
ac 


Au geſucht: dofen, 
beris B Diamond Wr. 75, gebrauı 
gutem guitand fein, 1423 N, Claut | . Büderei, 
Chas Bender Co. —ES Wells Str., 
Fabritanten u, Händler in allen Arten Ladenein— 
richtungen. Niedrigfte Preife an neuen und ‚ger 
brauchten Einrihtungen, Vaar oder YL ur luna 
v5*% 
EEG 


Kaufs« und Bertanis- Angebote, 


(Unze: gen umer dieler Rubrit 14 € E18. die Selle) 

Su verfaufen; Sehr billig, Nadel und 
Eiherbolz. Kumbder Car Cilig, Züren, Plant, 
Matching, Etringer3, gelvanilirte erteune Dach— 
beileioung ufiw., von augrangirten Fradtivaus 
gond, die abgeriifen werden. sileinbolz bei 

yaggon» oder agenladungen. Bringt Euren 
Wagen ut xfucht eine Ladung. Hola bon Ofen» 
länge $3.00 die große Ladung, abgeliefert, 
Geo. WB Iennings, State und 87. Etr., ober 
Wentivortd und 85. Eir,. im Gürtel des Güter 
bahnhofs. 2901*% 


Zu berfaufen: Schöner Zwillings— ‚Kinder ivn- 
gen. 2749 Osgood Straße, fomo 


Cingle Ded, No> 
in 


a. 


alles 


Privatv 
Samſtag Abends. 
of 


eute. 
Floor. 


bliothettiſch, 


8150 echt 
bei 


$500 





Möbel, Hausgeräte n. f. w. 
(Anzeigen umer d 


—— Aultion3-Berlauf — 
den 15. NAugufit, 10 Uhr Bormitiags, 
sageits 


bon $606 bis $5 
Buther-Stores, 7 
Stores, von 5450 
von 8350 bis 81 
ſchäft, kann ſein, 
eder vertaufen wi 


unſeren Verlaufsräumen, 
Mabanendh u. eihene Drei: 
Chiffoniers, Meifings und Eifenbettftelien, 
Matragen, Barlor und Vibliotbet 
Eßzimmertiſche und Stühle, Bufſets, 
anſchräule, einzelne Parlor — 
ihle und Stühle, Pianos, Spieler-Pia⸗ „Kauft ein 
Phonographen Wilton Nugs He» | E5 briitgt 
de, Engravings, Etchings, Tapeſtry, Drape- handlung 
Brac ete., eic. Alle obigen Waaren ingbguſer. 
ezeichnetem Zuſtan Verſäumt die- uür, 
lauf nicht, wenn Ihr Bargains woll steif 
Necbie3 Auction Souie, 
Joſeph Straußer, Auttionator. 
erläufe täglich. — Offen Mittwoch und 
BON der Aſſociation 
ſonmo 


naen Möbel in 


Borzell 
Room 
ein 


Profit 
cbl. 
res 


Zu verfaufen: 
fhäft, wegen and 
balben Preis; Ta 
einziger Xaden ir 


Mör | yon $25 bis $30 


on 82 


Aucti oneers 


Chicago 
Zu verlaufen: Meine 
del von 3 Zimmern, 

Saracsia, 


paar Mionate alte 
> Gelegenheit für junge | tag berfauft 
Te a Auen ig vertauft 
1032 W. Taylor Straf 2N. Kedazie Avbe. 
modo 


J szene vage ru 
Bis | Sowbabnttatton, 
| stonfurzen 14 naych 


gebrauchtes 





Dabenport, 
Bücherſchraul, Eßzimmier-, 
Parlor-Möbel, Piano, Eisborn 

Bargains, wenn ſofort genom 

vu woln Ave., Coleasb. momifr 


Verkaufe wenig 


El hepaar verläßt Stadt, 
Bett und Ebzimm 
Sheffield Ave. S 


Möbel 


25 ** 
Neiers, n Avenue. 


zn nie 


532 luufen 
auch audere 


gi 
Ant 


Verſchleuderung 

es LXeder Barior 

"stm 8200 Vicetrola und dtec 

biano mit 25ähriger zarantien 5 I — Ba 
Meonate gebtaucht). laufen 

c vollſtändige Einrichtung. 3019 Jacſo 

abe Kedgzie, 1. Flat. Jagi:nti 


St, 


einige 


Gr r Ba 
Airles Apartment 


vert 


zu 15 
ifalls nach 


lung. Ft ant 


"-kommi 
Ehepadr 
aıtlı 


Biuno, Gramop 


hin 


yırt 
titi 
{ 


‚ort gem 
leichte FON 
GChamvlain | $1 


U SR 
Avenue, erſter Floor. 


pian zos, muf⸗ kaliſche Inſtrumente. 
(Anzeigen unter di eſer Ru til 14 Gt, die delle 


8409 Emerſo 
——— 
Labinet Victrole 
Straße. 


12aalw, 


hen 
für nur 92 
Prairie 


mit groß 

"Abe 
Saainx |! 

835 taufen $400 Piano mit beftem Zon, 1956| Zu 
ce et | Store 
billig. 

Zu berlaufen: 
alles bejekt 


nuten 
nuten 


Arm . 
berlaufen: 


Epredın Ichtne u ie neu, mit 
.$ 5.00 s55 Columbia mit Platten 
329 W. North Ave. Telephon: Diverſey; 


20 


215 
860 


Nic tor 


Neue Ediſon 
aufw. Jas. J. 


Dia imanı * bon: gro ap 


Yhons, 25 N. Yale, 


830.00 |< 


= State 


und 


N 


vaar, 

— na SEE nn a = 861 ?Ibend 
Plerde und Wagen. Pr een te 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14 GtE. die geile) | < ae 3a Kar Sie 
ie richtige Berti 


id 
br biltia 


barfıhajt, guter 
teriucht. Adı 


Yu berfaumten: Wunderichönes ‚gef! indes 
Harneß und Surrey, billig. 
Sto ITE. 


Pfe vd, 
Armitage Ave., | 
fonmo 


3952 


sivabl 6 
erprepi 
verloren. 2022 Y 


nger Pferde, 1000— 
vagen ı. Gelhirr Bile| Du 
nia SID, ! ’ 
22in,smik 
un | 


ie | Dur der 


Hunde, Bögel u. f. w. —— 
(Angzeigen unter dieſer Rubrit 14 Cis. die geile) lenwer 


$50— 8100: Au 
1490 Pid. ihr 
lig; babe!lr 


ver; 


rbeit 


verfau 


preiswert. Ie 


aufer 
Haus 


Eig 


iur 


weſten. 
verkaufen: Echter 
Addiſon Str. 


deiticben 
Graceland 


gu Dahsyand. | 


Tel.: 





- (Anzeigen unier 
Bicheles x. ſ. w. — 
Uns eigen ur ter Bier Kubrif 14 Ei. die ‚Betle) | 

Yabınıa! winen 


54.00 u 
Abe X 


x 2 cs 
Divericy 
21il,imtk | 


North 


Geld auf üben, Satüre u, 


(Ainzeie brit 14 


— ven 

ı0 vis 100. 
pLrunv$, 
Nalerind 

Geſchaftsm 
FH ‚Beine 


fichert Ihne n 
ſerſt gewinn 


ſchäftigung. A 


Verlang 
Geſchäft: 


heit garantirt. 


30 
Anseig en unter dieſer Rubrit 14 €13 


pl ech! 
WiBrT. 


Ihr 
ö Ste d se 
Mutuals 
143 


Ecte 


Dot 
>| ı c er Pe 
zecurityG 0. (unitc,) 
Nord born Straße. 
Deurboru und Nandoiph Sir, 
Zelepbo u: Gentral 5493 

Dei ud ‚ec rochen. 


ale 


2 
ODeut 


des 
wW. 
tig: 


‚Abendpo 
Kaitinnte 
18mai*4 


Auderlättig 


Sierte 
Wir leihen Euch Geld auf Eure WI 
Auto Trucks, Bi Wagen 


und 


Y W. 


Etablir: ein ltabrhundert 

Du v umieten 
bel, bias | DIS $23. 3 vr 
rde, etz, x x 
wWir machen die 


und 


niedrigſten Raten tn der Stadt 
an uns zurückzählen in klemen 
oder mongtlichen Zählungen nad 


vermieten: 


131 


3b It i 
wochentlichen 
Belieben. 


—** 
812 


tte durda bertrauensboll, 
Kommt zu uns, oder wein Ahr nicht fom 
fihreivdi einen Mich, oder teicphonirt 

Randolpb 73 


rmieten 
mi 


Ju be eien: 


Ale Gelhä cerd Ri 


OXc, 
unten 


font, 


ndard Gredit 
702 Hartfı ITD 


Fragt nach 


Sta 


Ihren am 
Zimmer Yldg., 8 S. Dearborn 


Mr. vivber. 


ouUio | 
Company * | 
! 
I 


6il,”% 


rleiben an Urbetib. 

den niedrigen daten: 

ıkona ..$0.10 
lonal .. 0,20 

+. 0.40 

0.50 


Seid zu ve 
eulte 3uU den He 
$ 20.00... 


im 


Yıyı tiert 
onadl.. ... 


DIE ana. 
Andere Sum im Verhältniß 
—— ion eima 2% Bruzent, dorth 
Sarle ben gemacht auf Möbel, Pferde. Wagen, BE Zu 
Sivie- Fixtures, Saläre ele. Nichts wird eiirernt 
und felbit Eure eigene Jamilie braudt es richt 
zu 
an &o., 
225 .%. Aſhland Abe. 


Phone: Hahymartet 


Für auf der 


9 
ir 


ten nieten: 


mit Kochge 
wiſſen. 


Sseersı 298 
5010, 


Südfeite ‚wobı rende Qeute: 
4647 ©. Halfted Straße, 
Bbone: Drover 2116, 
n 1,0m * 


Geld für Jeden. 
Wir leihen Beld auf Möbel und Bi 3. 
au auf Ihren Lohn, 6 monatliche le — 
zahlungen, ſehr niedrige reife Da inzige 
deutſche Geſt hüft in Ch icago; feir 1er wird anges | 
wiejen, Geſchäft iſt ofſen 
bon 8% up Morgens b 6 Ur Abends, 
immer 808, "Bhone: 
Xoan kompand, 


Jir, 105 
Central 


ou 


Privat: Farlie 
3 Prozent auf 9 


verieibt ihr eigenes Geld zu | 
Möbel und PBianos, Spredt bor | 
oder fchreibt. 
Weſt Waſhington Stratze 


vermieten: 
Be 


a 


58 — Bimimner 605, 


dienE” 
Ynöbel, Yaur | 

Etr., dimm 
fe Halfted Str, 
211*4 


Privatmann macht Darlehn auf 
Abends off ten. 40 W. Madiſon 
324, über Famous Clothiers, E 


Zu 
(Anzeige en unrer 


unterricht. 
EAnzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets. die Zeile) 


Lernt das Automobilgeſchäft. 
Wir lebren die, Konitrultion, Aepariren und | 
Fahren in ſechs bis acht üoden; beite Schule 
im Chicago. Syes. Unterricht im Ncetplene. 
Schmieden, Knight Engines, Bulcanizin ig eleltr. 
Starters. Stellen geſichert Unte reicht 
$150, Deutiche Inſtrulteure. Sprecht vor oder 
ſoreibt nad freiem Büchlein. 

Greer Co 


lege of 
1519 —21 Tabafh 


Zim ner 
zorch, 


Sirabe. 


(Anzeigen unter 


Fred Plot 
Alle Rechtsſach 


Motoring, 
GEbicago, 


Upe, l. 
13mai£3mt | 


Blumbers ana Supplies, 
1 unter dieſer Rubrit 14 Ets. die Zeile) 


Dearborn Str. 


Deuifcher A 
fice des L. 
1544 


Anzeiger 


Blumbing Suppies für 
den. Levinthal, 1637 


Sändierpreife für te 
2, Divilion Str, 
1lun3mt& Yartabe 


Aerztliches. 


ter bıcter Ninbrit 

Dr. Safencleber Svezialift für 
Pehandlumng. 120 ©. State 
2748 Lincoln Ude, d— 


Deutſch⸗ungarif 
zn 


Beile) ! Aber 


(Anzeigen un 


14 &t3, die 


und Son 


Frauen. Seite | 

44, &t, 9—3. 
8. Stonfultation frei. 

14ag2wæ 

Dr. Thomas, 1407 W. Madiſon Str. Spezialiſt 

füg Damen, Epricht deirtich, Konjultaiten rich 
2aal 


et, 3 Fr 


(Anzeigen unter 


9 Sfenteile und 
Oeſen nidelplatt, 


Geſchäftogelegenheiten. 


Habe zu verkanfen: 
500; 4 


Elndboı 


ſicheres 
aarantirt, 


Aut A 


704 Word Dearborn 


ſein, 


— — - — 1 


billigen Preis. 


ſucht: 


— I 47 Wendvoit 
ords 866 ẽ — YYise 


Athvport 


Bäckerei und Delitateſſen 


Sei ihäftsteilhaber. 


Kine Ginlage von 


Glänzende Zutunft 


ſchöne L 


Su verrtieten: 2 


; Tan viberzung. 
ſchüftsführer der Abendvoſt“. 
Waſhington Straße. 


9 Cedgwid Shı Anzeigen unter dieſet Rubrit 14 Cts 


dieſer? 


ermieten: 
legenheit. 


Nord feite 


525 big — 


Rechtsanwälte. | jäl rilch, daumen Wnteil 


zirt ir allen Gerichten. Rat frei. 127 


9. Ya3zio. 


ze —— itlich. 


Dfenteile und Re 


Berföntiches, 


iefer Rubril 14 ( E18. die Seile) (Anzeigen ı unter diefer Rıurbrit 14 €}, Die Seile) 


18 € 





Saloon: beſſe Eden, 
4 Groceries3, 5 ehr gute 
Bäckereien, 6 Delikateſſen— 
bis $3000; 4 Romningbä:tier, 
200. er überhaupt ci its Sch bin nicht verantwortlich für irgendiwelhe 
was es will, fünell fauten | Schulden nad dem 12. Aırauft 1916, außer für 
Il, ache »ergens y Ubr ur die don mir feloft geanadten. Jobn Ziegler, 

15 

f 


Carpenter übernimmt alle Hausreparaturen 
| au mäßigen Breifen, Ben. Gurlt, 1910 Shefiield 
Avenue. modimi 


r 


urn Av 1150 Belmont five. 


ztägel, Fußleiden-Het 
Chiropodiſt, 624 


inghaus von. einem Deuf Warbtzen, eingewachfene 
Mommen: ebrlihe un lung empfiehlt fich LUD, 
‚„t0 bis 75 Zimmer Rooms | % ztrabe. 

bis $2 .; 


pr * 
8* 2 


Veglaubigungen, Vollmachten. 
prompt und zuverlagig 
otar, 225 safbı 

* ıta 1938 ID lohan 

— — murſon 

Delikateſſen- und Grocer!t 

erweitigem Geſchäft ſofort 


ne 
kei 
1 ugton 


N für und Kiſſen kauft — am_ 
nn auch fortgcräumt werden; und bil ug! ten bet E. Emmerich, ED. 
nt Blod, alles deutik bringt e. Ofien von 10 bis 12, : 
ven Zag ein; muB bi Diens — — — 
auch auf Abzahlı ung. 3143 sm und Außen⸗4 


ging wird gut un 


Bettfedern 


inting, fowie ®ı 
lig zgeführt. 
one: ind 


aus 
Gracele 3699 
12a8, 
Henth sommer 

ser jeinen Aurentbal 
ichrichtigen. 
Sir. nahe 


sagım 


Bäckerei 
on dc ſchaftige r 


Pi. 268, * — 12* )e meinen Mann 


zlle Floor, 

* 

Rerara⸗ 

um“, 
31: R 

1 — 8augwæ 

Kleiner Maſchiner d — — ne 
wort mit Preisangabe übernimm 

el, 


alles ; t ntra übernimmt alle 
Su erivag ht twarbeiten, fehr mäfs ] e. 9. „Harrillv 


Diverfet 


mil 


ackerei, 


und tolleltiren 
ft aufgeben; au 9 


VBarbier. 228 NRortb Ave, .nıg 1235 23 Madtion Sir, 


ivegen Krankheit, gut: tänmerllet? et.» Da Neu 

igarren-, Tabak: und ee | nicht abgebe iv‘ i ieh ge» 

reibinaterialien. stetite nen ! as ges 
ind Ave. modin ragene, nach * achte €e d5 u, au 

1 I ! S. Gemen * 

tap*? 


argarng. 
$45;_nad 
395, 


iitlig, 
An 


ſeines, at 

mmen. — 
4590. 

23il1mt 


kerei, wegen Kr— 


14 y 
agıWw. 


Finanzielles. 
icter Nubrif 14 Cts. 


Lord» oder 


32500; 


Oalland 


2 Gisaefeh ift 
1718 
bie gen ie) 


\ } 

Abe. 
12agtı € 

beite Zeit zum 

td tles nolige 

Abendp it. 


jetzt ut die 


rdmweltte it Hausei 


e 
rat it. Adr. st sn Abendpoſt 


verleihen, auf he 
tan; leichte Zahlungen, 
. Blotte, 127 N. 
mer 1444, 


— * 
gen, mäßige Ratten. 
Dearborn Str. Zim⸗ 

Not*æ 


voll, wır jJanen 


Abe 


um Lincoin 


mmen über 


Farm 
ich, Adr.: 


„immter 


racting Co. 


Jahre im Geſchä 
Wir find Yaumeiiter 
ujw., lief Geld 
frei und £ 
Baddoch Bond«& Co. 


al dal bi 


on. 9 Broadway. 


nloon! Nordic 
blat 


H aufern Laden. 
i und Soranf 
fe 


3720 
in. 
err chlage 


uen lombli 


it # 
A dauen Zc 


itſch 


tauite 


Chicago Grun 


(fe arrnie 
ve, Ede Larrabee 


ichtung, keine „Ro 
Wir verleil Geld auf Grundeigent 
zum Bauen nien. Offen 
tag ud za Stag Ul bi5 9 Uhr, Kıaufe 
Etate Eavinas m Milwaufee ? 10. 
nahe Faulina Eir, 201* 
dieſer Rubrit 14 ( Cts. die Seile) 2 * — 
—— Zweite Hypothelen-⸗D t rompt gemacht; 
Raten; — r gt; 


um und 


Mose 


eilhaber 


für Saloon. L. 
earborn Hot 


bez jali tä 
tone 
on. Aal 


& 
voolyN ı 
v25 * 


ıltche erfte Go viD-QHpothes 


Tas in 
== 188 


tpollen 
bi3 $1000 
an einem ün=|; 
het san a Unternehmen. | Ede 
und Ichnende Be: 
dr.: ©, 115 Abendpoit. 


Zu 
Mu \- r 

Beteiligun Heafield 
Belmont, 


ribatgeleder, für a Een 
Auftin md Dat I 


Weſt Wafhın 1to 79. 


—— 


23tunsmt; £ 


Gentral 

e: 31000 Oder mel 

T 914 Abendpoit, Hypotheken 
8500 

yington, 


auf Cht- 
aufwärts, Will — 
Gent. 2579. 


vermieten. 23insmi& 


“die? 3etle) 





Billard und Bodet Ziice, 
(Ungeigen un:er diejer Rubrit 14 Ci3. die Beile) 
Zu verlaufen — vollnandig neu. 
Carom oder Pocket, mit 30 ndıgem Yubehor, 
115; gebzaucte Ziihe au “be rabgejegten ‘Preis 
v J en; leichte Zahlungen Wir vermielen Tiſche 
Irin*E | mit dem Privilegium, De Miete vom Staufpreis 
= gg absuzieben. Yigarrenladen » Einrt tungen eine 
Epeztalttät. She Brunswid - Balfe - Eollender 
&o. 623—629 ©. Wabafh pe, ödlan*z 
— — — — — — —— — — — — — 


3. und 4. Stodwert 
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